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Liebe Leserinnen und  
Leser des e-Magazins!

Bürgermeister
Reinhard Pichler

Liebe Eggersdorferinnen  
und Eggersdorfer!

Unsere Demokratie, in der wir politi-
sche Vertreter selbst wählen können, 
ist ein wertvolles Privileg. Das wird 
besonders deutlich, wenn man sich 
vor Augen führt, dass nur ein Bruch-
teil der Weltbevölkerung in einer ähn-
lichen Freiheit lebt. Demokratie lebt 
von aktiver Mitbestimmung – ein 
Wert, den wir gemeinsam bewahren 
und pflegen sollten. Politische Bildung 
für junge Menschen und das Wissen 
um demokratische Abläufe bis in die 

Gemeinden hinein sind dafür unver-
zichtbar. Darum freue ich mich sehr, 
heute ein spannendes Vorhaben zu 
präsentieren: die Einrichtung eines 
Kinder-Gemeinderates in Eggersdorf 
bei Graz. 

Dieses zukunftsweisende Projekt 
soll unseren jüngsten Gemeindemit-
gliedern bereits im Kindesalter die 
Grundwerte und Funktionsweisen un-
serer Demokratie näherbringen – un-
abhängig von Parteipolitik. Der eigens 

gegründete Kinder-Gemeinderat rich-
tet sich an SchülerInnen der dritten 
und vierten Klassen der Volksschule. 
Er bietet ihnen die Möglichkeit, aktiv 
am Gemeindeleben teilzunehmen, 
demokratische Arbeit direkt zu erle-
ben und eigene Ideen einzubringen.

In Workshops werden den Kindern 
die Grundlagen demokratischer Pro-
zesse, die Aufgaben eines Gemeinde-
rats sowie die Bedeutung von Bürg-
erInnenbeteiligung vermittelt. Neben 
dem Verständnis stärken diese Aktivi-
täten auch wichtige Kompetenzen wie 
Kommunikation, Zusammenarbeit 
und kreatives Problemlösen.

Die Umsetzung startete im Novem-
ber mit einer Infoveranstaltung für 
die Kinder der dritten und vierten 
Volksschulklassen und mit einem ers-
ten Workshop im Dezember. Die vie-
len Anmeldungen verdeutlichen, wie 
groß das Interesse unserer jüngsten 
BürgerInnen ist, sich aktiv am Ge-
meindeleben zu beteiligen.

Unser Projekt orientiert sich an erfolg-
reichen Kindergemeinderäten in der 
Steiermark, die zeigen: Kinder gewin-
nen dadurch ein tieferes Verständnis 
für Demokratie, fühlen sich ihrer Ge-
meinde verbundener und engagieren 
sich später stärker.

Unser Ziel ist, unsere jüngsten Bürg-
erInnen stärker in die Gemeindepolitik 
einzubinden und so eine lebendige, 
zukunftsorientierte Gemeinschaft zu 
fördern.
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Kathrin Manninger von Styria Vitalis 
aus dem Gesunde Gemeinde-Kern-
team für ihr Engagement. Dank des 
Einsatzes aller Beteiligten konnte ein 
niederschwelliges, bedarfsorientiertes 
Angebot umgesetzt werden. Die rege 
Teilnahme und das positive Feedback 
bestärken uns, den Bildungspass auch 
im kommenden Jahr fortzuführen.

Parallel dazu bot die kostenlose Work-
shop-Reihe „Digital Überall“ für Eg-
gersdorfer SeniorInnen spannende 
Vorträge zu Themen wie Smartphone-
Nutzung, Internetsicherheit, digitale 
Amtswege und Künstliche Intelligenz. 
Die TeilnehmerInnen sammelten 
wertvolles Wissen, das für die Teilhabe 
an unserer zunehmend digitalen Ge-
sellschaft unerlässlich ist – und konn-
ten so ihre digitalen Kompetenzen 
nachhaltig erweitern. 

Auch in der Marktgemeinde Eggers-
dorf bei Graz war 2025 der finan-
zielle Handlungsspielraum deutlich 
begrenzt. Die angespannte Haushalts-
lage zwang uns, den Fokus stärker auf 
das Bewahren und Erhalten zu legen 
statt auf neue Projekte zu setzen. So 
wurden vor allem Instandhaltungs- und 

MARKTGEMEINDE EGGERSDORF

Für die langfristige Verankerung des 
Kindergemeinderates wurde ein ge-
meindeinternes Team eingerichtet, 
das die Kinder begleitet. Mit Mathias 
Rosenberger von der Landentwick-
lung Steiermark für die erste Umset-
zung und einem engagierten Team 
mit Anna-Maria Pammer und Mag.a 
Christina Pichler vor Ort haben wir 
starke PartnerInnen, die die Kinder 
verantwortungsvoll unterstützen, Eg-
gersdorf noch kinderfreundlicher zu 
gestalten. 

Eggersdorf als „Gesunde Gemeinde“ 
setzt sich dafür ein, gesunde Lebens-
führung in viele Bereiche des Gemein-
delebens einzubringen. Im vergan-
genen Jahr wurde der „Eggersdorfer 
Bildungspass“ weiterentwickelt – ein 
Bildungsangebot für alle Altersklas-
sen, das auch im abgelaufenen Jahr 
Veranstaltungen zu unterschiedlichen 
Themen mit Raum für Austausch ge-
boten hat. Ein herzliches Dankeschön 
gilt allen Mitgliedern der ExpertIn-
nengruppe aus Kinderkrippe, Kinder-
garten, Schule, Altenpflege und Apo-
theke sowie Dr.in Christina Auer vom 
Gesundheitszentrum Arbor Vitae und 

Sanierungsarbeiten umgesetzt – etwa 
neue Spielgeräte für unsere Kinder-
betreuungseinrichtungen oder die Er-
neuerung eines Wanderstegs im Orts-
teil Haselbach. 

Zum Jahresende möchte ich allen Eg-
gersdorferInnen für das gute Mitein-
ander im vergangenen Jahr danken. 
Mein Dank gilt ebenso den Obleuten 
und Mitgliedern unserer Vereine und 
Einsatzorganisationen für ihren wert-
vollen Einsatz. Besonders hervorhe-
ben möchte ich die engagierte Arbeit 
unserer MitarbeiterInnen in allen Be-
reichen der Gemeinde sowie die kons-
truktive Zusammenarbeit mit dem ge-
samten Gemeinderat. 

Zu den bevorstehenden Feiertagen 
wünsche ich Ihnen und Ihren Familien 
vor allem gemeinsame Zeit, Glück und 
Gesundheit für das Jahr 2026!�

Ihr Bürgermeister
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20 Jahre holz.architekten

Anlässlich des Firmenjubiläums fand 
bei prachtvollem Wetter am 19. Sep-
tember ein großes Fest bei den holz.
architekten mit geladenen Gästen aus 
Politik, Nachbarschaft und Partner-
firmen statt. Es gab eine spannende 
Präsentation der Firmengeschichte 
anhand von Bildern und Erzählungen. 
Die Firma wurde von der Architek-
tin Karin Magnes und dem Zimmer-
meister Andreas Voit in Laßnitzhöhe 
gegründet. Das Büro ist im eigenen 

Holzhaus in Höf in Eggersdorf (nähe 
Zentrum Laßnitzhöhe) unterge-
bracht und wird von den beiden auch 
als Wohnhaus genutzt. Das Gebäude 
wurde 2021 mit dem Energyglobe aus-
gezeichnet. Bisher wurden rund 200 
Projekte in ganz Österreich geplant. 
Wettbewerbssiege: „Tourismuspro-
jekt Großharter Teich“, „Baumhäuser 
Retter“. Die Haupttätigkeit: individu-
elle und moderne Planung von Gebäu-
den in Holzbauweise und persönliche 
Begleitung bis zum Einzug. Heute ist 
die Firma ein 4er-Team mit zwei wei-
teren Architektinnen.�



6

MARKTGEMEINDE EGGERSDORF

Im Oktober fand das diesjährige Part-
nerschaftstreffen in unserer unga-
rischen Partnergemeinde Kétújfalu 
statt. Seit nunmehr 29 Jahren besteht 
diese wertvolle Gemeindepartner-
schaft, die durch Begegnungen, ge-
meinsame Projekte und einem steti-
gen Dialog zwischen den Gemeinden 
lebendig gehalten wird.

Die Delegation aus unserer Gemeinde 
wurde in Kétújfalu herzlich empfan-
gen. Bereits zu Beginn standen Ar-
beitsgespräche mit dem Bürgermeis-
ter sowie GemeindevertreterInnen auf 
dem Programm. Im Mittelpunkt stan-
den dabei der SchülerInnenaustausch, 
Möglichkeiten der Zusammenarbeit 
im Arbeitsmarkt, Impulse für Kultur 
und Tourismus sowie gemeinsame Vi-
sionen für die kommenden Jahre.

Neben den fachlichen Gesprä-
chen bot das Treffen auch ein 

Partnerschaftstreffen in Kétújfalu 
Austausch, Einblicke und Visionen für die Zukunft

abwechslungsreiches, kulturelles und 
informatives Rahmenprogramm. Die 
TeilnehmerInnen erhielten spannende 
Einblicke in die Region und die Part-
nergemeinde. Zu den Höhepunkten 
zählten eine Burgbesichtigung in Szi-
getvár, eine Führung in Kétújfalu mit 
einer Vorstellung der neu renovierten 
Gebäude, eine Führung in Kastély-
osdombo mit einer Vorstellung des 
Ökonomenischen Hilfswerkes durch 
Bürgermeister Kirizs Zsolt, eine Be-
sichtigung der Biedermann Kapelle in 
Mozsgó und die Führung bei der Öl-
bohrinsel. Beeindruckend war auch 
die Wassershow mit anschließendem 
Feuerwerk zu Ehren des Heiligen 
Michael.

Kulinarisch wurde die Delegation 
ebenfalls verwöhnt: Eine Besichtigung 
einer Brauerei inklusive einer Ver-
kostung bot die Gelegenheit, lokale 

Spezialitäten kennenzulernen. Darü-
ber hinaus unterstrich eine gemein-
same Messe die tief verwurzelten ge-
meinsamen Werte beider Gemeinden. 
Ein traditioneller Festabend bot Ge-
legenheit für persönlichen Austausch 
und Vertiefung der partnerschaft-
lichen Freundschaft. Im feierlichen 
Rahmen erfolgte auch die Überrei-
chung der Gastgeschenke sowie die 
Übergabe eines Schecks für ein Ju-
gendprojekt, das jungen Menschen in 
Kétújfalu zugutekommen wird.

Zum Abschluss sprach Bürgermeis-
ter Reinhard Pichler eine Einladung 
zum Gegenbesuch aus, die mit großer 
Freude angenommen wurde. Beide 
Gemeinden betonten die Bedeutung 
des regelmäßigen Miteinanders und 
die Wichtigkeit, gemeinsame Ideen 
weiterzuentwickeln und voneinander 
zu lernen. Das Partnerschaftstreffen 
in Kétújfalu war erneut ein starkes Zei-
chen für gelebte europäische Freund-
schaft – geprägt von Herzlichkeit, Of-
fenheit und Zukunftsoptimismus.�
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Informationsveran-
staltung Zivilschutz

Am Mittwoch, dem 12. November, 
fand in der Kulturhalle Eggersdorf 
eine Informationsveranstaltung zum 
Thema Zivilschutz statt. Diese Ver-
anstaltung, die in Kooperation mit 
der KLAR! – Klimafittes Schöcklland 
Modellregion organisiert wurde, bot 
den BürgerInnen umfassende Ein-
blicke in die Krisenvorsorge und den 
Katastrophenschutz.

Drei Experten informierten die An-
wesenden über wichtige Maßnahmen 
bei potenziellen Krisen wie Strom-
ausfällen, Hochwasser, Bränden oder 
Unwettern:

• �Markus Stadler vom Zivilschutz-
verband Steiermark thematisierte 
in seinem Vortrag, wie man sich im 
Ernstfall richtig verhält und welche 

Vorsorgemaßnahmen jeder im eige-
nen Haushalt treffen kann, um vor-
bereitet zu sein.

• �HBI Ing. Bernd Buchgraber von der 
Freiwilligen Feuerwehr Eggersdorf 
bei Graz stellte die Schlagkraft der 
örtlichen Feuerwehr vor und erläu-
terte die Abläufe der Einsatzkräfte 
sowie die Bedeutung der effektiven 
Zusammenarbeit mit der Bevölke-
rung im Notfall.

• �Sepp Mündler von der Steirischen Ha-
gelabwehrgenossenschaft schloss 
die Vortragsreihe mit interessanten 
Informationen zur regionalen Hagel-
abwehr ab.

Die Veranstaltung sensibilisierte die 
TeilnehmerInnen für mögliche Ge-
fahren in der Region und vermittelte 
wertvolles Praxiswissen für den per-
sönlichen Selbstschutz und die Ge-
meinschaft.�
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Liebe Leserinnen und Leser,

in der Klima- und Energiemodellregi-
on Schöcklland ist derzeit vieles in Be-
wegung. Das Spektrum reicht von en-
gagierten Klimaschutzprojekten über 
Verkehrssicherheitsinitiativen bis hin 
zu innovativen Energiegemeinschaf-
ten – überall wird mit Herz und Tat-
kraft an einer nachhaltigen Zukunft 
gearbeitet.

In der letzten Ausgabe wurde bereits 
angekündigt, dass die neuen Ziele, 
Projekte und Schwerpunkte – von in-
novativen Energiesystemen über Mo-
bilitätsprojekte bis hin zu Bildungs-
initiativen für alle Altersgruppen 
– vorgestellt werden. Eines steht fest: 
Die KEM Schöcklland setzt ihren ein-
geschlagenen Weg konsequent fort, 
um die Region Schritt für Schritt kli-
maneutral und zukunftsfit zu machen.

Gemeinsam für eine klimafitte Zukunft 
Aktuelles aus der KEM Schöcklland

In dieser Ausgabe möchte ich Ihnen 
nun einen Einblick in aktuelle Aktivi-
täten und Veranstaltungen geben und 
zeigen, wie vielfältig die Projekte und 
Initiativen in der Region Schöcklland 
bereits wirken.

Klimaschutz & Spielenachmittage 
kennen keine Altersgrenzen

Spielerisch zu mehr Klimaschutz: In 
Stattegg trafen sich Jung und Alt zu 
einem besonderen Spielenachmittag, 
bei dem nachhaltige Themen auf un-
terhaltsame Weise vermittelt wurden.

„Apfel oder Zitrone?“ – Kinder der 
Volksschule St. Radegund sorgen 
für Verkehrssicherheit

Mit Lasermessgerät und Humor setz-
ten sich die Kinder für mehr Achtsam-
keit im Straßenverkehr ein – und er-
innerten AutofahrerInnen charmant 

daran, dass Sicherheit vor Schulen 
oberste Priorität hat.

„Schrauben prüfen, sicher fahren“ – 
Fahrradcheck an den Volksschulen 
Gschwendt und Kumberg

Mit viel Freude und Einsatz lernten die 
Volksschulkinder, worauf es bei einem 
verkehrssicheren Fahrrad ankommt 
– und konnten selbst Hand anlegen. 
Am Ende des Workshops waren alle 
Räder wieder bestens gerüstet für den 
täglichen Einsatz. Die Kinder freuten 
sich über ihre frisch gewarteten Fahr-
räder und darüber, nun noch sicherer 
und umweltfreundlicher unterwegs zu 
sein.

KEM Schöcklland bei der ersten 
Kumberger Energiemesse

Auch bei der ersten Kumberger Ener-
giemesse war die KEM Schöcklland 
vertreten. Bei vielen netten Gesprä-
chen konnten zahlreiche Fragen rund 
um Energiegemeinschaften, Strom-
themen und regionale Energieprojek-
te beantwortet werden – ein gelunge-
nes Beispiel für gelebten Austausch 
und Bewusstseinsbildung.

Erneuerbare Energie-Gemeinschaf-
ten (EEG) im Schöcklland

Das Interesse an gemeinschaftlicher 
Stromproduktion wächst rasant. Des-
halb gab es bereits mehrere Infoaben-
de gemeinsam mit der EG Austria zum 
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INFOS & KONTAKT

KEM Region Schöcklland
DI(FH) Andreas Felber 
KEM Modellregionsmanager

Panoramastraße 59 
8063 Eggersdorf bei Graz

Tel.: 0664/78 83 40 16

kem@regionschoecklland.at 
www.regionschoecklland.at

Thema Erneuerbare Energie-Gemein-
schaften (EEG). Auch der erste Online-
Vortrag stieß auf große Resonanz. 
Wer ihn verpasst hat, kann die Auf-
zeichnung und die Präsentation jeder-
zeit auf unserer Website nachsehen. 

HILFE – mein Stromanbieter/ 
Stromabnehmer hat gekündigt! 
Was nun?

Viele Haushalte im Schöcklland haben 
in den letzten Wochen Schreiben von 
ihren Stromanbietern erhalten – mit 
Vertragskündigungen oder geänder-
ten Konditionen. Die KEM Schöcklland 
hat daher die häufigsten Fragen ge-
sammelt und beantwortet, etwa:

• �Was tun, wenn der Stromvertrag 
gekündigt wurde?

• �Wie kann ich Mitglied 
der EEG Schöcklland werden?

• �Welche Vorteile bringt die Teilnahme 
an einer Energiegemeinschaft?

Alle Antworten dazu finden Sie in der 
aktuellen Informationsaussendung und 
natürlich auf regionschoecklland.at

Zudem werden alle wichtigen Mittei-
lungen – wie diese zu den Stromver-
tragsfragen – auch regelmäßig über 
die üblichen Gemeindemedien (Ge-
meindezeitungen, Websites, Cities-
App etc.) kommuniziert.

Wer keine Neuigkeiten mehr ver-
passen möchte, kann sich jetzt auch 
ganz einfach mit diesem QR-Code 
in die KEM & KLAR! Schöcklland-
WhatsApp-Gruppe eintragen. Dort 
werden regelmäßig aktuelle Ter-
mine, Infos zu Förderprogrammen, 
Veranstaltungen und Tipps rund um 
Energie, Klima und Nachhaltigkeit 
geteilt.�
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Im Rahmen des LEADER-Projekts 
„Slow Region 2.0“ unternahm eine 
Delegation aus dem Hügel- und Schö-
cklland am 6. und 7. Oktober eine 
zweitägige Studienreise in die Slow 
Food Travel Region Alpe Adria in Kärn-
ten. Ziel war es, erfolgreiche Beispiele 
gelebter Regionalität, Nachhaltigkeit 
und kulinarischer Identität kennenzu-
lernen und Impulse für die (Weiter-)
Entwicklung der eigenen Slow Region 
zu gewinnen. 

Die Reise führte die TeilnehmerInnen 
an den Weissensee und in die Region 
Hermagor, wo zahlreiche Stationen 
Einblicke in die Philosophie und Um-
setzung von Slow Food Travel boten. 
Neben einer Kräuterwanderung mit 
„Oma Friedl“, spannenden Gesprä-
chen mit Projektleiter Eckart Mandler, 
der Bürgermeisterin Karoline Turn-
schek sowie Tourismusleiter Mag. 
Thomas Michor, standen auch Be-
triebsführungen und Verkostungen 
am Programm –  vom Nagglerhof über 
das Hotel Schloss Lerchenhof bis hin 
zum Gailtaler Landmais-Bauern Sepp 
Brandstätter und Slow-Food-Pionier 
Herwig Ertl. 

Die Eindrücke zeigten eindrucksvoll, 
wie eng Tourismus, Landwirtschaft 
und Bewusstseinsbildung miteinan-
der verknüpft werden können. Für 
die Region Hügel- und Schöcklland 
bestätigte sich einmal mehr: der 

Studienreise Region Hügel- und Schöcklland nach Kärnten  
Studienreise in die Slow Food Travel Region Alpe Adria: 
Inspiration für die Region Hügel- & Schöcklland 

INFOS & KONTAKT
Region Hügel- und Schöcklland  
Hauptstraße 52, 8301 Laßnitzhöhe  
E-Mail: office@huegelland.at 
www.huegelland.at
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eingeschlagene Weg, die Region als 
Slow Region zu positionieren, ist der 
Richtige. 

Im nächsten Schritt wird nun der Posi-
tionierungsprozess fortgeführt und 
ein Konzept für Slow Region Kulinarik-
events entwickelt. Diese sollen künftig 
regelmäßig stattfinden und Produ-
zentInnen, Betriebe und Bevölkerung 
stärker miteinander vernetzen. Lang-
fristiges Ziel ist es, eine lebendige Ge-
meinschaft zu schaffen, die die Werte 
von Regionalität, Nachhaltigkeit und 
Genuss mit Verantwortung trägt und 
sichtbar macht.�
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Die LEADER-Region Hügel- und Schö-
cklland setzte auch 2025 ein deutliches 
Zeichen für Artenvielfalt und Land-
schaftspflege. Im Rahmen des LEA-
DER-Projekts Slow Region 2.0 wurde 
die erfolgreiche Biodiversitätsaktion 
rund um Streuobstbäume fortgeführt.

Ziel ist es, die charakteristischen 
Streuobstwiesen des Hügel- und 
Schöckllandes langfristig zu erhalten, 
wertvolle Lebensräume für zahlreiche 
Tierarten zu schützen und einen wich-
tigen Beitrag zur pflanzlichen Vielfalt 
zu leisten. 

Seit mehreren Jahren werden im Zuge 
des Projekts hochwertige Streuobst-
bäume gesammelt an BewohnerIn-
nen der Region abgegeben. Die große 

Biodiversitätsaktion 2025 
LEADER-Region Hügel-Schöcklland setzt Zeichen 
für den Erhalt von Streuobstwiesen 

Nachfrage zeigt, wie wichtig der Be-
völkerung Naturschutz und regionale 
Biodiversität sind. Bei der diesjähri-
gen Ausgabe Anfang November am 
Taggerhof in Kainbach bei Graz, wur-
den insgesamt 646 Streuobstbäume 
und Sträucher von 91 TeilnehmerIn-
nen bestellt und abgeholt. 

Das Management der Region Hügel- 
und Schöcklland – Kerstin Lieb und 
Nora Ruhri – bedankt  sich sehr herz-
lich bei allen engagierten BürgerInnen, 
die mit ihrem Baumkauf ein sichtbares 
Zeichen für Nachhaltigkeit setzen und 
aktiv zum Erhalt der heimischen Kul-
turlandschaft beitragen.�

Das LEADER-Team des Hügel- und 
Schöckllands bei der Ausgabe 
der Streuobstbäume und Sträucher 

INFOS & KONTAKT
Verband zur Förderung der Regionalentwicklung 
im Hügel- und Schöcklland 
Hauptstraße 52, 8301 Laßnitzhöhe 

Manuela Weißenberger, Tel.: 0664/54 87 375 
E-Mail: manuela@aron-event.at 
www.aron-event.at 

Sebastian Prentner, Tel.: 0681/202 230 17 
E-Mail: office@aron-event.at 
www.aron-event.at 
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Vizebürgermeister Johann Zaunschirm berichtet:

Stimmungsvoller Adventauftakt mit 
vielfältigem Rahmenprogramm

MARKTGEMEINDE EGGERSDORF

Mit einem liebevoll zusammenge-
stellten Programm lud die Adventver-
anstaltung in Eggersdorf auch heuer 
wieder zahlreiche BesucherInnen ein, 
gemeinsam in die Vorweihnachtszeit 
zu starten.

Weihnachtsbäckerei der Café-Kondi-
torei Rosenberger, wo Kinder mit viel 
Begeisterung ihre eigene Weihnachts-
krippe backen konnten. Um 14.00 
Uhr öffneten die Weihnachtsausstel-
lung sowie die große Krippenausstel-
lung ihre Türen und boten zahlreiche 
kunstvoll gestaltete Exponate. Mu-
sikalisch wurde die Ausstellung von 

Der feierliche Start erfolgte am Frei-
tagabend. Die Kindertheatergrup-
pe Eggersdorf unter der Leitung von 
Dorli Kircher eröffnete das Advent-
wochenende mit einem stimmungs-
vollen Krippenspiel, das Jung und Alt 
begeisterte. Im Anschluss sorgte Ton-
Art Eggersdorf, unterstützt von En-
sembles der Musikschule Eggersdorf, 
für eine atmosphärische, musikalische 
Einstimmung in den Advent. Beson-
ders berührend waren die Advent-
gedichte von Anna Kleinhappel, die 
zwischen den musikalischen Beiträ-
gen vorgetragen wurden und den Er-
öffnungsabend auf besondere Weise 
bereicherte.

Am Samstag begann das Pro-
gramm bereits um 9.30 Uhr in der 
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MARKTGEMEINDE EGGERSDORF

verschiedenen Ensembles der Musik-
schule, dem Musikverein Eggersdorf 
und der Formation Knöpferlstreich 
begleitet, die mit ihren Darbietungen 
für festliche Stimmung sorgten. Ein 
buntes Kinderprogramm ergänzte 
das Angebot und bot Unterhaltung 
für Familien und junge Gäste. Als be-
sonderer Höhepunkt fand am Sonn-
tag die beliebte Kutschenfahrt mit 
Nikolaus und Krampus statt, die viele 
Kinderaugen zum Leuchten brachte 
und ein stimmungsvolles Erlebnis für 
die ganze Familie darstellte. Zum Ab-
schluss des Tages wurde die traditio-
nelle Weihnachtskrippe verlost, was 
erneut für große Spannung unter den 
BesucherInnen sorgte. Die Adventver-
anstaltung bot einmal mehr Gelegen-
heit, Gemeinschaft zu erleben und sich 
auf die bevorstehende Weihnachtszeit 
einzustimmen.�
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MARKTGEMEINDE EGGERSDORF

Zum elften Mal konnte der Kultur-
verein Achteck im November in der 
Reihe „Europa fühlen!“ die Europäi-
schen Kulturhauptstädte 2025 – Nova 
Gorica/Slowenien, Gorizia/Italien und 
Chemnitz/Deutschland – präsentie-
ren. Mit bunter Musik, Malerei und 
Literatur, u.a. mit Gästen aus Slowe-
nien, Italien und Deutschland und mit 
eigenen Beiträgen der KünstlerInnen 
des Kulturvereins Achteck, Reinhard 
Ziegerhofer, Bernhard Valta, Franz 
Zebinger und mit Bildern von The-
resia Plank-Zebinger und Wilhelm F. 
Draxler. 

Franz Zebinger präsentierte als Urauf-
führung eine Vertonung von Gedich-
ten des aus Gorizia (Görz) stammen-
den Dichters Carlo Michelstaedter und 

Zum 11. Mal Kulturfest „Europa fühlen! “ 

Reinhard Ziegerhofer eine Bearbei-
tung der Musik von „Richie“ Wagner. 
Bernhard Valta erzählte in seinem 
Essay „Von Garagen und Grenzen“ 
über die Kulturhauptstädte. Aus der 
Ausstellung der Gemälde von Theresia 
Plank-Zebinger und Wilhelm F. Draxler 
wurde je ein Bild durch unsere musi-
zierenden Gäste „bespielt“ und Chiara 
de Santi erzählte am Kontrabass Ge-
schichten aus dem Bisiàco. 

Ein gemeinsames Konzert unserer 
Gäste beendete den Abend – zuletzt 
mit einem spontanen Stück für fünf 
Kontrabässe. Beim Brunch am Sonn-
tagvormittag – mit kulinarischen 
Schmankerln wie der speziellen „Jota“ 
aus Slowenien – spielte „Petra Alex-
andra“ auf, bevor dann Aniada A Noar 

„In Compagnia“ mit ihren italienischen 
Freunden ein beeindruckendes Ab-
schlusskonzert spielten. Großer Dank 
gebührt der Marktgemeinde Eggers-
dorf und dem Land Steiermark für die 
Unterstützung. Wir planen schon für 
die 12. Auflage von „Europa fühlen!“ 
im November 2026, wenn die Slowa-
kei und Finnland zu Gast im Hügel-
land-Schöcklland sein werden, und 
hoffen, dass wieder möglichst viele 
ZuhörerInnen dabei sein werden! �
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Persönliches

ÄLTER ALS 90 JAHRE

Maria Wagner 
97 Jahre

Barbara Rabel 
96 Jahre

Leopoldine Kolaric 
94 Jahre

Hedwig Bloder 
94 Jahre

ÄLTER ALS 90 JAHRE

90 JAHRE

Anton Unterweger 
90 Jahre

Anton Weinzierl 
90 Jahre

Theresia Peinhopf 
95 Jahre

Hilmar Schmuck 
80 Jahre

80 JAHRE

Anna Kleinhappel 
85 Jahre

Hedwig Fellhuber 
85 Jahre

Maria Grubbauer 
85 Jahre

Diethelm Wenigmann 
85 Jahre

Helga Kalcher 
85 Jahre

Vinzenz Lammer 
85 Jahre

85 JAHRE

Stephanie Steinbauer 
90 Jahre

Maria Haller 
90 Jahre

Karl Schafzahl 
93 Jahre

Maria Harb 
93 Jahre

Franz Pschaid 
75 Jahre

Dojna Stifter 
75 Jahre

Emmerich Schaden 
75 Jahre

Hermann Fassold 
75 Jahre

75 JAHRE

Wir wünschen allen Jubilarinnen und Jubilaren alles Gute und viel Gesundheit zum Geburtstag!
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Eltern: Tamara und Thomas Leber

Flora

Eltern: Nathalie und Markus Rassi
Marco Manuel

TODESFÄLLE
Maria Klupp, 94 Jahre

Lydia Fließer, 52 Jahre

Maria Haas, 91 Jahre

Gottfried Perchtold,75 Jahre

Rosa Pribil, 96 Jahre

Christine Sauseng, 90 Jahre

Andrea Slanič, 53 Jahre 

Maria Monschein, 66 Jahre

Ingrid Wiedenhofer, 74 Jahre

Eduard Thomann, 84 Jahre

Ottilie Eibl, 71 Jahre

Brigitte Baldasty, 68 Jahre

Maria Meißl, 75 Jahre

Harald Wallner, 75 Jahre

Werner Rohrer, 75 Jahre

Elisabeth Gangl, 75 Jahre

Berta Nienaus, 75 Jahre

Brigitta Egger, 75 Jahre

Ottilie Röll, 75 Jahre

Theresia Hirt, 75 Jahre

Maria Schüttenkopf, 75 Jahre

Johann Konrad, 75 Jahre

Brigitte Adlmann, 75 Jahre

Friedrich Ebensperger, 75 Jahre

75 JAHRE

Anna Macher, 80 Jahre

Peter Riemann, 80 Jahre

Eva Heumann, 80 Jahre

80 JAHRE

Peter Gradwohl, 85 Jahre

Peter Egger, 85 Jahre

Dieter Staud, 85 Jahre

Anton Marx, 85 Jahre

85 JAHRE

GEBURTEN

Eltern: Jasmin Wurzinger und Manuel Suppan

Ella

ÄLTER ALS 90 JAHRE
Elisabeth Gradwohl, 95 Jahre

Margareta Schitter, 94 Jahre

Maria Bauer, 93 Jahre

Elisabeth Faßl, 91 Jahre

Johann Harb, 91 Jahre

ERFREULICHES

Marietta 
Friedrich
…hat die Lehrab-
schlussprüfung im 
Lehrberuf Floristin 
bestanden.�

Wir 
wünschen unseren Neuankömmlingen alles Gute auf dem weiteren Lebensweg!
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Soziales &
Umwelt

BERG- UND NATURWACHT

Newcastle-Virus bei Tauben als Todesursache festgestellt

Im Oktober diesen Jahres wurden 
vermehrt tote Tauben im Gemeinde-
gebiet Eggersdorf aufgefunden. Ins-
gesamt zehn Tiere wurden ans zu-
ständige Veterinäramt des Bezirkes 
geschickt, bei allen Tieren konnte 
das Newcastle Virus als Todesursache 
festgestellt werden.

Die Newcastle Disease (NCD; auch 
atypische Geflügelpest genannt) ist 
eine für viele Vögel hochanstecken-
de, akut bis chronisch verlaufende 
Krankheit, die sporadisch bei Tauben 
auftritt. Seit Juni 2025 werden immer 
wieder NCD-positive Wildtauben in 
den Bezirken Graz-Umgebung und der 
Südoststeiermark gemeldet. Das Virus 
kann über Kontakt mit Wildvögel auch 
auf Geflügelbestände übergehen, in 
Österreich gab es bei Hausgeflügel 
zuletzt 1997 einen NCD-Ausbruch. Zur 
Minimierung des Risikos eines Krank-
heitsübertrittes in Geflügelbestände 
wird daher auf die Einhaltung von Bio-
sicherheitsmaßnahmen (Vermeidung 
des direkten und indirekten Kontaktes 
zwischen Geflügel und Wildvögel) hin-
gewiesen. Zudem steht in Österreich 
eine prophylaktische Impfung für Hüh-
ner, Puten und (Zucht-)Tauben gegen 
die Newcastle Disease zur Verfügung, 
deren Anwendung auf freiwilliger 

Basis möglich ist. Die Newcastle Di-
sease zählt zu den anzeigepflichtigen 
Tierseuchen. Zur Früherkennung und 
Verhinderung einer weiteren Ausbrei-
tung sollten tot aufgefundene wildle-
bende Tauben (wenn keine andere To-
desursache feststellbar ist) direkt beim 
zuständigen Bezirksveterinäramt oder 
über die Gemeinde gemeldet werden. 
Die Bergung und die notwendigen 
Untersuchungen werden dann von der 
Behörde veranlasst. Dies gilt natürlich 
auch bei Auftreten von verdächtigen 
Symptomen bei Geflügel (Schnup-
fen, neurologische Symptome (Kopf-
drehen), Durchfall). Allerdings gibt es 
von der Erkrankung unterschiedliche 
Virustypen mit unterschiedlichem In-
fektionspotenzial und nur Infektionen 
mit hochpathogenen Virusvarianten 
gelten als Seuchenausbruch.

Die Infektion mit NCD erfolgt durch 
direkte Übertragung über alle Körper-
flüssigkeiten infizierter Tiere, sowie 
indirekt über die Luft und Gegenstän-
de. In Einzelfällen können NCD-Vi-
ren auch auf Menschen, die in engem 
Kontakt mit erkrankten Tieren ste-
hen (meist Vogelhalter), übertragen 
werden (Zoonose). Beim Menschen 
verursachen NCD-Viren hauptsäch-
lich eine Bindehautentzündung 

INFOS & KONTAKT
Steiermärkische 
Berg- und Naturwacht

Mag.a Dr.in Eva Bernhart 
Tel: 0650/266 63 69 
E-Mail: eva.bernhart@bergund-
naturwacht.at

www.bergundnaturwacht.at

(Konjunktivitis), schwere Symptome, 
sowie eine direkte Übertragung von 
Mensch zu Mensch sind nicht be-
kannt. Allerdings spielt der Mensch 
eine wichtige Rolle als Überträger, da 
er über Kleidung, Schuhe oder Hände 
das Virus weiterverbreiten kann. 

In Absprache mit dem zuständigen 
Veterinäramtes besteht im Zusam-
menhang mit der Newcastle Disease 
in Eggersdorf momentan kein weite-
rer Handlungsbedarf. Sollten Sie in 
nächster Zeit noch tote Tiere finden, 
bitte diese in der TKV unter Verwen-
dung von Einweghandschuhen im 
Plastiksack entsorgen und an die Ge-
meinde oder mich melden. Es besteht 
KEIN Grund gegen Tauben vorzuge-
hen.�
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SOZIALKREIS DER PFARRE EGGERSDORF

Jeder 7. Mensch in Österreich ist ar-
mutsgefährdet und das gilt wohl auch 
für unsere Gemeinde. Um bedürftigen 
Menschen zu helfen, engagieren sich 
der Sozialkreis und die Vinzenzge-
meinschaft der Pfarre Eggersdorf für 
die Aktion Herz, eine Kooperation der 
Caritas mit den SPAR-Märkten und 
den Pfarren. 

Und das funktioniert sehr einfach: Im 
SPAR-Markt Eggersdorf befindet sich 
gleich nach den Kassen links vom Aus-
gang ein Behälter und darüber ein gro-
ßes Plakat mit der Aufschrift „Aktion 
Herz“ verbunden mit der Bitte an alle 
KundInnen, Lebensmittel für bedürfti-
ge Menschen in unserer Umgebung zu 
spenden, indem sie diese in den dafür 
vorgesehenen Behälter legen. Gesam-
melt werden haltbare Lebensmittel 
wie Speiseöl, Reis, Konserven, Mehl, 
Nudeln, Zucker, Kaffee, Tee sowie Hy-
gieneartikel und Waschmittel. Einmal 
pro Woche werden diese Lebensmit-
tel von Mitgliedern des Sozialkreises 
abgeholt und in der wöchentlichen 
Sprechstunde für Hilfesuchende jeden 
Donnerstag an bedürftige Menschen 
verteilt. 

Um diese Aktion ins Laufen zu brin-
gen, haben Mitglieder des Sozialkrei-
ses schon mehrmals eine Initiative 
gestartet, in der die KundInnen schon 
vor dem Geschäft auf die Aktion Herz 
hingewiesen und gebeten wurden, 
einige Lebensmittel zusätzlich ein-
zukaufen und diese zu spenden. Der 

Erfolg dabei war durchaus beachtlich, 
denn jedes Mal sind im Laufe von eini-
gen Stunden über 100 Kilo an Lebens-
mitteln zusammengekommen, womit 
vielen bedürftigen Menschen unmit-
telbar geholfen werden konnte. Ein 
herzliches Dankeschön gilt allen, die 
gespendet haben. 

Liebe Leserinnen und Leser, die „Ak-
tion Herz“ wird auch in Zukunft wei-
tergeführt und bietet allen KundInnen 
bei jedem Einkauf die Möglichkeit, 
bedürftigen Menschen einfach und 
wirksam zu helfen, indem sie ein paar 
Sachen zusätzlich einkaufen und diese 
in den Behälter links vom Ausgang hi-
neinlegen. In diesem Sinne ergeht der 
Aufruf des Sozialkreises an Sie: Bitte 
machen Sie mit bei der „Aktion Herz“! 
Damit tun Sie viel Gutes und helfen 
uns beim Helfen.�

Lebensbegleitung 
der besonderen Art
Der Hospizverein Steiermark ist für 
Menschen da, die am Ende ihres Le-
bens angekommen sind und dabei 
begleitet werden möchten. Hospiz-
begleiterInnen bieten verlässliche 
Präsenz mitten im Leben. Sie sind 
da, hören hin und geben Stütze. 
Jemanden in der letzten Lebens-
phase zur Seite zu haben, der Ruhe 
und Zuversicht vermittelt, wird von 
den Menschen, die begleitet wer-
den, als große Erleichterung emp-
funden. Gerne können Sie sich mit 
Ihren Fragen an uns wenden, wir 
sind für Sie da!

Sie wollen unsere Arbeit mit Ihrer 
Spende unterstützen? Dann freu-
en wir uns, wenn Sie Ihren Bei-
trag auf das nachfolgende Konto 
überweisen:
AT12 20815 5000 0113 8700
Vielen Dank 
für Ihre Unterstützung!�

Hospiz Steiermark 
Hospizteam GU-Ost

Erna Baierl, Teamleitung 
Tel: 0664/13 98 197 
E-Mail: gu-ost@hospiz-stmk.at 
www.hospiz-stmk.at

HOSPIZ STEIERMARK

Aktion HERZ, worum es geht …
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ÖFFENTLICHE BIBLIOTHEK EGGERSDORF

Neues aus der Öffentlichen Bibliothek Eggersdorf

Während sich Eggersdorf langsam in 
vorweihnachtlichen Lichterglanz hüllt 
und der Duft von Keksen und heißem 
Tee in der Luft liegt, blicken wir in der 
Bibliothek auf ein ereignisreiches Jahr 
zurück. Zwischen kabarettistischen 

Lesungen, fröhlichen Kinderstun-
den und ganz besonderen Buchmo-
menten ist viel passiert – und einiges 
davon hat unsere Regale, Herzen und 
Veranstaltungen auf besondere Weise 
bereichert. Doch bevor wir voller Vor-
freude in die stille Zeit des Jahres star-
ten, möchten wir Ihnen spannende 
Einblicke in unsere jüngsten Aktivitä-
ten, neuen Medien und anstehenden 
Termine geben.

Rückblick 
Am 16. Oktober fand in der Volks-
schule Eggersdorf die kabarettistische 
Lesung “Unter der Gürtellinie – mit 
Humor gegen den Tumor!” von Johan-
na Wagmeier zum Thema Darmkrebs 
statt. Die freiwilligen Spenden wur-
den an die Österreichische Krebshilfe 
übermittelt. Vielen Dank an unsere 
BesucherInnen!

Seit Anfang Oktober besuchen die 
Kindergarten- und Volksschulkinder 
wieder regelmäßig die Bibliothek. Eva 
Kratochwill hat mit dem Bilderbuch-
kino „Pippilothek??? – eine Biblio-
thek wirkt Wunder“ den Erstklässlern 
den Ablauf in der Bibliothek erklärt. 
Anschließend durften sie nach Her-
zenslust in unserem Medienbestand 
schmökern.

Beim heurigen Pfarrfest waren wir 
wieder mit unserem Bücherflohmarkt 
vertreten. Durch den Verkaufserlös 
wird es uns wieder möglich sein, zahl-
reiche neue Medien zu kaufen.

Im Rahmen des Eggersdorfer Bil-
dungspasses fand am 19. November 
die Veranstaltung „Lesefest mit Mio 
Maus“ für Familien mit Kindern im 
Alter von 6 bis 18 Monaten statt. Ziel 
war es, mit den Kindern und Eltern 

…ist über QR Code 
oder unsere Homepage abrufbar!

UNSER AKTUELLER 
MEDIENBESTAND
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INFOS & KONTAKT

Öffentliche Bibliothek Eggersdorf
Schulgasse 3, 8063 Eggersdorf 
E-Mail: bibliothek-eggersdorf@
bibliotheken.at

Unsere aktuellen Öffnungszeiten, 
Veranstaltungstermine, sowie wei-
tere Informationen finden Sie auf 
unserer Website: www.bibliothek-
eggersdorf.bvoe.at 

auf spielerische Weise in die Welt der 
Bücher einzutauchen. Zum Abschluss 
erhielten die Familien die „Buch-
start Steiermark“-Tasche mit einem 
Buchgeschenk und Infomaterial zur 
Leseförderung.

Impressionen von unseren 
Vorlesestunden für Kinder
Jeden ersten Donnerstag im Monat 
findet um 16.00 Uhr eine Vorlesestun-
de für Kinder im Alter von zwei bis 
sechs Jahren statt. Dabei wird nicht 
nur ein Buch vorgelesen, sondern es 
wird auch gebastelt und ab und zu mit 
Gitarrenbegleitung vorgesungen.

Neu im Medienbestand:
Book-tonies®: 
Lieblingsbücher zum Hören!

Book Tonies sind spezielle Hörfigu-
ren für die tonies®-Hörspielbox, die 

ungekürzte Versionen beliebter Kin-
derbuch-Klassiker und Bestseller ent-
halten. Sie bieten lange Hörerleb-
nisse mit spannenden, fantasievollen 
Geschichten.

Tiptoi®-Bücher: 
mit demTiptoi®-Stift werden 
Bücher und Spiele lebendig!

Wenn die Kinder mit dem Stift auf Bil-
der und Texte tippen, erklingen Geräu-
sche, Sprache und Musik. Auf interak-
tive und eigenständige Weise tauchen 
die Kinder so in spannende Welten ein.

Erhöhung der Gebühren
Aufgrund von Preiserhöhungen im 
Buchhandel sehen wir uns gezwun-
gen, unsere Jahresabonnements ab 
dem 1. Januar 2026 anzupassen. Das 
Einzel-Jahres-Abo kostet dann € 18,– 
und das Familien-Jahres-Abo € 25,–. 
Zudem haben wir uns entschieden, 
den Einzelverleih ab dem 1. Januar 
2026 einzustellen. Wie bisher können 
alle Medien (Bücher, Tonies, Zeit-
schriften, Spiele, …) für drei Wochen 
ausgeliehen werden.

Terminvorschau:
Vorlesestunden für Kinder 
von 2 bis 6 Jahren

Wir laden wieder herzlich zu unse-
ren beliebten Vorlesestunden ein. 
Jeweils am ersten Donnerstag im 
Monat lesen Dorli Kircher und Gerti 
Münich in Zusammenarbeit mit Ing-
rid Zelesnik liebevoll ausgewählte 

ÖFFENTLICHE BIBLIOTHEK EGGERSDORF

Geschichten für Kinder von 2 bis 6 Jah-
ren (mit Begleitperson) vor – jeweils um 
16.00 Uhr in der Bibliothek:

5. Februar 2026	 4. Juni 2026
5. März 2026	 1. Oktober 2026
2. April 2026	 5. November 2026
7. Mai 2026	 3. Dezember 2026

Weihnachtsurlaub
Vom 22. Dezember bis zum 7. Janu-
ar 2026 haben wir geschlossen!

Zum Abschluss möchten wir uns bei 
unseren LeserInnen für ein großarti-
ges Lesejahr 2025 bedanken. Wir wün-
schen allen ein frohes Weihnachtsfest 
und freuen uns auf ein Wiedersehen in 
der Bibliothek oder bei einer unserer 
Veranstaltungen im neuen Jahr!�
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GEWALTSCHUTZZENTRUM STEIERMARK

Hilfe gibt es bei:
• �Gewalt in einer Beziehung oder nach 

einer Trennung
• �Gewalt an Kindern, Jugendlichen, 

Eltern, ältere Menschen oder 
Angehörige

• �Gewalt in Heimen, Pflegeeinrichtun-
gen oder anderen Institutionen

• �Gewalt am Arbeitsplatz
• �Körperlicher, psychischer, sexuali-

sierter oder finanzieller Gewalt
• �Stalking, Cyberstalking oder 

Zwangsheirat
• �Gewalt an ehemaligen Heim- und 

Pflegekindern

Gewalt hat viele Gesichter – 
wir schauen hin und 
helfen weiter! 

Das Gewaltschutzzentrum 
bietet:
• �Gespräche und Beratung
• �Rechtliche Hilfe
• �Begleitung zur Polizei und zum 

Gericht
• �Erstellung von Sicherheitsplänen

Die MitarbeiterInnen des Gewalt-
schutzzentrums sind JuristInnen und 
SozialarbeiterInnen.

Die Beratung ist kostenlos 
und vertraulich!

INFOS & KONTAKT
Es gibt acht Standorte in der Steiermark:  Graz – Bruck a. d. Mur –  
Liezen – Leoben – Hartberg – Leibnitz  - Feldbach - Voitsberg

Hier sind wir erreichbar: Tel.: 0316/77 41 99  
E-Mail: office.stmk@gewaltschutzzentrum.at

www.gewaltschutzzentrum.at/steiermark

ROTES KREUZ

Zukünftige Zivildie-
ner aufgepasst!
Bist Du an einem Zivildienst beim 
Roten Kreuz Kumberg 2027 inte-
ressiert? Wir haben nur eine be-
grenzte Anzahl an Plätzen für den 
Zivildienst verfügbar, daher freuen 
wir uns, Dich so früh wie möglich 
persönlich kennenzulernen (auch, 
wenn Du Deine Stellung vielleicht 
noch gar nicht hinter Dich ge-
bracht hast). Wenn Du Dich bereits 
jetzt meldest, können wir Fragen 
zum Ablauf klären, Unterlagen 
rechtzeitig einreichen und Dir in 
einem Schnupperdienst zukünf-
tige Aufgaben als Zivildiener im 
Rettungsdienst hautnah näher-
bringen. Für Juli 2026 ist noch ein 
Zivildienst-Platz auf der Ortsstelle 
Kumberg frei. Bei Interesse melde 
Dich bitte per Tel.: 0664/51 39 
655. Österreichisches Rotes Kreuz 
Graz-Umgebung | Bezirksrettungs-
kommando S5 | Öffentlichkeitsar-
beit Ortsstelle Kumberg�

Das Gewaltschutzzentrum Steiermark hilft Menschen, die von Gewalt  
betroffen sind. Egal ob Frauen, Männer, Kinder oder ältere Personen –  
alle bekommen Unterstützung. 
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FRIEDENSLICHTLAUF 2025

Der traditionelle Friedenslichtlauf im 
Ortsteil Hart-Purgstall findet heuer 
zum 19. Mal statt. Eine schöne Ge-
legenheit für weihnachtliche Begeg-
nungen und gute Gespräche, wenn 

Den Weihnachtsfrieden zu den Menschen bringen – 
19. Friedenslichtlauf am 24. Dezember – Lauf bitte mit!

aus nah und fern sehr herzlich einge-
laden. Auch im heurigen Jahr ist uns 
schmerzlich bewusst geworden, dass 
der Friede in Europa und auf der gan-
zen Welt in höchster Gefahr ist und so 
muss es uns auch diesmal ein beson-
deres Anliegen sein, für den Frieden zu 
laufen.

Außerdem ist es auch ein sehr schönes 
Gefühl, „laufend“ Freude und Frieden 
zu bringen und dabei die weihnacht-
liche Stimmung genießen zu dürfen. 
Fast alle, die einmal mitgelaufen sind, 
kommen im nächsten Jahr wieder und 
sie schwärmen auch von den köst-
lichen Weihnachtsleckereien bei den 
Labestationen.

Treffpunkt ist um 9.20 Uhr beim 
Nicklkreuz neben dem ehemaligen 
Gasthaus Nicklwirt, Panoramastraße 
74. Die Strecke von ca. 11. km wird in 
einem gemütlichen Tempo gelaufen, 
außerdem gibt es unterwegs genü-
gend Labestationen, wofür wir uns 
bei den zahlreichen Gastgebern ganz 
herzlich bedanken. Den Abschluss bil-
det eine besinnliche Andacht in der 
Prellerbergkapelle.�

ZEITEN:
9.20 Uhr	 Start Nicklkreuz

9.35 Uhr	� Maierkreuz, Ebelhof

9.40 Uhr	� Hofbauerkreuz, Ebelhof

10.00 Uhr	� Willekreuz, Königgraben

10.20 Uhr	� Hiebaumkreuz, Tragberg

10.45 Uhr	 Kotzersdorf, Dorfkreuz

11.10 Uhr 	 Volkersdorf , Dorfkreuz

11.35 Uhr	� Profeßnerkreuz, 
Prellerbergstraße

12.15 Uhr 	 Kapelle, Prellerberg

Nähere Informationen: 
Karl Gottmann, Tel.: 0664/120 38 03 
Adolf Landgraf, Tel.: 0664/384 55 13

die Läuferinnen und Läufer das Frie-
denslicht von Bethlehem bei den 
Wegkreuzen und Kapellen an die dort 
versammelten Menschen verteilen. 
Dazu sind alle Läuferinnen und Läufer 

Friedenslichtspende 2024 am Prellerberg



26

Apotheken
APOTHEKEN BEREITSCHAFTSDIENSTE 01/26 – 4/26

Stadt-Apotheke Gleisdorf
Florianiplatz 8
8200 Gleisdorf
Tel.: 03112/24 69-0

Planeten-Apotheke 
Hauptstraße 33 
8063 Eggersdorf 
Tel.: 03117/2 79 88-0

Fux-Apotheke 
Markt 137 
8323 St. Marein b. Graz 
Tel.: 03119/3 11 11

Apotheke Sinabelkirchen
Untergroßau 185
8261 Sinabelkirchen 
Tel.: 03118/2 03 68

Raabtal-Apotheke
Ludwig-Binder-Straße 27 
8200 Gleisdorf 
Tel.: 03112/56 00

Kur-Apotheke
Hauptstraße 66
8301 Laßnitzhöhe
Tel.: 03133/24 56-0

Apotheke St. Margarethen 
8321 St. Margarethen/Raab 330 
Tel.: 03115/2 20 65

Kulmland Apotheke
8212 Pischelsdorf am Kulm 59 
Tel.: 03113/83 30

Zur Markt Apotheke
Untere Hauptstraße 25
8181 St. Ruprecht/R.
Tel.: 03178/2 83 11

März
MO

DI

MI

DO

FR

SA

SO

Jänner
MO

DI

MI

DO

FR

SA

SO

Februar
MO

DI

MI

DO

FR

SA

SO

April
MO

DI

MI

DO

FR

SA

SO

5 12 19 26

6 13 20 27

7 14 21 28

1 8 15 22 29

2 9 16 23 30

3 10 17 24 31

4 11 18 25

2 9 16 23

3 10 17 24

4 11 18 25

5 12 19 26

6 13 20 27

7 14 21 28

1 8 15 22

2 9 16 23 30

3 10 17 24 31

4 11 18 25

5 12 19 26

6 13 20 27

7 14 21 28

1 8 15 22 29

6 13 20 27

7 14 21 28

1 8 15 22 29

2 9 16 23 30

3 10 17 24

4 11 18 25

5 12 19 26
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Therapeuten & Ärzte

Physiotherapie

Verena Hasenhütl

Physiotherapie, Craniosacral
therapie und Energetik 
Praxis Wagnerwirt  
Volkersdorferstr. 17, Eggersdorf 
Tel.: 0660/9 21 50 37 
E-Mail: �praxis.wagnerwirt@ 

gmail.com
Termine nach Vereinbarung 

Jakob Peer, BSc  
Physiotherapeut

Lisa Ilkow, BSc 
Physiotherapeutin & Osteopathin

Lina Toperczer, BSc 
Physiotherapeutin

Hauptstraße 56, Eggersdorf 
Tel.: 03117/9 41 14 
E-Mail: office@arborvitae.at
Termine nach Vereinbarung

Therapeuten

Massage
Mag.a Julia Kremser

Heilmasseurin & 
Sportwissenschafterin

Stefan Schweiger

Heilmasseur

Julia Hainzl

Heilmasseurin

Hauptstraße 56, Eggersdorf 
Tel.: 03117/9 41 14 
E-Mail: office@arborvitae.at

Termine nach Vereinbarung

Alexandra Binder, MSc

Dipl. Physiotherapeutin
Forstweg 2, Eggersdorf 
Tel.: 03117/ 33 93
Termine nach Vereinbarung

Massageinstitut Friedl 

Haselbachstraße 68, Eggersdorf 
Tel.: 0699/113 090 66 
E-Mail: franz.friedl@inode.at 
www.massageinstitut-friedl.at

Termine nach Vereinbarung

Helmar Grasser

Heilmasseur & gewerblicher Masseur

Massageraum im Gewerbegebiet 
Riesstraße 19a, 8063 Eggersdorf 
und mobil (Hausbesuche) 

Stuhlsdorfer Straße 6, Eggersdorf 
Tel.:0650/620 650 5 
E-Mail: office@heilmasseur- 
grasser.at 
www.heilmasseur-grasser.at

Termine nach Vereinbarung

Beratungen

Mag.a Gudrun Steiner

Familienberatung, Psychosoziale 
Einzelberatung, Mediation

Hauptstraße 56, Eggersdorf 
Tel.: 0664/73 200 546 
E-Mail: office@ 
familienberatung-g-steiner.at

Termine nach Vereinbarung

Shiatsu
Elisabeth Schaffer-Janz

Shiatsu Praktikerin,  
DO-IN Trainerin

Hauptstraße 56, Eggersdorf  
Tel.: 03117/9 41 14 
E-Mail: office@arborvitae.at

Termine nach Vereinbarung

Alexandra Mayer, BSc
Diätologin
Hauptstraße 56, Eggersdorf  
Tel.: 03117/94 114 
E-Mail: office@arborvitae.at
Termine nach Vereinbarung 

Diätologie

Annika Pichler, BSc

Diätologin

Praxis Dr.in Wonisch 
Edelsbachstraße 103/1. Stock 
Tel.: 0677/64 37 23 73 
E-Mail: office@apichler.at  
www.apichler.at 

Termine nach VereinbarungErgotherapie

Daniela Felber

Ergotherapeutin
Lindenweg 6, Eggersdorf 
Tel.: 0650/99 74 756  
www.ergotherapiefelber.at
Termine nach Vereinbarung 
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Psychotherapie

Therapeuten

Ulrike Kirchpal 
Psychotherapeutische Praxis

Am Waldhang 42, Eggersdorf 
Tel.: 03117/36 74 
E-Mail: praxis@ulrikekirchpal.at 
www.ulrikekirchpal.at

Termine nach Vereinbarung

Marion Hofstätter 

Craniosacrale Körperabeit, 
Holistic Pulsing, Kieferbalance 

Birkenstraße 10, Eggersdorf  
Tel.: 0660/323 74 44  
E-Mail: kontakt@ 
marion-hofstaetter.at  
www.marion-hofstaetter.at 

Termine nach Vereinbarung 

Dr. Karl Zissler

Psychotherapeut 
Existenzanalyse & Logotherapie

Haselbachstraße 47, Eggersdorf 
Tel.: 0664/350 70 50 
E-Mail: karl.zissler@gmail.com

Termine nach Vereinbarung

Barbara Lechner

Cranio Sacral Balancing, 
Bioenergetische Kinesiologie

Präbachweg 372, Eggersdorf 
Tel.: 0677/624 66 221 
E-Mail: balance.it@gmx.at

Termine nach Vereinbarung

Dr.in Monika 
Kummer-Pretterhofer

Psychotherapeutin 

Schöcklblick 11, Eggersdorf 
Plüddemanngasse 19/1, 8010 Graz 
Tel.: 0699/122 90 226 
E-Mail: monika@kummer- 
psychotherapie.at 
www.kummer-psychotherapie.at

Termine nach Vereinbarung

Mag.a Ulli Battig, MSc.

Systemische Psychotherapeutin in 
Ausbildung unter Supervision

Praxis in Gleisdorf und Eggersdorf 
nach telefonischer Vereinbarung

Tel.: 0664/1857 895 
E-Mail: info@ullibattig.com 
www.steh-auf-pflanzerl.at

DDr.in Lisbeth Jerich

Psychotherapeutin, 
Institut für Salutogenese

Präbachweg 182, Eggersdorf 
Tel.: 0664/550 50 50 
E-Mail: info@salutogenese- 
institut.at

Termine nach Vereinbarung

psychologie

Gesundheits-

Mag.a Theresia Wolf

Klinische und 
Gesundheitspsychologin

Hauptstraße 56, Eggersdorf  
Tel.: 03117/9 41 14 
E-Mail: office@arborvitae.at

Termine nach Vereinbarung

Dr.in Monika 
Kummer-Pretterhofer

Gesundheitspsychologin 
Klinische Psychologin

Kontakt siehe Psychotherapie 
Termine nach Vereinbarung

Energet. Körperarbeit

Pflege- & Krisenberatung

Karin Hollerer, MSc

DGKP, Krisenberatung 
beim PsyNot Krisentelefon 
Lebens- und Sozialberaterin
Hauptstraße 56, Eggersdorf  
Tel.: 03117/9 41 14 
E-Mail: office@arborvitae.at
Termine nach Vereinbarung 

Mag.a Lisa Lins

Psychotherapeutin

Hauptstraße 56, Eggersdorf  
Tel.: 03117/9 41 14 
E-Mail: office@arborvitae.at

Termine nach Vereinbarung
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Ärzte

Allgemeinmedizin

Dr. med.univ. Georg Schlagbauer

Hauptstraße 46, Eggersdorf 
Tel.: 03117/24 55 
Mo 15.00 – 17.00 Uhr 
Di, Do, Fr 7.30 – 12.30 Uhr 
Mi 17.00 – 20.00 Uhr 

Dr. med.univ. Gert Kleinhansl

Praxis für Allgemeinmedizin 
und Manuelle Medizin, 
Alle Kassen und Privat

Hauptstraße 56, Eggersdorf 
Tel.: 03117/9 41 14 
E-Mail: office@arborvitae.at

Mo, Mi 8.00 – 13.00 Uhr 
Di, Do 16.00 – 19.00 Uhr 
Fr 8.00 – 12.00 Uhr

Dr.in med.univ. Sandra Wonisch

Edelsbachstraße 103, Eggersdorf 
Tel.: 03117/23 25 
Mo 8.00 – 12.00 Uhr 
Di 8.00 – 12.00 & 15.00 – 17.oo Uhr 
Mi 10.00 – 14.00 Uhr 
Do 16.30 – 19.00 Uhr 
Fr 8.30 – 12.00 Uhr

Dr.in med.univ. Petra Gollowitsch

Ärztin für Allgemeinmedizin,  
Homöopathie und Akupunktur 
Wahlärztin aller Kassen

Hauptstraße 56, Eggersdorf 
Tel.: 03117/9 41 14 
E-Mail: office@arborvitae.at

Termine nach Vereinbarung

Dr.in med.univ. Gabriele Holzer

Allgemeinmedizin, Akupunktur

Feldweg 24, Eggersdorf 
Tel.: 03117/38 39

Termine nach Vereinbarung

Dr.in med.univ. Verena Zuleger

Wahlärztin für Allgemeinmedizin 
und Unfallchirurgie 

Schöcklblick 15, Eggersdorf 
Tel.: 0664/4 30 13 54 
E-Mail: praxis@dr-zuleger.at 
www.dr-zuleger.at

Termine nach Vereinbarung

Neurologie

Dr.in med.univ. Theresa Griedl

Fachärztin für Neurologie 
KFA Graz, Wahlärztin 
aller übrigen Kassen
Hauptstraße 56, Eggersdorf 
Tel.: 03117/9 41 14 
E-Mail: office@arborvitae.at
Termine nach Vereinbarung

Kinderärztin
Dr.in med.univ. 
Gabriela Thalhammer
FA für Kinder- und Jugendheil
kunde, Pädiatrische Pulmologie/
Allergologie
Dorfstraße 9/1, Eggersdorf 
Tel.: 03117/2 06 45  
www.drthalhammer.at
Di, Do 9.00 – 12.00 Uhr  
Fr 9.00 – 11.00 Uhr  
und nach Vereinbarung

Dr.in med.univ. Alice Lind
Fachärztin für Innere Medizin,  
Endokrinologie und 
Stoffwechselerkrankungen 
KFA Graz, Wahlärztin 
aller übrigen Kassen
Hauptstraße 56, Eggersdorf 
Tel.: 03117/9 41 14 
E-Mail: office@arborvitae.at
Termine nach Vereinbarung

Innere Medizin

Frauenheilkunde
Dr. med.univ. Georg Schlagbauer

Facharzt für Frauenheilkunde 
und Geburtshilfe, Privat- und 
Wahlarzt

Hauptstraße 46, Eggersdorf 
Tel.: 03117/24 55

Termine nach Vereinbarung

Augenheilkunde

Priv.-Doz. Dr. med.univ.  
Domagoj Ivastinovic

Facharzt für Augenheilkunde  
und Optometrie, Privat- und 
Wahlarzt

Deckerweg 10, Eggersdorf  
Tel.: 03117/2 01 16  
E-Mail: ordination@ivastinovic.at 
www.ivastinovic.at

Termine nach Vereinbarung

Dr.in med.univ. 
Elisabeth Sochor-Micheler

Facharzt für Augenheilkunde 
und Optometrie, Wahlärztin aller 
Kassen, Kontaktlinseninstitut

Josefweg 11, Kumberg 
Tel.: 03132/34 26 
E-Mail: office@sochor-micheler.at 
Mo 8.00 – 11.00 Uhr 
Do 8.00 – 11.00, 15.00 – 18.00 Uhr

Termine nach Vereinbarung

Dermatologie
Dr.in med.univ. Romana Kupsa

Fachärztin für Dermatologie 
KFA Graz, Wahlärztin 
aller übrigen Kassen
Hauptstraße 56, Eggersdorf 
Tel.: 03117/9 41 14 
E-Mail: office@arborvitae.at
Termine nach Vereinbarung
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Ärzte

MedRin Dr.in Waltraud Watzinger 
Privat-/Wahlzahnärztin
Feldweg 1, Eggersdorf  
Tel.: 03117/23 45

Termine nach Vereinbarung

Zahnmedizin

Dr.in med.dent. Katharina  
Kammerlander-Abele MSc
Kieferorthopädie 
Alle Kassen
Feldweg 1, Eggersdorf  
Tel.: 03117/23 45 
Mo–Fr, 7.30 – 12.00 Uhr 
Mi 13.00 – 16.00 Uhr  
und nach VereinbarungDr.med.dent. Barbara Sarlay, 

M.Sc.

Zanärztin Med Zentrum Kumberg 
Alle Kassen und privat

8062 Kumberg, Grazerstraße 48j 
Tel.: 03132/2910, Fax: DW 4 
E-Mail: praxis@zahnarzt- 
kumberg.at 
www.zahnarzt-kumberg.at

Mo 8.00 – 12.00,13.00 – 18.00 Uhr 
Mi, Do & Fr 8.00 – 12.00  
und nach tel. Terminvereinbarung

Sokolowski Zahnmedizin 

Wahlzahnärzte aller Kassen

Grazer Straße 45b, 8062 Kumberg 
Tel.: 03132/400 80  
E-Mail: info@dr-sokolowski.at 
www.dr-sokolowski.at

Ärzte in der
Umgebung

Dr.in med.univ. Monika Schuster 

Schustergrabenstr. 1a, Kumberg  
Tel.: 0 31 32/39 77 
Mo 16.00 – 20.00 Uhr 
Di, Mi 8.00 – 12.30 Uhr 
Do 11.30 – 15.30 Uhr 
Fr 9.00 – 12.00 Uhr

Dr.in med.univ. 
Hannelore Fauster

Am Platz 16, Kumberg 
Tel.: 03132/28 40 20 
Mo, Di, Do 8.30 – 12.30 Uhr 
Di 15.00 – 18.00 Uhr  
Fr 8.30 – 11.30 Uhr

Orthopädie
Dr. Otmar Leithgöb

FA für Orthopädie & Traumatologie
OA an der Abteilung für Orthopä-
die des AöKH Güssing
Allg. beeideter und gerichtlich zer-
tifizierter Sachverständiger
FA für Unfallchirurgie und 
Sporttraumatologie

Privat- und Wahlarztordinationen 
in Gleisdorf und Graz

Weitere Informationen unter:  
Tel.: 0664/122 30 64 
www.dr-leithgoeb.at

Dr. med.univ. Andreas Kratochvil

FA für Orthopädie & Traumatologie 
FA für Unfallchirurgie
Wahlarzt aller Kassen

Hauptstraße 56, Eggersdorf 
Tel.: 03117/94114 
E-Mail: office@arborvitae.at
Termine nach Vereinbarung 

NOTFALLSDIENST
Die telefonische Gesundheits

beratung ist rund um die Uhr unter  
1450 

für alle Anfragen erreichbar!
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Am 10. November durfte das Gesund-
heitszentrum Arbor Vitae gemeinsam 
mit Styria vitalis und der Gemeinde 
Eggersdorf die erfolgreiche Zusam-
menarbeit im Rahmen der Arbeits-
gruppe Gesundheitskompetenz der 
Gesundheit Österreich GmbH (GÖG) 
in Wien vorstellen. Die Arbeitsgrup-
pe, bestehend aus Vertreter:innen 
der Sozialversicherungsträger, des 
Gesundheitsministeriums sowie 

weiterer gesundheitsfördernder Ein-
richtungen, dient dem bundesweiten 
Austausch zu erfolgreichen Praxispro-
jekten und Strategien zur Stärkung 
der Gesundheitskompetenz. Im Mit-
telpunkt der Präsentation stand die 
gemeinsame Initiative zur Förderung 
der Gesundheitskompetenz in Eggers-
dorf. Das Projekt fand in Wien große 
Beachtung und wurde als beispielhaf-
te kommunale Kooperation hervorge-
hoben.�

GESUNDHEITSZENTRUM ARBOR VITAE

Eggersdorf zeigt vor: Erfolgreiche 
Gesundheitskooperation in Wien präsentiert

Mein Name ist Lisa Lins. Ich bin sys-
temische Psychotherapeutin und 
freue mich, Teil des Teams im Gesund-
heitszentrum zu sein. Was verstehe 
ich unter Psychotherapie und was ist 
meine Rolle dabei? Unsere Welt nimmt 
an Geschwindigkeit und Komplexi-
tät zu und somit steigen auch Stress, 
Ängste und Sorgen. Wenn Menschen 
sich dadurch belastet, erschöpft oder 
überfordert fühlen, dann kann Psy-
chotherapie ein wertvoller Anker in 
stürmischen Zeiten sein. Zudem er-
möglicht sie uns, gemeinsam zu er-
kennen an welchem Punkt wir uns 
gerade befinden und wohin die eige-
ne Reise gehen soll. Dabei wird der 
eigene Kompass durch Ressourcen-
arbeit aktiviert, was uns ermöglicht 

Psychotherapie im Gesundheitszentrum Arbor Vitae

selbstbestimmt unsere Ziele zu er-
reichen. Als Psychotherapeutin fühle 
ich mich hierbei als mitfühlende Weg-
begleiterin, die aufmerksam zuhört 
und jeder Geschichte mit Respekt 
und Wertschätzung begegnet.  Im ge-
meinsamen Prozess wird erforscht 
welche Gedanken, Gefühle und Ver-
haltensweisen unterstützend sind, um 
die gewünschten Veränderungen ein-
zuleiten. Mit diversen Methoden aus 
der Systemischen Therapie kann ich 
eine Hilfe zur Orientierung und Klar-
heit sein. 
Ich freue mich, im Gesundheitszent-
rum Menschen in ihrem persönlichen 
Prozess begleiten zu dürfen, um ge-
meinsam wertvolle Anker für das eige-
ne Leben setzen zu können.�

KONTAKT
Mag.a Lisa Lins
Systemische Psychotherapeutin 

Termine nach Vereinbarung im:

Gesundheitszentrum Arbor Vitae
Hauptstraße 56, Eggersdorf 
Tel.: 03117/94114 
E-Mail: office@arborvitae.at
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DIÄTOLOGIN ANNIKA PICHLER

Dafür steht die grüne Farbe der Limet-
te und zugleich auch mein Ansatz, der 
eine gute Ernährungsweise ausmacht. 
Unsere alltägliche Ernährung stellt ein 
wunderbares und individuelles Werk-
zeug für die Gesunderhaltung des Kör-
pers in allen Lebenslagen dar. Darüber 
hinaus ist der Einfluss von Nahrung 
auch ein entscheidender Wohlfühlfak-
tor und Glücklichmacher! 

Mein Name ist Annika Pichler und ich 
bin seit 2018 als Diätologin tätig. Ich 
absolvierte das Studium der Diätolo-
gie an der Fachhochschule in Bad Glei-
chenberg und erkannte im Laufe mei-
ner ersten Berufserfahrungen schnell, 
welch großen Einfluss eine entspre-
chende Ernährung bereits als Präven-
tionsmaßnahme für verschiedenste 
Erkrankungen haben kann.

Auch als begeisterte Köchin, bei der 
Kreativität und Genuss nicht zu kurz 
kommen dürfen, prägte mich be-
reits selbst der Blick über Mamas und 
Omas Küchentresen sowie die große 
Freude darüber, frische Zutaten im 
eigenen Garten wachsen zu sehen. 
Diese Erkenntnisse führten mich in 
den Bereich der Gesundheitsförde-
rung und stärkten schließlich auch 
meine Motivation für den Start in die 
Freiberuflichkeit. 

Ich halte wenig von ständig wechseln-
den Trends und Extremformen im Be-
reich der Ernährung, da diese selten 
den eigenen Bedürfnissen gerecht 
werden und meist ohnehin nicht dau-
erhaft umgesetzt werden können. 

Viel mehr schätze ich die Kraft nähr-
stoffreicher Lebensmittel und die Zeit 
für mehr Achtsamkeit, dem Essver-
halten und unserem Körper gegen-
über. Zuhören und ergänzen, wenn 
etwas fehlt, sowie zeigen, was ge-
gessen werden kann und nicht muss, 
sind somit wichtige Säulen meiner Be-
ratungsphilosophie. Schritt für Schritt 
zum Ziel – der Fortschritt zählt, nicht 
die Perfektion. 

Als Diätologin verfüge ich über er-
nährungsmedizinisches Wissen und 
bin dazu befugt, gesunde Menschen 
sowie Menschen mit Erkrankungen 
ernährungstherapeutisch zu betreu-
en. Ob bei den Themen gesundes 
Gewichtsmanagement, Stoffwech-
selerkrankungen, Verdauungsproble-
me oder einer Messung der aktuellen 
Körperzusammensetzung - ich freue 
mich, Sie auf dem Weg zu Ihrer indivi-
duell angepassten Ernährungsform zu 
begleiten, um Genuss und Gesundheit 
miteinander zu verbinden! 

Erfrischend, natürlich, energiegeladen und vielseitig!

KONTAKT
Annika Pichler, BSc 
Diätologin 

Praxis Dr.in Wonisch 
Edelsbachstraße 103 / 1. Stock  

Tel.: 0677/64 37 23 73 
E-Mail: office@apichler.at  
www.apichler.at 

Termine nach Vereinbarung
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Spiel & Spaß

Kindergarten
GENERATIONENKRIPPE EGGERSDORF

Bunter Herbst in der Kinderkrippe

Im September starteten wir mit einer 
nahezu ausgewechselten Kindergrup-
pe ins neue Bildungsjahr, da viele un-
serer bisherigen Krippenkinder in den 
Kindergarten weitergezogen waren. 
Deshalb widmeten wir die erste Zeit 
dem Kennenlernen, Orientieren und 
Zusammenwachsen der Kinder, ihrer 
Familien und dem Personal.

Bald war Alltag eingekehrt und der 
Herbst brachte uns viele Sonnentage, 
die unsere Kinder für ihre Erkundun-
gen im Garten nutzten. Dabei entdeck-
ten sie die sich langsam verfärbenden 
Blätter an den Bäumen. Sobald die 
ersten herabgefallen waren, wurden 
sie über Tage eifrig von den Kindern 
gesammelt. Als die ganze Wiese mit 
bunten Blättern bedeckt war, statte-
ten wir die Kinder mit Laubrechen und 
Körben aus und rechten gemeinsam 
große Laubhäufen zum Hineinsprin-
gen zusammen. 

Die Kinder bemerkten auch die unter-
schiedlichen Farben und Formen der 
einzelnen Blätter und nahmen eini-
ge besonders schöne zum weiteren 
Betrachten mit ins Haus. Doch am 
nächsten Tag entdeckten sie, dass 
ihre Schätze über Nacht verrunzelt 
waren. Also machten wir uns gezielt 
bei Spaziergängen auf die Suche nach 
noch mehr Herbstblättern. Zurück in 
der Kinderkrippe kamen unsere Fund-
stücke in die Blätterpresse. Nach ein 
paar Tagen bewunderten die Kinder 
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GENERATIONENKRIPPE EGGERSDORF

die Vielfalt der bunten Blätter. Um 
sich auf kreative Weise noch weiter 
vertiefen zu können, richteten wir 
den Kindern eine Blätter-Zeichen-
station ein wo sie gleichzeitig eine 
Kunsttechnik kennenlernten: die 
Frottage. Mit Wachskreiden konnten 
die Kinder die Oberflächenstrukturen 
der unter dem Papier befindlichen 
Blätter sichtbar machen, nach ihren 

Vorstellungen farblich gestalten und 
weiter erforschen.

Die Begeisterung unserer Kinder für 
Herbstblätter, griffen wir dann auch 
bei der Gestaltung unserer Laternen 
auf. Mit großen gestempelten Kontu-
ren von Blättern und Farbtupfern zau-
berten die Kinder buntes Herbstlaub 
aufs Laternenpapier. Mit viel Freude 
und Begeisterung hieß es dann Üben: 
den vorsichtigen Umgang mit den La-
ternen, das gemeinsame Gehen und 
das Erlernen der Lieder. 

Als wir dann am Tag des Laternen-
festes singend mit unseren Laternen 
durch das Generationenhaus zogen, 
waren die Kinder sehr stolz auf ihre 
Werke und ihr Können. Im gemeinsa-
men Sesselkreis mit den Senior:innen 
sangen Jung und Alt begeistert mit-
einander Laternenlieder. Als Überra-
schung teilten die Kinder neben Licht 
und Freude zum Schluss kleine Brote 
mit den Senior:innen, die wir zuvor 
mit ihnen in der Einrichtung gebacken 
hatten.�
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Der Herbst hat in der Bewegungskrip-
pe Einzug gehalten und mit ihm viele 
spannende Erlebnisse, neue Gesichter 
und besondere Momente.

Eingewöhnung & 
Gruppengemeinschaft
In den vergangenen Monaten durften 
wir viele neue Familien herzlich in un-
serer Kinderkrippe Willkommen hei-
ßen. Mit viel Geduld, Zuwendung und 
liebevoller Begleitung haben sich die 
Kinder Schritt für Schritt an den neuen 
Krippenalltag gewöhnt. Auch für 

ihren 3. Geburtstag bei uns gefeiert 
und wechselten nun mit vielen schö-
nen Erinnerungen in den Kindergar-
ten. Wir haben gemeinsam gesungen, 
getanzt und gefeiert und natürlich 
durfte ein Geburtstagskuchen nicht 
fehlen. Für ihren neuen Lebensab-
schnitt wünschen wir ihnen alles Liebe 
und viele spannende Abenteuer im 
Kindergarten. Wir werden sie sehr 
vermissen. 

Umrühren. Der herrliche Duft erfüllte 
den ganzen Gruppenraum, und beim 
gemeinsamen Essen schmeckte die 
Suppe gleich besonders gut.

Besuch von Igel Isidor
Ein weiterer Höhepunkt war der Be-
such unseres kleinen Freundes Igel 
„Isidor“ (Handpuppe). Neugierig 
haben die Kinder erfahren, was ein 
Igel frisst, wo er wohnt und wie er 
sich auf den Winter vorbereitet. Durch 
Geschichten und Lieder rund um das 
Thema “Igel” konnten die Kinder auf 
spielerische Weise viel Neues lernen. 
Als Vertiefung und Abschluss haben 
wir für unseren Igel „Isidor“ ein großes 
„Blätternesterl“ in unserem Garten 
gebaut. 

Vorbereitung auf das Lichter-
fest & Sankt Martin
Ende Oktober haben wir uns schließ-
lich voller Vorfreude auf unser Lichter-
fest vorbereitet. Gemeinsam haben 
die Kinder Laternen gebastelt, und 
wir haben Laternenlieder gesungen. 
Dabei stand auch die Geschichte von 
Sankt Martin im Mittelpunkt, der 
uns mit seinem Teilen und Helfen ein 

unsere „Großen“ war diese Zeit auf-
regend. Die Gruppen lernten sich neu 
kennen, es entstanden neue Abläufe, 
und die Rollenverteilungen innerhalb 
der Gruppen veränderten sich. Die 
Kinder entdecken, wer gerne mit wem 
spielt, wer welche Stärken hat, oder 
welche Interessen es gibt. Es ist schön 
zu beobachten, wie alle Kinder lang-
sam ihren Platz in der Gemeinschaft 
finden und das Gruppenzusammen-
leben sich harmonisch entwickelt. Ein 
herzliches Dankeschön gilt auch den 
Familien, die diese Phase mit viel Ver-
ständnis und Unterstützung begleitet 
haben!

Abschied & Geburtstage
Neben den neuen Kindern hieß es in 
diesen Monaten auch Abschied neh-
men. Einige Kinder haben bereits 

schönes Beispiel für Mitgefühl und 
Nächstenliebe gibt. Die Kinder lausch-
ten gespannt der Martinsgeschich-
te und freuten sich darauf mit ihren 
selbstgebastelten Laternen bald Licht 
und Freude in die dunkle Jahreszeit zu 
bringen. Die ersten erlebnisreichen 
Monate liegen bereits hinter uns, vol-
ler neuer Eindrücke, gemeinsamer Ak-
tivitäten und herzlicher Begegnungen.

Wir freuen uns schon auf die kommen-
den Wochen und Monate, in denen wir 
weiter gemeinsam entdecken, stau-
nen und wachsen dürfen.�

Erntedank, Apfelernte & 
Gemüsesuppe
Gemeinsam mit den Kindergarten-
kindern vom KIGA Apfelbaum durften 
wir die Äpfel von unserem Apfelbaum 
im Garten ernten. Mit viel Freude und 
Begeisterung sammelten die Kinder 
die roten und grünen Früchte ein. 
Anschließend wurde daraus frischer 
Apfelsaft gepresst. Natürlich durfte 
auch das Probieren nicht fehlen und 
der selbstgemachte Saft schmeck-
te allen besonders gut! Zum Ernte-
dank durfte jedes Kind ein Obst oder 
Gemüse von zu Hause mitbringen. 
Gemeinsam haben wir daraus bunte 
Erntekörbe gestaltet, die wir anschlie-
ßend in der Kirche auf dem Altar, zur 
Segnung, ausgestellt haben. Ein wei-
teres Highlight war die anschließende 
Zubereitung unserer eigenen Gemü-
sesuppe. Mit großem Eifer halfen die 
Kinder beim Schälen, Schneiden und 
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„Baumchallenge“
Im Rahmen der heurigen „Baum-
challenge“ wurde von der Frauen-
bewegung Eggersdorf ein kleines 
Tannenbäumchen vor dem Kinder-
garten gepflanzt! Es darf wach-
sen und größer werden. Beim ge-
meinsamen Teilen von Lebkuchen 
in Baumform und gutem Apfelsaft 
wurde diese Aktion noch „gefeiert“. 
Vielen Dank und vielleicht darf das 
kleine Tannenbäumchen in der Ad-
ventzeit auch ein wenig leuchten?�

KINDERGARTEN APFELBAUM

KINDERGARTEN APFELBAUM

„Apfelernte“

Wir bedanken uns bei allen ,die uns bei 
der heurigen Apfelernte so tatkräftig 
unterstützten. Im Sinne der Koope-
ration waren auch einige Kinder der 
Kinderkrippe mit dabei. Besonderes 
Danke an Florian Taucher fürs Abholen 
unserer Ernte, der Verarbeitung und 
Lieferung des guten Apfelsaftes. �

„Laternenfest“

Unser heuriges Laternenfest stand 
unter dem Gedanken“ Ich teile das 
Licht mit dir“, unsere Schukis spiel-
ten die Geschichte „Lumina“ für uns 
und beim gemeinsamen Lichtertei-
len wurde es heller und heller. Jedes 
Kind durfte durch das Lichtertor 
in die dunkle Nacht ziehen und wir 
trugen das Licht in die Gemeinde. 

APFELBAUM
KINDERGARTEN

Danke, Familie Reiß, dass wir durch 
Euren Hof gehen durften. Danke für all 
die Unterstützung der Kollegen, der 
Praktikantinnen, der Eltern und der 
Polizei Eggersdorf, damit dieses Fest 
so gelingen durfte.�
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„Unser Laternenfest
Es wurde gebastelt und gebacken, 
geplant, geprobt und gesungen. 
Endlich war es so weit. 

Am Abend des 12. November star-
tete im Lichterschein der liebe-
voll gebastelten Laternen das lang 
herbeigesehnte Laternenfest. Alle 
Gäste versammelten sich im Gar-
ten, wo die Kinder einen großen 
fröhlichen Kreis bildeten. Nach der 
Begrüßung und Gesang spielten die 
Kinder die Martinsgeschichte aus. 
Nun setzte sich der lange, leuchten-
de Umzug in Bewegung und der La-
ternengesang erklang in der Dun-
kelheit. Endlich zurückgekommen, 
hatten fleißige Helferlein schon Ti-
sche und Bänke aufgestellt, sodass 
sich alle an heißen Getränken auf-
wärmen konnten. Zusammen mit 
den, von den Eltern mitgebrachten 
Striezeln, konnten sich alle stärken. 
So wurde der Abend noch für einen 
gemütlichen Austausch genutzt, 
an dem man so manch freudiges 
Lachen vernehmen konnte! Wir be-
danken uns herzlichst bei allen El-
tern für das wunderschöne Fest und 
die leckeren Striezel – Spenden!�

KINDERGARTEN HÖF-PRÄBACH

KINDERGARTEN HÖF-PRÄBACH

Apfelernte 
im Kindergarten 

Am 9. Oktober wanderten die Kinder 
des Kindergarten Höf-Präbach zur Fa-
milie Taucher, um bei der Apfelernte 
zu helfen. Nach dem anstrengenden 
Aufstieg bis zum Apfelhof, brauchten 
die kleinen Helfer aber erst eine kräf-
testärkende Jause. Frisch gestärkt, 
waren alle eifrig bei der Sache, sodass 
in kurzer Zeit eine große Kiste mit 

Mit großer Begeisterung feierten die 
Kinder des Kindergarten Höf-Präbach 
das Erntedankfest. Im Mittelpunkt der 
Naturbeobachtungen stand dieses 
Jahr der Apfel. Wenn man beobachtet, 
wie er wächst, und was alles gebraucht 
wird, damit eine Frucht gut gedeihen 
kann, fällt es leicht, dafür dankbar zu 
sein. So war (und ist) Dankbarkeit ein 
tägliches Thema im Miteinander. Des-
halb waren die Kinder dankbar, dass 
sie heuer wieder bei Familie Taucher 
Äpfel pflücken durften und freuten 
sich noch mehr dass sie dafür das Jahr 

HÖF-PRÄBACH
KINDERGARTEN

Erntedankzeit im Kindergarten

über montags und zu Festen und Fei-
ern einen Apfelsaft trinken können. 
Weiters wurde aus den leckeren Äp-
feln mit den Kindern ein Apfelkuchen 
gebacken. Weil man zum „Wachsen“ 
Regen und Sonne braucht, wurde auch 
diese Tatsache unter die Lupe“ ge-
nommen und in der Vorbereitungszeit 
das Lied „Danke, danke liebe Sonne“ 
aus vollen Kehlen gesungen und ge-
meinsam erarbeitet, welche Früchte 
uns der Herbst schenkt. Wofür man 
Dankbar ist, das liebt man.�

saftigen, reifen Äpfeln gefüllt wurde. 
Danach ging es zu Presserei, wo Flo-
rian Taucher den Vorgang genau er-
klärte. Jedes Kind durfte kosten und 
der leckere Apfelsaft wurde den Kin-
dern zum Trinken im Kindergarten ge-
schenkt. Ein herzliches Dankeschön 
an dieser Stelle an Florian Taucher! 
Mit dem Traktorfahrzeug durften die 
Kinder noch ein gutes Stück Rich-
tung Kindergarten fahren. Alle Kinder 
waren stolz auf sich, selbst zum eige-
nen Apfelsaft beigetragen zu haben.�
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Mit großer Vorfreude haben wir dem 
Laternenfest am 13. November ent-
gegengeblickt – und der Tag hat all 
unsere Erwartungen erfüllt. Das Fest 
war warm und stimmungsvoll, und der 
Höhepunkt war das fröhliche Rabim-
meln und Rabammeln durch den Ge-
werbepark. Zum Abschluss warteten 

Unser Jahresthema 
Dieses Jahr beschäftigen wir uns mit 
dem „Wahrnehmungshaus“ nach Ute 
Junge. Es hilft uns zu verstehen, wie 
wichtig die Sinne für die Entwicklung 
der Kinder sind. Die Grundlage bilden 
die Basissinne: das Gleichgewicht, das 
Körpergefühl und der Tastsinn. Darauf 
bauen die anderen Sinne wie Sehen, 
Hören, Riechen und Schmecken auf. 
Wenn diese Basis gut entwickelt 
ist, fällt den Kindern vieles leichter: 

Gesunder Montag
Seit diesem Kindergartenjahr er-
leben wir jeden ersten Montag im 
Monat unseren „gesunden Tag“. An 
diesem Tag möchten wir gemein-
sam etwas gestalten: zusammen 
kochen und backen, neue Dinge 
ausprobieren und den Kindern zei-
gen, wie wertvoll gute Lebensmittel 
sind. Wir freuen uns sehr, dass der 
„gesunde Montag“ von den Kindern 
so motiviert, neugierig und mit Be-
geisterung aufgenommen wurde. 
Es ist schön zu sehen, wie viel Freu-
de gemeinsames Zubereiten und 
Genießen macht.�

VOGELNEST
KINDERGARTEN

Ich gehe mit meiner Laterne... 

köstlicher Punsch und viele liebevoll 
selbstgemachte Striezel auf die Be-
sucher. Danke an alle, die ihre Lich-
ter geteilt und dieses schöne Fest mit 
offenem Herzen gefeiert haben. Ge-
meinsam konnten wir eine wunderba-
re, leuchtende Zeit erleben.�

lernen, sich konzentrieren, sich sicher 
bewegen und kreativ sein.

Besonders wichtig ist uns: Wir schau-
en ganz genau, was den Kindern 
Freude macht und wo ihre Interessen 
liegen. Alles, wo wir merken „Das tut 
ihnen gut!“, greifen wir auf und lassen 
es wachsen. So können die Kinder mit 
Spaß, Begeisterung und viel Herz ler-
nen.�
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INFOS & KONTAKTHerbstaktivitäten
Beim Sammeln von Moos im Wald 
hatten die Kinder großen Spaß. Da 
im Herbst wieder viele Igel unterwegs 
waren, nutzten wir die Gelegenheit 
und bastelten unsere eigenen Igel – die 
größeren Kinder bemalten ihre Werke 
besonders wunderschön. Für Hallo-
ween haben wir außerdem gemein-
sam einen tollen Kürbis gestaltet.�

KINDERGARTEN SONNENBLUME

Mit viel Freude und Eifer bereiteten 
sich die Kinder auf unser Laternen-
fest vor. Lieder und Sprüche wurden 
gelernt, und die Laternen wurden 
liebevoll gestaltet, damit sie am Na-
menstag vom Heiligen Martin in der 
Dunkelheit strahlen können. 

Am Beginn des Festes versammel-
ten sich die Kinder im Kindergarten, 
und die übrigen Gäste erwarteten 
die Kinder in der Kirche. Gemeinsam 
zogen die Kindergartenkinder mit 
ihren leuchtenden Laternen in unsere 

Wir bringen Licht in die Dunkelheit

wunderschöne Pfarrkirche ein. Die 
Kinder und alle Gäste schätzten es 
sehr, dass wir unser Laternenfest in 
der Pfarrkirche feiern. Im großen Kreis 
im Altarraum ließen sie ihre Stimmen 
erklingen und fühlten die Gemein-
schaft. Die Vorschulkinder zeigten 
die Geschichte vom Sankt Martin in 
einem Singspiel. Eine Legende eines 
Mannes, der mit offenem Herzen 
und großem Mut geholfen hat. Dies 
erinnert uns daran, dass schon eine 
kleine Geste der Freundlichkeit und 
Menschlichkeit ein großes Licht in die 
Welt bringen kann. Anschließend an 
die Feier in der Kirche spazierten die 
Laternenkinder mit ihren Familien zu 
den vorbereiteten Stationen rund um 
die Kirche und brachten so Licht in die 
dunkle Nacht. Zum Abschluss trafen 
sich alle Familien wieder zum gemein-
samen Striezel essen und Tee trinken 
im großen Garten. Dank unserer Ge-
meindearbeiter konnte unser Spiel-
garten an diesem Abend mit vielen 

Lichtern beleuchtet werden. Ein Dan-
keschön dem Musikverein Eggersdorf, 
dass wir die Lichterketten ausborgen 
durften. Einen lieben Dank an alle 
Eltern für die vielen Buffetspenden. 
Unserem ehemaligen Kindergarten-
Papa und Fotograf Markus Jöbstl gilt 
ein ganz besonderer Dank. Er fängt für 
uns die wunderbaren Momente des 
Laternenfestes in seinen Fotos ein, 
obwohl seine eigenen Kinder mittler-
weile in der Schule sind. Durch das 
Zusammenwirken von vielen helfen-
den Händen kann das Laternenfest für 
Jung und Alt ein feierlicher Höhepunkt 
im Kindergartenjahr werden.�
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Zukunft

Schule

Am Stubenbergsee fand am Diens-
tag, 14. Oktober, der fünfte Herbst-
lauf aller steirischen Schulen mit über 
1.200 Kindern statt. Bei wunderschö-
nem Herbstwetter vertraten 247 Kin-
der die Volksschule Eggersdorf – und 
das überaus erfolgreich.

Ein herzlicher Dank gilt auch der Ge-
meinde, die einen Großteil der Bus-
kosten übernahm. In einem pro-
fessionell organisierten Wettkampf 
bewältigten alle Teilnehmenden in 
ihren Altersklassen die 900 Meter 

Tolle Erfolge feierten die SchülerInnen 
beim Herbstlauf 2025

lange Strecke souverän. Am Ende gab 
es für die Volksschule Eggersdorf sehr 
viele Stockerlplätze!

Einzelwertung:

• �1. Platz für Aurelia Pehsl 
Schulschufe 2 weiblich

• �1. Platz für Samuel Edelsbrunner 
Schulstufe 3 männlich

• �1. Platz für Valentina Pirkopf 
Schulstufe 4 weiblich

• �2. Platz für Leonie Weber 
Schulstufe 2 weiblich

• �3. Platz für Maximilian Pessl 
Schulstufe 2 männlich

• �3. Platz für Anton Haller 
Schulstufe 3 männlich

• �3. Platz für Leon Hasenhütl 
Schulstufe 4 männlich

Mannschaftswertung:

• �1. Platz für Pehsl/Weber/Scherr/Auer 
Schulschufe 2 weiblich

• �1. Platz für Pessl/Pichler/ 
Fellacher/Parmetler 
Schulstufe 2 männlich

• �3. Platz für Pirkopf/ 
Narnhofer/Hönig/Specht 
Schulstufe 2 weiblich

• �2. Platz für Halvax/Mund/ 
Pirker/Wolf 
Schulschufe 3 weiblich

• �1. Platz für Edelsbrunner/ 
Haller/Fischl 
Schulstufe 3 männlich

• �1. Platz für Pirkopf/Painer/ 
Pachernegg/Narnhofer 
Schulstufe 4 weiblich

• �2. Platz für Hasenhütl/ 
Fellacher/Mayer/Scherr 
Schulstufe 4 männlich

Herzliche Gratulation! Wir sind alle so 
stolz auf Euch!�
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Waldtag „Herbst“

An einem schönen Herbsttag machten 
sich die Kinder der Klasse 2a auf den 
Weg in den Wald, um die Natur mit 
der Waldpädagogin Claudia Strobl, zu 
erkunden. Das Wetter war schön, die 
Sonne schien, und man sah, wie sich 
schon die Natur im Herbst verändert. 
Nach einer Begrüßung gingen die Kin-
der auf Entdeckungstour. Ihre erste 
Aufgabe war es, kleine Tiere zu suchen 
und unter der Lupe zu untersuchen. 
Die Kinder machten Spiele und such-
ten auch verschiedene Materialien im 
Wald, um ein Versteck für die Tiere zu 

Einen besonderen Vormittag erleb-
ten die Kinder der zweiten Klasse der 
Volksschule Eggersdorf, als zwei Bäue-
rinnen aus dem Ort zu Besuch kamen, 
um gemeinsam mit den SchülerInnen 
die Welt der Karotte zu entdecken. 

Ein unvergessliches 
Abenteuer mit „Zilly 
im Spukschloss“
Die Klasse 2a erlebte mit den Stu-
dentinnen einen lustigen Vormittag 
im „Spukschloss von Hexe Zilly“, 
natürlich in unserer Schulbiblio-
thek. Mit viel Freude und Neugier 
tauchten die Kinder in Zilly`s Welt 
ein und verbrachten einen spannen-
den Vormittag mit Zilly beim Zau-
bern, Theaterspielen und lustigen 
gemeinsamen Abenteuern. Alle 
Kinder waren stolz auf ihre vorge-
führten Präsentationen und freuen 
sich schon auf die nächsten Aben-
teuer mit Hexe Zilly und Zingaro.�

EGGERSDORF
VOLKSSCHULE 

Besuch aus der Landwirtschaft: Die Karotte im Mittelpunkt

Mit viel Begeisterung erzählten die 
Bäuerinnen vom Anbau der Karotte – 
von der Aussaat im Frühling über das 
Wachsen im lockeren Boden bis hin 
zur Ernte im Herbst. Die Kinder durf-
ten Fragen stellen und selbst frische 
Karotten begutachten. Anschließend 
wurde gemeinsam gekocht: In kleinen 
Gruppen entstanden eine wohlschme-
ckende Karottensuppe und saftige Ka-
rottenmuffins. Natürlich wurde alles 
zum Schluss verkostet, auch einen Ap-
fel-Karottensaft durften sich die Kin-
der schmecken lassen. 

Der Besuch brachte nicht nur neues 
Wissen über eines der beliebtesten Ge-
müse Österreichs, sondern auch jede 
Menge Spaß und praktische Erfahrun-
gen rund um gesunde Ernährung.�

bauen. Dabei arbeiteten sie gut im 
Team. Später bastelten die Kinder mit 
Naturmaterialien ein Bild. Dazwischen 
machten sie ein Picknick im Wald, hör-
ten den Vögeln zu und genossen den 
Tag. Es war ein spannender, naturrei-
cher Tag voller Spaß und Abenteuer.�
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Im Rahmen des Unterrichtsthemas 
„Gesunde Ernährung“ wurde die 
Schulküche der Volksschule Eggers-
dorf kürzlich zur duftenden Backstu-
be. Die Schülerinnen und Schüler der 
2c-Klasse bereiteten mit großem Eifer 
selbstgemachte Stritzel zu. Dabei 
lernten die Kinder, welche Zutaten 
in ein gesundes Gebäck gehören und 

In der Klasse 2d drehte sich Anfang 
Oktober eine ganze Woche lang alles 
rund um den Kürbis. Die Kinder lern-
ten den Aufbau und den Lebenszyklus 
des Kürbisses kennen und gestalte-
ten kreative Kürbisbilder. Passende 
Bilderbücher begleiteten die Woche 
im Deutschunterricht. Zum Abschluss 
wurden gemeinsam eine köstliche 
Kürbissuppe und ein saftiger Kürbis-
kuchen zubereitet. So endete eine ab-
wechslungsreiche Woche rund um den 
Kürbis.�

Klassenflohmarkt – 
Lernen mit Spaß 
und Erfolg
Die Kinder der Klassen 2a und 2d 
veranstalteten gemeinsam einen 
Klassenflohmarkt. Schon im Vor-
feld haben sich die beiden Klassen 
mit Geld und Geld verdienen bzw. 
ausgeben beschäftigt. So konnten 
sie an diesem Tag selbst aktiv wer-
den, einen Verkaufsstand gestal-
ten und selbst ihre mitgebrachten 
Spielzeuge, Bücher, Kuscheltiere 
etc. verkaufen, aber auch in der Par-
allelklasse einkaufen. Es war für alle 
Kinder eine tolle Erfahrung, eigenes 
Geld zu verdienen und auch auszu-
geben.�

EGGERSDORF
VOLKSSCHULE 

Von der Pflanze bis zum Kuchengenuss 
Die Klasse 2d entdeckt den Kürbis

VOLKSSCHULE EGGERSDORF

Die Klasse 2c bäckt Stritzel
wie man aus einfachen, frischen Le-
bensmitteln etwas Köstliches zaubern 
kann. Mit viel Freude wurde Teig ge-
knetet, geflochten und schließlich 
stolz das Ergebnis aus dem Ofen ge-
holt. Die Aktion zeigte eindrucksvoll, 
dass gesunde Ernährung nicht nur 
lehrreich, sondern auch richtig lecker 
sein kann.�
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Mit großer Vorfreude starteten die 
SchülerInnen der ersten Klassen ge-
meinsam mit ihren Eltern in das neue 
Schuljahr an der Mittelschule Eggers-
dorf. Vor dem Schulhaus wurden alle 
Beteiligten von Direktor Schuster 
herzlich begrüßt, bevor die Klassen-
einteilung bekanntgegeben wurde. 
Als symbolischer Auftakt wurde auf 
dem Schulgelände anschließend 
ein Fächerahorn gepflanzt – ein Zei-
chen für Wachstum, Gemeinschaft 
und einen gemeinsamen Neube-
ginn. Danach ging es für die Kinder 
in ihre neuen Klassenräume, wo sie 
von ihren Klassenvorständen Andrea 
Koch, Daniel Deutsch und Johannes 
Strini empfangen wurden. Zur Be-
grüßung erhielten die SchülerInnen 

Am Donnerstag in der ersten Schul-
woche fand unser alljährlicher Ganzta-
geswandertag statt. Trotz unsicherer 
Wetterprognosen konnten alle Klas-
sen ein spannendes und abwechs-
lungsreiches Programm genießen 
– teilweise wurden kreative Alternati-
ven geplant, was zu einem besonders 
vielfältigen Tag führte.

Die ersten Klassen besuchten den 
Tierpark Herberstein und entdeckten 
dort zahlreiche heimische und exoti-
sche Tierarten. Für die Klassen 2a und 
2c ging es in die Therme Loipersdorf, 
wo Spiel, Spaß und Wasserrutschen für beste Stimmung sorgten. Ein be-

sonderes Highlight erlebte die 2b: Sie 
unternahm eine Alpakawanderung 
in Schillingsdorf – ein unvergessli-
ches Erlebnis mit den gemütlichen 
Vierbeinern.

Die dritten Klassen starteten ent-
spannt mit einer Kinovorstellung in 
den Tag und erkundeten am Nachmit-
tag bei Bewegung und Sightseeing die 
Umgebung von Graz und Eggersdorf. 
Auch die vierten Klassen verbrachten 

Ganztageswandertag – ein gelungener Start ins Schuljahr

Erster Schultag für die neuen ersten Klassen der Mittelschule Eggersdorf

kleine Willkommensgeschenke, die 
für strahlende Gesichter sorgten. Ab-
geschlossen wurde der erste Schul-
tag mit einer Schulführung, bei der 
die Kinder ihre neue Lernumgebung 
kennenlernen konnten. Die Stimmung 

war geprägt von Neugier, Aufregung 
und viel positiver Erwartung auf das 
kommende Schuljahr. Das Team der 
Mittelschule Eggersdorf freut sich auf 
einen guten Start und erfolgreiches 
gemeinsames Lernen!�

einen spannenden Tag in Graz: Auf 
dem Programm standen eine Erleb-
nistour durch die Dekorationswerk-
statt von Art-Event Graz sowie ein 
Besuch im MINKT – Open Lab an der 
TU Graz. MINKT steht für Mathema-
tik, Informatik, Naturwissenschaften, 
Kunst und Technik. Die interaktiven 
Stationen begeisterten unsere Schü-
ler:innen und weckten Neugier und 
Forschergeist.

Ein gelungener Wandertag, der den 
Schulstart mit vielen schönen Eindrü-
cken und gemeinschaftlichen Erleb-
nissen bereichert hat!�
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MITTELSCHULE EGGERSDORF

MITTELSCHULE EGGERSDORF

Im Oktober verbrachten die Schüler-
Innen der ersten Klassen eine span-
nende und lehrreiche Schwimmwoche 
im JUFA Hotel Veitsch. Eine Woche 
lang standen Schwimmen, Spiel und 
Spaß am Programm – begleitet von 
engagierten LehrerInnen. Das Haupt-
ziel der Woche war es, die Schwimm-
fähigkeiten der Kinder zu verbessern 
und sie gezielt auf die Schwimm-
prüfung vorzubereiten. Mit großer 
Motivation und Ausdauer trainierten 

Herbstlauf der Jugend 
am Stubenbergsee

Am 15. Oktober nahmen 27 SchülerIn-
nen unserer Schule am traditionellen 
Herbstlauf der Jugend am Stuben-
bergsee teil. Bei herrlichem Wetter 
und einem neuen Teilnehmerrekord 
von über 1.000 Läuferinnen erzielten 
unsere SchülerInnen solide Platzierun-
gen im Mittelfeld. Ein sportlicher Vor-
mittag mit toller Stimmung und viel 
Einsatz!�

Rock’n’Roll
Die Klassen 1 bis 3 durften am 29. 
September in eine kurze Rock’n’Roll 
Akrobatik Einheit hineinschnup-
pern. Nachdem sich die Kinder gut 
aufgewärmt und gedehnt hatten, 
wurde eine kleine Choreographie 
einstudiert.�

Start in die Schülerli-
ga Saison 2025/26
Am Dienstag, dem 21. Oktober, 
spielte unsere Schülerliga-Mann-
schaft in der Feldmeisterschaft. Mit 
fünf geholten Punkten und dem 
guten 2. Platz in der Gruppe freuen 
sich die fußballbegeisterten Mädels 
und Burschen bereits auf die Rück-
runde im kommenden Jahr.�

EGGERSDORF

EGGERSDORF

MITTELSCHULE

MITTELSCHULE

Schwimmwoche der ersten Klassen

die Kinder täglich im Hallenbad und 
konnten am Ende der Woche groß-
artige Erfolge feiern: Viele schafften 
die Prüfungen für den Freischwimmer 
und den Fahrtenschwimmer, einige 
legten sogar Teilprüfungen für den 
Allroundschwimmer ab. Neben dem 
Schwimmunterricht blieb auch genug 
Zeit für gemeinsames Spielen, Ken-
nenlernen und Stärken des Klassenzu-
sammenhalts – eine rundum gelunge-
ne Woche!�
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MITTELSCHULE EGGERSDORF

Auch in diesem Schuljahr durften die 
Schülerinnen und Schüler der 3. und 
4. Klassen der Mittelschule Eggers-
dorf vom 20. bis 24. Oktober 2025 im 
Rahmen der Berufspraktischen Tage 
spannende Einblicke in die Arbeits-
welt gewinnen. Ziel dieser Woche war 
es, den Jugendlichen die Möglichkeit 
zu geben, verschiedene Berufsfelder 
kennenzulernen, erste praktische Er-
fahrungen zu sammeln und eigene 
Stärken und Interessen zu entdecken.

Die Kinder hatten die Gelegenheit, ihr 
Praktikum in ein oder sogar zwei Be-
trieben zu absolvieren. Viele nutzten 
diese Chance, um möglichst unter-
schiedliche Tätigkeitsbereiche ken-
nenzulernen – so wählten einige zum 
Beispiel eine Kombination aus hand-
werklichen und kaufmännischen Be-
rufen, wie etwa eine Woche in einer 
Baufirma und die andere in einem Au-
tohaus. Andere schnupperten in ande-
re Berufsfelder hinein – etwa in eine 
KFZ-Werkstätte, ein Sägewerk, den 
Einzelhandel, den Kindergarten, eine 
Druckerei, einen Friseursalon, eine 
Gärtnerei oder in das Gastgewerbe. 
Die Vielfalt der gewählten Betriebe 
zeigt, wie breit das Interesse unserer 
SchülerInnen gefächert ist.

Berufspraktische Tage der Mittelschule Eggersdorf

Während der Woche besuchten Lehr-
personen die Kinder regelmäßig an 
ihren Arbeitsplätzen, um sich ein Bild 
von ihren Tätigkeiten und dem jewei-
ligen Arbeitsumfeld zu machen. Dabei 
war deutlich zu erkennen, mit wie viel 
Begeisterung, Engagement und Ver-
antwortungsbewusstsein die Schü-
lerinnen und Schüler ihre Aufgaben 
erfüllten. Viele berichteten, wie inter-
essant und abwechslungsreich die Tä-
tigkeiten seien und dass sie viel Neues 
dazulernen konnten. Einige äußerten 
sogar den Wunsch, später in einem 
der ausprobierten Berufe zu arbeiten. 

Auch von Seiten der Betriebe gab es 
durchwegs sehr positive Rückmeldun-
gen. Die Arbeitgeber lobten vor allem 
die Zuverlässigkeit, Pünktlichkeit, 
Selbstständigkeit und Freundlichkeit 
der Jugendlichen. Besonders erfreu-
lich war, dass manche Schülerinnen 
und Schüler bereits eine konkrete Zu-
sage für eine Lehrstelle nach Abschluss 
der Pflichtschule erhielten. Damit 
wurde deutlich, dass die Berufsprak-
tischen Tage nicht nur eine wertvolle 
Erfahrung für die Jugendlichen selbst 
darstellen, sondern auch eine Brücke 
zwischen Schule und Beruf bilden.

Neben den praktischen Einblicken 
bot diese Woche auch eine wichtige 
Orientierungshilfe für die zukünftige 
Berufswahl. Einige Schülerinnen und 
Schüler fanden dabei heraus, welcher 
Beruf gut zu ihnen passt, während an-
dere erkannten, welche Tätigkeiten 
weniger ihren Vorstellungen entspre-
chen – auch das ist eine entscheiden-
de und hilfreiche Erkenntnis auf dem 
Weg in die berufliche Zukunft.

Insgesamt zeigten sich alle Beteiligten 
– Schülerinnen und Schüler, Lehrper-
sonen und Betriebe – sehr zufrieden 
mit dem Verlauf der Berufsprakti-
schen Tage. Die Jugendlichen haben 
die Schule in den Betrieben vorbildlich 
repräsentiert und einen respektvollen, 
interessierten und motivierten Ein-
druck hinterlassen.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen 
Betrieben, die unsere Schülerinnen 
und Schüler so freundlich aufgenom-
men, betreut und unterstützt haben. 
Die Berufspraktischen Tage 2025 
waren somit ein voller Erfolg und ein 
bedeutender Schritt auf dem Weg der 
Jugendlichen in ihre berufliche Zu-
kunft.�
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POLYTECHNISCHE SCHULE EGGERSDORF

Berufsorientierung

In den ersten vier Schulwochen war 
es uns in der Polytechnischen Schu-
le Eggersdorf ein Anliegen, dass sich 
die SchülerInnen untereinander ken-
nenlernen, um eine gute Klassenge-
meinschaft zu fördern. Bei sozialen 
Lernspielen und beim Ausflug zum 
Kletterpark Geier gelang dies gut. In 
der übrigen Zeit war es Fokus, dass 
die SchülerInnen einen Einblick ins Be-
rufsleben bekommen. Durch Koope-
rationen mit Firmen konnten wir das 
bewerkstelligen. 

Hier ein paar Beispiele:

• �Präsentationen der Firmen Unisan, 
Porsche, Strobl

• �Firmenbesichtigungen bei 
Pichlerwerke, Mercedes Harb, 
Weitzer Parkett und Siemens

• �Workshop bei der Bauakademie 
in Übelbach

Damit zukünftige Bewerbungen auch 
positiv ankommen, wurden persön-
liche Berufsprofile erarbeitet, Bewer-
bungsgespräche geführt sowie Le-
bensläufe und Bewerbungsschreiben 
geübt. Abschluss dieser BO-Phase bil-
dete die erste berufspraktische Woche 
vom 6.bis 10. Oktober, in der alle Schü-
lerInnen ein oder zwei Berufe schnup-
pern konnten. Anschließend mussten 
sich die Jugendlichen für einen Fach-
bereich, entweder für die Dienstleis-
tung (Handel/Büro/Tourismus/Schön-
heitsberufe) oder Technik (Bau/Holz/
Metall/Elektro) entscheiden. Da dies 
ein entscheidender Schritt im Leben 
der angehenden Erwachsenen ist, 
ist es uns auch sehr wichtig sie dabei 
bestmöglich zu unterstützen.�
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SCHULSOZIALARBEIT AN DER MS/PTS EGGERSDORF 

Liebe Eltern, liebe Erziehungsverantwortliche, 
liebe EggersdorferInnen,

das neue Schuljahr ist gut gestartet 
und die ersten Wochen sind wie im 
Flug vergangen. Zu Beginn stand – 
wie jedes Jahr – das Kennenlernen 
und das gute Miteinander im Mittel-
punkt. Die Schüler:innen sollten sich 
in ihren Klassen wohlfühlen und gut 
ankommen. Dabei habe ich auch die 
Arbeit der Schulsozialarbeit vorge-
stellt. Durch gemeinsame Spiele und 
Übungen wurde das Zusammengehö-
rigkeitsgefühl in den Klassen gestärkt. 

In den ersten Klassen fanden wö-
chentliche Stunden zum sozialen 
Lernen statt – beispielsweise zum 
Üben, wie man gut miteinander um-
geht, Konflikte löst und sich gegen-
seitig unterstützt. Gemeinsam mit 

„Schulsozialarbeit in der Steiermark“ ist ein Projekt des Landes Steiermark, 
Abteilung 6 – Fachabteilung Gesellschaft unter Mitfinanzierung des Sozialhilfeverbandes 
Graz-Umgebung und an den Volksschulen durch Finanzierung der Gemeinden.

den Lehrer:innen wurden Klassen-
regeln erarbeitet und der sogenann-
te Klassenrat eingeführt, in dem die 
Kinder lernen, gemeinsam Entschei-
dungen zu treffen. Auch Workshops 
zum Thema „Mobbing verhindern“ 
wurden bereits umgesetzt. In den 
höheren Klassen ging es in Work-
shops um Themen wie Zivilcourage, 
also mutig für andere einzustehen, 
sich sicher im Internet zu bewegen 
und Gewalt und Mobbing vorzubeu-
gen. In den kommenden Monaten 
folgen weitere Workshops durch ex-
terne Fachstellen – zum Beispiel zu 
Cybermobbing, Jugendschutz, Auf-
klärung und Gesundheit, psychischem 
Wohlbefinden, Suchtprävention und 
Gleichberechtigung. 

Das Beratungsangebot der Schulso-
zialarbeit wird von Schüler:innen, El-
tern und Erziehungsverantwortlichen 
gerne genutzt. In Gesprächen suchen 
wir gemeinsam nach Lösungen, wenn 
es Schwierigkeiten gibt – sei es in der 
Schule, in der Familie oder im Freun-
deskreis. Ziel ist es, die Jugendlichen 
zu stärken, damit sie selbstbewusst, 
selbstständig und reflektiert durchs 
Leben gehen können. Ich freue mich 
auf ein weiterhin gutes Miteinander 
und ein spannendes Schuljahr!

Die Schulsozialarbeit ist kostenlos, 
freiwillig und vertraulich. Sie wird vom 
SOFA – Verein für Schulsozialarbeit im 
Auftrag des Landes Steiermark durch-
geführt. Ich bin für Schüler:innen, El-
tern, Erziehungsverantwortliche und 
Lehrer:innen telefonisch, per E-Mail 
oder über SchoolFox erreichbar. �
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MUSIKSCHULE EGGERSDORF

Auch im heurigen Schuljahr bot die 
Musikschule Eggersdorf ihren Schüler-
Innen wieder eine vielfältige Auswahl 
an Workshops, um den Instrumental-
unterricht adäquat zu ergänzen.

Ukulele Workshop
Auf besonders großes Interesse stieß 
der „Ukulele Workshop“, der unter der 
Leitung von Mag.a Karin Holzschus-
ter und tatkräftiger Unterstützung 
von Lehrerkollegin Alexandra Steßl 
erstmals Anfang November im Haus 
der Vereine stattfand. Mit großer Be-
geisterung erlernten die Teilnehme-
rInnen dabei die Grundlagen des Uku-
lele-Spiels und die ersten Griffe zur 
Liedbegleitung. Aufgrund der großen 
Nachfrage wird es auch im Sommer-
semester eine Fortsetzung des Work-
shops geben und die Instrumente 

dafür werden von der Musikschu-
le wieder kostenfrei zur Verfügung 
gestellt.

Klavierbau Workshop
Eine tolle „Entdeckungsreise ins Kla-
vier“ erlebten auch 27 Klavierschüler-
Innen aus den Klassen von Brigitta 
Demus und Eszter Krstin. Gemeinsam 
mit ihren Lehrerinnen besuchten sie 
den Klavierbau Workshop im Klavier-
haus Fiedler in Graz. Inhaber Stephan 
Fiedler gewährte spannende Einblicke 
hinter die Kulissen des Unternehmens 
und bei einem Besuch in der Werkstatt 
erfuhren die Kinder interessante De-
tails rund um die Entstehung des Inst-
ruments. Lustige Experimente durften 
dabei natürlich nicht fehlen. Am Ende 
des Nachmittags waren dann alle Fra-
gen beantwortet und unsere Schüler-
Innen kehrten als wahre Klavierbauex-
pertInnen nach Hause zurück.

Auftritt am Piano
Nach dem großartigen Erfolg beim 
steirischen Landeswettbewerb von 

Jahresrückblick der Musikschule Eggersdorf

„prima la musica“ als Klavierduo „Die 
magischen Tasten“ hatten Maximi-
lian Kristandl und Alexander Weber 
schon im Mai den nächsten Auftritt 
beim Konzert „piano forte – Inklusiv“ 
im Spiegelfoyer der Oper Graz. Damit 
nicht genug, wurden die zwei Talen-
te aus der Klavierklasse von Brigitta 
Demus im November auch noch zur 
Teilnahme am großen Schlusskonzert 
dieser Reihe eingeladen.

An diesem Abend begeisterten die 
besten NachwuchsmusikerInnen der 
Steiermark das Publikum - wir gratu-
lieren unseren beiden jungen Pianis-
ten sehr herzlich!�

Musikschule Eggersdorf

Tel.: 0676/480 15 56 
www.musikschule-eggersdorf.at 
Facebook: Musikschule Eggersdorf

INFOS & KONTAKT

Weihnachtskonzert 
19. Dezember 2025, 18.30 Uhr, 
Kulturhalle Eggersdorf 
Musikalischen Darbietungen 
zahlreicher Solisten und En-
sembles aus den verschiedenen 
Ausbildungsklassen. 

VERANSTALTUNGEN
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Brandheiß 

Feuerwehr
FREIWILLIGE FEUERWEHR EGGERSDORF

Einsätze

FREIWILLIGE
FEUERWEHR 
EGGERSDORF

Wir gratulieren!
EHLM Florian Hiebaum feierte im 
November sein 70. Geburtstag. 
Eine Abordnung der Feuerwehr Eg-
gersdorf bei Graz gratulierte ihm 
zu seinem runden Geburtstag. Die 
KameradInnen der Freiwilligen Feu-
erwehr Eggersdorf bei Graz wün-
schen alles Gute und Gesundheit für 
die weiteren Lebensjahre.�

PKW Bergung L368

Baumbergung L364

Fahrzeugbrand in Haselbach

PKW-Bergung
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FREIWILLIGE FEUERWEHR EGGERSDORF

Erfreuliches

Atemschutzleistungsprüfung 
in BRONZE bestanden
Wir gratulieren unseren Kameraden 
LM d. S. Gerhard Reicht, OFM Jakob 
Schlack und FM Ing. Mounir Mustafa 
zur erfolgreich bestandenen Atem-
schutzleistungsprüfung in der Stufe 
Bronze!

Grundausbildung  (GAB) Teil 1
Unsere Kameraden PFM Christoph 
Meissl, PFM Noah Mara sowie unsere 
Kameradin PFM Nicole Steiner haben 
die GAB 1 erfolgreich absolviert.

Rescue-Training 
Über 60 Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer aus mehreren Bundesländern 
nutzten die Gelegenheit, ihr Wissen 
praxisnah zu vertiefen und sich neuen 
Herausforderungen zu stellen. Geübt 
wurde die Rettung von Personen nach 
Maschinenunfällen und Verkehrsun-
fällen etc.  Auch zwei Kameraden un-
serer Wehr nahmen an diesem inten-
siven Training teil: HBM d. F.  Günther 
Fließer und LM Simon Haas.�

Allerheiligenstand

Einen herzlichen Dank für den Besuch 
beim Allerheiligenstand der Freiwil-
lige Feuerwehr Eggersdorf bei Graz. 
Mit ihrer Spende unterstützen Sie den 
Geräteankauf bei der Freiwilligen Feu-
erwehr Eggersdorf bei Graz, um für 
den Ernstfall bestens ausgerüstet zu 
sein.�

Funkgrundkurs

Unsere Kameraden FM Wolfgang 
Schloffer, FM Lukas Rappold, PFM 
Christoph Meissl sowie unsere Ka-
meradin PFM Nicole Steiner haben 
den Funkgrundkurs absolviert. Dieser 
Kurs ist ein zentraler Bestandteil der 
Ausbildung und bildet eine wichtige 
Grundlage für den zukünftigen akti-
ven Feuerwehrdienst. Die Freiwillige 
Feuerwehr Eggersdorf bei Graz gra-
tuliert recht herzlich zu dieser Ausbil-
dung.�

Atemschutzleistungsprüfung

Grundausbildung

Rescue-Training 
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FREIWILLIGE FEUERWEHR EGGERSDORF

Ankündigungen

Haussammlung 2025/2026
Sehr geehrte Bevölkerung von Eggersdorf und Umgebung: 
Unsere Feuerwehrkameradinnen und Feuerwehrkamera-
den der Freiwilligen Feuerwehr Eggersdorf werden um die 
Jahreswende bei Ihnen vorbeikommen und um Spenden 
bitten. Der Reinerlös der Spenden dient dem Ankauf von 
notwendigen Gerätschaften.

Feuerwehrball 2026
Die Freiwillige Feuerwehr Eggersdorf bei Graz lädt Sie herz-
lich am Samstag, dem 31.Jänner 2026 zum traditionellen 
Feuerwehrball ins Gasthaus Niederleitner ein. Auf Ihren 
Besuch freut sich die Freiwillige Feuerwehr Eggersdorf bei 
Graz.�

HBI Ing. Bernd Buchgraber 
Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr 
Eggersdorf bei Graz

FREIWILLIGE FEUERWEHR
FF EGGERSDORF BEI GRAZ

Das Kommando und die Kameradinnen und Kameraden 
der Freiwilligen Feuerwehr Eggersdorf bei Graz bedanken sich im Voraus 

für Ihre Unterstützung und wünschen ein gutes und gesundes Neues Jahr 2026.

Gestartet wurde der Tag mit einem ausgiebigen Frühstück 
im Freiensteinerhof in St. Peter Freienstein. Im Anschluss 
ging es weiter zum Erzberg, wo eine beeindruckende Füh-
rung durch das Untertage-Schaubergwerk auf dem Pro-
gramm stand. Ausgestattet mit Helmen tauchten wir in die 
faszinierende Welt des Bergbaus ein und erhielten spannen-
de Einblicke in die Geschichte und Technik des Erzabbaus. 
Nach dem Mittagessen folgte ein besonderes Highlight: 
die „Haulyfahrt“. Mit dem riesigen, umgebauten Schwer-
lastwagen ging es quer über den Erzberg ein Erlebnis, das 
für Staunen und viel Begeisterung sorgte. Am Nachmittag 
stand noch eine gemütliche Wanderung am Leopoldstein-
ersee auf dem Programm. Bei herrlichem Wetter genossen 
wir die Natur und das traumhafte Panorama rund um den 

Feuerwehrausflug

See, der perfekte Ausklang für einen gelungenen Ausflugs-
tag. Zum Abschluss kehrten wir beim Gasthaus Reiss ein, 
wo wir den Tag in gemütlicher Runde ausklingen ließen. 
Ein herzliches Dankeschön geht an LM Wolfgang Eger und 
seine Frau Erika für die großartige Organisation und Be-
gleitung dieses unvergesslichen Tages. Ohne euren Einsatz 
wäre dieser Ausflug nicht möglich gewesen.�
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FREIWILLIGE FEUERWEHR HART-ALBERSDORF

Übungen und Einsätze

In den vergangenen Monaten wurden 
wir zu einigen technischen Einsätzen 
gerufen. Hinzu kamen mehrere span-
nende Übungen, bei denen uns unter-
schiedlichste Szenarien vor Heraus-
forderungen gestellt haben.�

FREIWILLIGE
FEUERWEHR 
HART-ALBERSDORF

Feuerwehrwander-
tag auf den Schöckl
Unsere diesjährige Festnachfeier 
wurde heuer als gemütlicher Wan-
dertag auf den Schöckl abgehalten. 
Dieser Tag bietet uns immer die Ge-
legenheit, unseren Kameradinnen 
und Kameraden, sowie deren Fa-
milien „DANKE“ zu sagen für ihren 
Einsatz beim Frühschoppen und 
das restliche Jahr.�
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FREIWILLIGE FEUERWEHR HASELBACH

FREIWILLIGE FEUERWEHR HART-ALBERSDORF

Die THL-Tage (Technische Hilfeleis-
tungstage) sind eine Ausbildungsver-
anstaltung, bei der sich Feuerwehren 
mit dem Thema der technischen Un-
fallrettung nach Verkehrsunfällen be-
schäftigen. Heuer fanden diese von 13. 
bis 14. September in der Stadt Haag, 
in Niederösterreich statt und auch 
unser THL-Team war wieder live dabei 
und erreichte ein gutes Ergebnis. Die 
Veranstaltung war auch im heurigen 
Jahr äußerst lehrreich.�

Unser alle zwei Jahre stattfindender 
Fetzenmarkt im Bauhof Brodingberg 
hat heuer bei eher frischem Herbst-
wetter wieder zahlreiche Besucher 
aus dem Gemeindegebiet und auch 
internationale Gäste angezogen. An-
gesichts der gebotenen Gebraucht-
waren, Raritäten  und Sammlerstücke, 
der gemütlich-herbstlichen Stimmung 
bei Sturm und Kastanien auch kein 
Wunder. Ein herzliches Dankeschön 
auch an dieser Stelle nochmals den 

FREIWILLIGE
FEUERWEHR 
HASELBACH

Einsätze
Ölverschmutzte Straße
Mitte August wurde die Freiwilli-
ge Feuerwehr Haselbach zu einer 
Öl-Spur in die Urschabachstraße 
alarmiert. Ein Traktor verlor über 
mehrere hundert Meter Öl. Dieses 
wurde mittels Ölbindemittel fach-
gerecht gebunden und entsorgt. 
Unterstützt wurden wir von den 
Außendienstmitarbeitern der Ge-
meinde Eggersdorf, die mit einer 
Kehrmaschine vor Ort waren.

Fahrzeugbrand
Am Morgen des 21. Oktober wurde 
die Freiwillige Feuerwehr Hasel-
bach zu einem Fahrzeugbrand alar-
miert.  In einem Carport ist aus noch 
unbekannter Ursache ein PKW in 
Brand geraten. Der Brand wurde 
unter Verwendung von schwerem 
Atemschutz und eines HD-Rohres 
bekämpft. Da der Brand bereits 
auf ein zweites Fahrzeug übergriff, 
wurde zur Unterstützung die Frei-
willige Feuerwehr Eggersdorf bei 
Graz nachalarmiert. 

In weiterer Folge wurde der PKW 
aus dem Carport gezogen, mit 
Schaum abgelöscht, sowie die Ein-
satzörtlichkeit mittels Wärmebild-
kamera kontrolliert.�

Fetzenmarkt im Bauhof Brodingberg

Gemeindebewohnern für die Unter-
stützung mit gebrauchten Waren und 
Gegenständen aller Art, die wir beim 
Fetzenmarkt zum Verkauf anbieten 
durften. Weiterer Dank gilt allen unse-
ren Kameradinnen und Kameraden 
und ihren Partnerinnen und Partnern 
sowie unserer Feuerwehrjugend. Nur 
mit einem starken Team kann eine sol-
che Veranstaltung so reibungslos ab-
laufen! �

Österreichische THL-Tage 2025 in Haag (NÖ)
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FREIWILLIGE FEUERWEHR HASELBACH

Einsatzleiter-Kurs
Es nahmen OLM d.F. Christian Hör-
mann und LM Dominic Wimmer am 
viertägigen Einsatzleiterkurs an der 
Feuerwehr- und Zivilschutzschule 
Steiermark in Lebring teil. Wir gra-
tulieren Euch herzlich und wünschen 
Euch alles Gute mit Eurer neuen 
Aufgabe!

Grundausbildung 1
Mit dieser viertägigen Ausbildung 
wird das in den Jahren davor erworbe-
ne Wissen zusammengeführt und um 
intensive praktische Übungen erwei-
tert. Unsere Teilnehmer Lea Aumüller, 
Karl-Heinz Zeiner, Samuel Eisler und 
Matthias Kukula haben den ersten Teil 
Ihrer Grundausbildung erfolgreich ge-
meistert, wir freuen uns schon Euch 
im Aktivstand begrüßen zu dürfen!

Atemschutzleistungsprüfung 
in Graz Umgebung
In Eggersdorf bei Graz hat am 08. 
November 2025 für die Feuerwehr-
bereichsverbände Voitsberg und Graz 

Umgebung die Atemschutz-Leis-
tungsprüfung in Bronze und Silber 
stattgefunden. Neben den Feuer-
wehrbereichsverbänden Graz Umge-
bung und Voitsberg haben auch ein-
zelne Trupps aus den Bereichen Weiz, 
Leoben und Leibnitz teilgenommen. 
Ein Trupp aus Niederösterreich von 
der Freiwilligen Feuerwehr Laxenburg 
war ebenfalls unter den Teilnehmern. 

Insgesamt 33 Trupps stellten sich den 
Herausforderungen in den einzelnen 
Stationen. Die in den fünf Stationen 
anwesenden Bewerter und Bewerte-
rinnen überprüften die Richtigkeit des 
Vorgehens der einzelnen Trupps. Von 
den Leistungen der einzelnen Trupps 
überzeugten sich vor Ort LBDS Chris-
tian Leitgeb, LFR Gernot Rieger, BR 
Dr. Ewald Wolf, ABI Wolfgang Sauseng 
und ABI Johannes Koch. Wir gratulie-
ren unserer Kameradin Anna-Maria 
Pammer und den Kameraden Martin 
Hofstätter, Jakob Kienreich und Alex-
ander Nuster zur bestandenen Atem-
schutzleistungsprüfung der Stufe 
Bronze und wünschen ihnen für die 
Zukunft alles Gute!�

FREIWILLIGE
FEUERWEHR 
HASELBACH

Feuerwehrhochzeit
Gemeinsam durften wir unserem 
Kameraden Christian Hörmann 
und seiner Eva recht herzlich zur 
Hochzeit gratulieren! Zu diesem 
Anlass wurde das Brautpaar mit 
einem festlichen Schlauch-Spa-
lier beim Auszug aus der Pfarr-
kirche Eggersdorf begrüßt. 
Alles Gute zu Eurer Vermählung, 
sowie Liebe und Freude für Eure ge-
meinsame Zukunft wünschen Euch 
Eure KameradInnen der Freiwilli-
gen Feuerwehr Haselbach! �

FREIWILLIGE
FEUERWEHR 
HASELBACH

Bewerbe
Am 20. Juli nahm unsere sportli-
che „Altherren“-Wettkampfgruppe 
am Bereichs-Nassleistungsbewerb 
Weiz in Nitscha teil.  Herzliche Gra-
tulation an alle Kameraden zum 1. 
Platz in der Gruppe Bronze B Gäste! 
Ein großes Lob an die Freiwillige 
Feuerwehr  Nitscha für die hervor-
ragende Organisation des Bewerbs 
und an das Bewerterteam für die 
Durchführung und die fairen Be-
wertungen.�

Lehrgänge und Ausbildungen – 
unsere fleißigen Kursabsolventen
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Fit & Fun

Sport
SPORTUNION HART-PURGSTALL

Action in Hart-Purgstall

Die Tennissaison fand einen grandio-
sen Abschluss mit dem „Winterkönig-
Turnier“, das bei Top-Stimmung über 
die Bühne ging. Beim Mixed-Doppel 
waren nur die Temperaturen im Kel-
ler. Unter dem Motto „Kälte kann uns 
nichts anhaben, wenn das Herz für den 
Sport brennt!“ wurde um jeden Punkt 
gefightet.  Und keine Sorge – der Ten-
nisplatz bleibt auch im Winter nicht 
leer. Sofern es das Wetter zulässt, darf 
auch in der kalten Jahreszeit noch 
auf dem Ganzjahres-Tenniscourt ge-
kämpft werden. Ein paar Minusgrade 
werden da einfach als willkommene 
Herausforderung gesehen!

Aber nicht nur Tennisspieler kommen 
auf ihre Kosten: die Skisaison wird 
mit dem Ski-Opening in Schladming 
am ersten Dezember-Wochenende 

eingeläutet. Die perfekte Gelegenheit, 
um in die Saison zu starten.  Erfolg ist 
kein Zufall, das Wissen unsere Renn-
läufer nur allzu gut. Daher haben sie 
mit ihrem dichten Trainingsprogramm 
schon lange gestartet, um für die 
Wettkämpfe im Skibezirk 10 bestens 
gerüstet zu sein. 

Über unseren Winterbasar braucht 
man keine großen Worte zu verlieren. 
Wie jedes Jahr perfekt organisiert und 
ein großer Erfolg: unzählige Schischu-
he, Skier und jede Menge Winterklei-
dung haben den Besitzer gewechselt!

Wer beim Bikeweekend in Feld am 
See nicht dabei sein konnte, sollte un-
bedingt auf unserer Homepage vor-
beischauen. Dort gibt es jede Menge 
unterhaltsame Fotos, die einen per-
fekten Einblick geben sowohl in die 

Trails als auch ins Rahmenprogramm: 
www.su-hartpurgstall.at.

„Volllleeeey SHARP“ hört man mittler-
weile wieder aus der Sporthalle, wo 
die Volleyballer intensiv trainieren, um 
ihre tollen Vorjahres-Leistungen bei 
den Steirischen Mix-Meisterschaften 
auch in dieser Saison zu wiederho-
len. Die Jungs und Mädels werden die 
Sportunion Hart-Purgstall in Gruppe 
D vertreten. Wer weiß, vielleicht ver-
wandeln die Volleyballer mit ihrem 
begeisterten Spiel die Sporthalle zum 
„Hexenkessel“ und liefern eine sport-
liche Überraschung nach der anderen! 
Es ist angerichtet: Spannung, Unter-
haltung und Action sind auf jeden Fall 
garantiert! Die TERMINE gibt es auf 
der Homepage.

Egal, ob auf dem Tennisplatz, der Ski-
piste oder am Volleyballnetz – in Hart-
Purgstall ist immer etwas los. Ran an 
die Bälle, Bretter und Schläger – der 
Winter kann kommen!�

Alle aktuellen Informationen 
und Termine gibt es auf unserer 
Homepage

www.su-hartpurgstall.at

INFOS & KONTAKT



56

 SCHICLUB SPORTUNION HÖF-PRÄBACH

Auch bei der diesjährigen Jahres-
hauptversammlung kam es wieder zu 
Änderungen im Vorstand. Christian 
Gallé beendete seine Tätigkeit als Kas-
senwart-Stellvertreter und  Johann 
Karner die Funktion des Kassaprüfers. 

Der neue Vorstand setzt sich nun 
wie folgt zusammen:
Obfrau: Daniela Katzbauer
Stellvertreter: Walter Velner
Kassenwart: Carolin Dirnberger
Stellvertreter: Markus Dirnberger
Schriftführer: Johann Pertl	
Stellvertreter: Heide Karner
Kassaprüfer: �Andreas Übergänger 

Günter Adlmann

Nähere Informationen zu unse-
ren Veranstaltungen wie Kosten, 
Anmeldemöglichkeiten und Ab-
fahrtszeiten etc. finden Sie auf 
unserer Homepage:

www.sportunion-hoef-praebach.at

INFOS & KONTAKT

Unser 
Winterprogramm
Der SC Sportunion Höf-Präbach ist 
auch heuer wieder bestrebt, ein in-
teressantes Winterprogramm für 
Jung und Alt auf die Beine zu stellen.

• �Wie bereits seit über 40 Jahren fin-
det seit 6. Oktober die Schigym-
nastik jeden Montag von 19.00bis 
20.00 Uhr in der Sporthalle Eg-
gersdorf statt, ein Einstieg ist je-
derzeit möglich.

• �Für den 4. Jänner 2026 ist ein Ein-
tages-Schiausflug geplant – das 
Ziel wird je nach Schneelage und 
Witterung gewählt.

• �Es wird auch wieder einen Schnup-
perkurs für Schianfänger geben. 
Abgehalten wird der Kurs wieder 
im Schigebiet Strallegg an den 
Wochenenden 10./11. und 17./18. 
Jänner 2026.

• �Unser 2-Tages-Schiausflug zum 
Saisonabschluss wird uns heuer 
vom 21.–22. Februar 2026 in das 
Schigebiet Hochkönig bzw. Fla-
chau führen, das Quartier werden 
wir in Bischofshofen beziehen.

Der Schiclub Sportunion Höf-Prä-
bach wünscht allen einen schnee-
reichen und unfallfreien Winter 
2025/2026, vielleicht sieht man sich 
bei einem der Ausflüge oder Aktivi-
täten.�

SC SPORTUNION
HÖF-PRÄBACH

Tel. 0316/58 56 35 - Fax 0316/57 48 42 
Mobil 0664/39 111 52 

Mail: office@gamperl-dach.at
Web: www.gamperl-dach.at

8053 Graz - Pirchäckerstraße 31 
Dachdeckerei - Spenglerei 

...Ihr verlässlicher Partner!

Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen Im Rahmen der Generalversammlung 
wurden die ausgeschiedenen Funktio-
näre für ihre Tätigkeit ausgezeichnet, 
Johann KARNER wurde zusätzlich für 
seine langjährige Tätigkeit als „Reise-
leiter“ geehrt. Gertraud und Ing. Rai-
mund KATZBAUER erhielten für 20 
Jahre Organisation und Durchführung 
der wöchentlichen Nordic-Walking-
Runde ein Ehrengeschenk.�
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Besonders erfreulich war das große 
Interesse am Kinder- und Jugendtrai-
ning, bei dem über die gesamte Frei-
luftsaison hinweg über 50 junge Ta-
lente regelmäßig am Platz standen. 
Damit setzt der Verein ein starkes Zei-
chen für die Nachwuchsförderung und 
die Zukunft des Tennissports in Eggers-
dorf. Ein weiteres Highlight war unsere 
alljährliche Matchballtrophy, die mit 
150 Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
nicht nur sportlich für Spannung sorg-
te, sondern auch abseits des Platzes 
beste Unterhaltung bis in die späten 
Abendstunden garantierte. Auch in der 
Sommer-Mannschaftsmeisterschaft 
des STTV waren wir wieder mit sechs 

UTC EGGERSDORF

FREIZEITREITCLUB AUER

Das Jahr 2025 neigt sich wieder dem 
Ende zu und das haben wir zum 
Anlass genommen um DANKE zu 
sagen.

DANKE an unsere Vereinsmitglieder 
für die große Unterstützung im Laufe 
des Jahres. DANKE an die Wald- und 
Wegbesitzer für die Möglichkeit, dass 
unsere Mitglieder entspannte und er-
holsame Zeit in der Natur mit ihren 
Pferden verbringen können. DANKE 
an unsere vierbeinigen Lieblinge, die 
uns immer zur Seite stehen und uns 
die Möglichkeit geben, die schöns-
ten Momente unserer Freizeit mit 

ihnen zu erleben. Wir möchten Sie 
auf diesem Wege auch ganz herzlich 
zu unserem traditionellen Stefaniritt 
mit Pferdesegnung, durchgeführt von 
Diakon Karl Zissler am 26. Dezember 
um 10.30 Uhr beim Parkplatz bei der 
Volksschule Eggersdorf einladen. Für 
Trank ist vom FRC Auer gesorgt. Wir 
freuen uns auf Euer Kommen.�

Der RC/FRC Auer und seine Mitglieder wünschen 
ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch 

ins Jahr 2026!

Ein ereignisreiches Tennisjahr

Mannschaften in Altersklassen zwi-
schen U15 und Senioren 60+ vertreten. 
In einer verletzungsgeprägten und an-
spruchsvollen Saison konnten 5 Mann-
schaften den Klassenerhalt erfolgreich 
einfahren. Derzeit sind zudem drei 
Teams in der Wintermeisterschaft im 
Einsatz. Die Herren der allgemeinen 
Klasse, Senioren 35+ und Senioren 45+ 
kämpfen hier über die gesamt Winter-
saison bis April für den UTC. Und jetzt 
heißt es aber auch gleich nach vorne 
blicken: Das neue Jahr startet gleich 
mit einem besonderen Event: Am 24. 
Jänner 2026 findet in Hart-Purgstall 
das Sportler Clubbing statt – eine ge-
meinsame Veranstaltung mit dem SV 
Eggersdorf, zu der wir Euch alle recht 
herzlich einladen möchten. DJ, Begrü-
ßungsgetränk für alle im Sportoutfit, 
Taxi-Dienst und vieles mehr warten auf 
Euch. Abschließend möchten wir als 
UTC Eggersdorf Euch allen eine schö-
ne Weihnachtszeit und einen guten 
Rutsch in ein schönes und erfolgreiches 
Jahr 2026 wünschen.�
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UTC HÖF-PRÄBACH

Das Jahr begann für unseren Ten-
nisverein im Frühjahr mit der jähr-
lichen Platzsanierung. Dank der pro-
fessionellen Umsetzung und dem 
Engagement unserer Vereinsmitglie-
der konnten die Plätze rechtzeitig für 
die Saisoneröffnung in neuem Glanz 
erstrahlen.

Den Auftakt bildete unser alljährliches 
Eröffnungsturnier im Mixed-Doppel-
Format, bei dem Spiel, Ehrgeiz und 
das Wiedertreffen nach einem lan-
gen Winter im Vordergrund standen. 
Die gute Stimmung und das sport-
liche Miteinander machten Lust auf 
mehr – und das Highlight ließ nicht 
lange auf sich warten. Mit den 2. Prä-
bach Open wurde das Jahreshighlight 
gesetzt. Teilnehmer aus der Region, 

überregional und dem eigenen Ver-
ein zeigten ihr Können und kämpften 
in spannenden Matches um den Titel. 
Das Turnier war nicht nur sportlich ein 
voller Erfolg, sondern auch ein gesell-
schaftliches Ereignis, das den einen 
oder anderen Zuschauer auf die An-
lage lockte. Am Ende konnte das Tur-
nier durch Christi Werner mit seinem 
Partner Taschner Heinz gewonnen 
werden.

Auch auf Landesebene war der Verein 
aktiv: Teilnahmen an den Steirischen 
Mannschaftmeisterschaften unter-
strichen das sportliche Niveau und die 
Ambitionen unserer Spielerinnen und 
Spieler. Erfreulich dabei zu erwähnen 
ist, dass alle 4 Meisterschaftsmann-
schaften ihren Klassenerhalt bestäti-
gen konnten. Auch unserem diesjäh-
rigen Vereinsmeister Fritz Thausing 
gratulieren wir recht herzlich.

 Jährliches Kinder-Tennis-
Camp – ein voller Erfolg!
Wieder fand in diesem Jahr auf unse-
rer Anlage das beliebte Kinder-Ten-
nis-Camp statt – und es war erneut ein 
großartiger Erfolg! Unter der erfah-
renen und engagierten Leitung von 
Mona und ihrem Team erlebten mehr 
als 20 Kinder eine Woche voller Spaß, 
Bewegung und Tennisbegeisterung. 

Ein herzliches Dankeschön für die her-
vorragende Organisation und das En-
gagement – wir freuen uns schon jetzt 
auf das nächste Camp!

Ein sportlich aktives Jahr beim Tennisverein UTC Höf Präbach

Sehr positiv und mit viel Engagement 
unserer Kids wurde der wöchentliche 
Gratiskinderkurs gesponsert vom Ver-
ein und unter der Leitung von Luca 
Hitter angenommen.

Neben dem sportlichen Geschehen 
kam auch das Vereinsleben nicht zu 
kurz. Ein gemeinsamer Ausflug stärk-
te den Zusammenhalt und bot Ge-
legenheit, sich abseits des Platzes 
auszutauschen und zu feiern. Danke 
an dieser Stelle an unseren Sponsor 
Tischlerei Karl Knechtl, der uns durch 
seine Gastfreundschaft auf seinem 
Anwesen in Fischbach den Tag ver-
schönerte und natürlich an unseren 
Organisator HANS Karner!!! 

Im Zuge dessen konnten wir auch die 
Baumpflanz-Challenge erfolgreich 
durchführen.

Den Abschluss der Saison bildete wie 
jedes Jahr ein Jux-Abschlussturnier, 
bei dem der Spaß im Vordergrund 
stand und das Jahr in lockerer Atmo-
sphäre ausklingen ließ.

Der Tennisverein Union Präbach blickt 
auf ein erfolgs- und ereignisreiches 
Jahr zurück und freut sich bereits auf 
die kommende Saison – mit neuen He-
rausforderungen, spannenden Mat-
ches und viel Gemeinschaft.

In diesem Sinne wünschen wir allen 
eine frohe Weihnachtszeit, einen 
guten Rutsch ins neue Jahr und ein 
baldiges Wiedersehen auf unserer An-
lage!�
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SPORTVEREIN EGGERSDORF

Auch in diesem Jahr zeigt sich wieder 
deutlich, welch hervorragende Ju-
gendarbeit beim SVE geleistet wird. 
Unsere Nachwuchsabteilung entwi-
ckelt sich stetig weiter, und wir sind 
stolz darauf, dass wir mit enormer 
Breite und einer hohen Anzahl an Ju-
gendspielern zu den stärksten Nach-
wuchsabteilungen der Region zählen. 
Sportlich können wir auf einen äu-
ßerst erfolgreichen Herbst zurückbli-
cken. Von der U10 bis zur U15 wurden 
in Summe 61 Meisterschaftsspiele 
absolviert, von denen unsere Teams 
35 gewinnen konnten. Neun Partien 
endeten unentschieden, und lediglich 
17 Mal mussten wir uns geschlagen 

Rückblick auf ein starkes Halbjahr 

Jugendleiter Thomas Petz

geben – ein beeindruckender Wert, 
der den hohen Einsatz unserer Trainer, 
Spieler und Betreuer widerspiegelt. 
Besonders hervorheben möchten wir 
die U14, die sich den Herbstmeister-
titel sichern konnte, sowie unsere 
U15A, die punktegleich an der Tabel-
lenspitze liegt und nur aufgrund des 
direkten Duells knapp am ersten Platz 
vorbeischrammte.

Auch unsere U15B zeigte eine star-
ke Entwicklung und trug wesentlich 
zum positiven Gesamtbild bei. Im 
Kinderbereich wird mit viel Freude, 
Begeisterung und spielerischer He-
ranführung an den Fußball gearbei-
tet. Viele großartige Spiele, Turniere 

und gemeinsame Erlebnisse zeigen, 
dass unser Weg stimmt und die Ent-
wicklung unserer jungen Talente in die 
richtige Richtung geht. Hier wird aus-
gezeichnet an der Zukunft des Vereins 
gearbeitet. Mit großer Vorfreude bli-
cken wir nun auf unser jährliches High-
light: den Hallencup 2026, der an zwei 
Wochenenden im Jänner stattfinden 
wird. In den Bewerben von der U8 bis 
zur U15 erwartet uns wieder ein rie-
siges Turnier mit vielen Teams, span-
nenden Spielen, zahlreichen Toren 
und unvergesslichen Momenten.

Das gesamte SVE-Team arbeitet be-
reits akribisch an der Vorbereitung, 
während unser Kantinenteam vor Ort 
wieder fleißig für das leibliche Wohl 
sorgen wird. Zudem freuen wir uns 
auf eine große Tombola, die wie jedes 
Jahr mit tollen Preisen erwartet wird. 
Wir hoffen auf zahlreiche Teilnehmer 
sowie viele Besucher, Fans und Unter-
stützer.�
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SPORTVEREIN UNION BRODINGBERG

Für nähere Informationen über den 
Verein, Aktivitäten und Termine 
melden Sie sich bitte gerne bei:
Obmann Andy Kristandl  
Tel.: 0664/45 26 262

INFOS & KONTAKT

Planetenwanderung

Der SV Union Brodingberg erkundete 
am 3. Mai den Planetenweg in Eggers-
dorf. Unter der Leitung des Hobby-As-
tronomen Franz Klambauer wurde in 
einer zweistündigen Wanderung der 
6km lange Fußweg beschritten. Als 
Treffpunkt für die Wanderung diente 
das Sonnenmodell gegenüber dem 
Cafe Rosenberger. Sämtliche Plane-
tenmodelle aus Edelstahl wurden an-
schließend aufgesucht. Die genaue 
Lage sowie die Beschaffenheit der 
Planeten und viele weitere interessan-
te Daten waren von Herrn Franz Klam-
bauer zu erfahren. An dieser Stelle ein 
herzliches Danke dafür. Der gemüt-
liche Ausklang mit Speis und Trank 
fand schließlich beim Buschenschank 

Haller statt. Der SV Union Broding-
berg möchte sich bei allen Sponso-
ren für die Unterstützung im ablau-
fenden Jahr recht herzlich bedanken. 
Ein besonderer Dank gilt unserem 
Hauptsponsor Stahlbau Lieb sowie 
der Marktgemeinde Eggersdorf.  Viel 
Glück und Gesundheit im neuen Jahr 
wünscht der SV Union Brodingberg. �
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Sportverein Eggersdorf 
Obmann Christoph Konrad 
Tel.: 0676/616 56 84
www.facebook.com/usveggersdorf 
www.instagram.com/usv_taucher_
erdbau_eggersdorf 
www.sv-eggersdorf.at

SPORTVEREIN EGGERSDORF

Obmann Christoph Konrad

Eine aufregende und spannen-
de Herbstsaison geht zu Ende. Alle 
Teams von den Minis bis zur Kampf-
mannschaft haben mit viel Motivation 
und Energie unsere Farben würdig 
vertreten. Die Kampfmannschaft hat 
sich in der Gebietsliga etabliert und 
eine starke Hinrunde gespielt, eine 
gute Mischung aus routinierten Spie-
lern und „jungen Wilden“ hat unter der 
Führung von Trainer Thomas Petz eine 
sehr gute Entwicklung gezeigt. Wir 
freuen uns schon auf die Rückrunde 
und wir werden versuchen, vor allem 
unseren jungen Spielern noch mehr 
Einsatzzeit zu geben, um sie weiter 
zu fördern. Auch unsere junge Kampf-
mannschaft Schöcklland United hat 
im Herbst gute Leistungen gezeigt. 
Vor allem die Leistungssteigerung in 
den letzten Spielen zeigt, dass wir mit 
unseren Jungs auf dem richtigen Weg 
sind. Höhepunkt in den Jugendmann-
schaften war der Meistertitel unserer 

U14 Schöcklland United – herzlichen 
Glückwunsch und Dankeschön allen 
Jungs und dem Trainerteam. Alle 
Teams haben tolle Leistungen gezeigt 
und wir sind stolz mit dieser großen 
Anzahl an Mannschaften an den Be-
werben teilzunehmen. Dank unseres 
überarbeiteten Sponsorenkonzeptes 
konnten wir auch neue Sponsoren 
hinzugewinnen und unsere langjähri-
gen Unterstützer und Gönner halten 
uns die Treue – vielen Dank dafür. An-
fang Oktober eröffneten wir unseren 
sanierten Trainingsplatz. Vielen Dank 
an die Marktgemeinde Eggersdorf für 
die Umsetzung dieses wichtigen Pro-
jektes. Ein besonderer Dank gilt unse-
rem Infrastrukturbetreuer Dietmar 
Hiebaum, der in Zusammenarbeit mit 
der Gemeinde für einen reibungslo-
sen Ablauf der Sanierung gesorgt hat. 
Wir als Sportverein Eggersdorf wollen 
uns auch in jede Richtung weiterent-
wickeln, sei es in der Organisation im 

Liebe Fans des SV Eggersdorf,

Verein oder auch in der Vermarktung. 
Deshalb haben wir mit der Firma 
Faninvest eine „digitale Kantine“ er-
öffnet, in der wir tolle Angebote und 
Pakete zur Unterstützung des SVE an-
bieten und vermarkten wollen. Unter 
faninvest.com/sv-eggersdorf kann 
man ein „Weihnachtspackerl für die 
Kids“, unseren SVEn oder auch eine 
„Kiste für die Jungs“ bestellen. Einfach 
online – einfach am Handy – einfach 
überall als Unterstützung für den SVE.

Höhepunkte in der „Winterpause“ 
sind unsere Weihnachtsfeier am 21. 
Dezember im MZWS Hart-Purgstall, 
unser großer SVE HALLENCUP 2026 
im Jänner in der Sporthalle Eggers-
dorf und unser „Sportler-Clubbing“ 
am 24. Jänner 2026 im Mehrzweck-
saal Hart-Purgstall. Der SV Eggers-
dorf wünscht allen Fans eine besinn-
liche Adventzeit, schöne Weihnachten 
und einen guten Rutsch ins Jahr 2026. 
SVE OLÈ�
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Die KM 1 lieferte in der letzten Runde 
der Herbstsaison ein spannendes Spiel 
ab. Mit einem 3:2-Heimsieg gegen 
Lieboch sicherte sich das Team weite-
re wertvolle Punkte im Aufstiegsren-
nen. Mit nun 23 Punkten aus 13 Spie-
len – 6 Siege, 5 Unentschieden und 
2 Niederlagen – steht die Mannschaft 
nur drei Punkte hinter dem zweiten 
Platz, der den Einzug in die Relegation 
bedeuten würde. Die Spannung in der 
Tabelle bleibt hoch, und die Fans dür-
fen sich auf eine spannende Rückrun-
de freuen. Besonders bemerkenswert 
ist der Einsatz der jungen Spieler, die 
immer mehr Verantwortung überneh-
men. Emanuel Taucher durfte bereits 
erste Minuten in der KM1 sammeln 

News von der Kampfmannschaft

und zeigte dabei, dass er auch auf 
höchstem Niveau mithalten kann. Bas-
tian Konrad erzielte beim 3:0-Erfolg in 
Gratwein sein erstes Tor für die KM1. 
Ein weiterer emotionaler Höhepunkt 
war der Treffer von Lukas Gutkauf in 
der 94. Minute gegen Lieboch, der den 
umjubelten 3:2-Sieg sicherte – ein Tor, 
das den Fans noch lange in Erinnerung 
bleiben wird. Insgesamt konnten in 
dieser Saison bereits 10 verschiede-
ne Spieler als Torschützen glänzen. 
Die Saison der KM1 steht nicht nur 
für sportliche Erfolge, sondern auch 
für eine junges, hungriges Team, das 
Schritt für Schritt zusammenwächst. 
Am 29. November stand noch die 
Abschlussfeier auf dem Programm, 

bevor der Trainer Ende Jänner zum 
Trainingsauftakt bittet. Geplant ist ein 
intensives Trainingslager in Porec. Der 
Rückrundenauftakt findet am 14. März 
in Thal statt. Ein besonderer Dank 
geht an alle Fans, Freunde, Sponso-
ren und Helfer, deren Unterstützung 
in dieser Saison von unschätzbarem 
Wert ist. Gemeinsam wächst das Team 
über sich hinaus – mit Herz, Leiden-
schaft und unbändigem Teamgeist. 
Schöne Weihnachten und einen guten 
Rutsch.�

Sportl. Leiter Oliver Prott

SPORTVEREIN EGGERSDORF

Schöcklland United ist eine junge 
2. Kampfmannschaft, die sich aus Spie-
lern der Gemeinden Kumberg, Eggers-
dorf und Weinitzen zusammensetzt. 
Das gemeinsame Projekt verfolgt ein 
deutliches Ziel: den Übergang unserer 
Nachwuchstalente aus drei Vereinen 
behutsam und gleichzeitig leistungs-
orientiert in den Erwachsenenfuß-
ball zu begleiten. Im Sommer wurden 
mehrere Spieler der U16 in die Mann-
schaft hochgezogen. Der Schritt in den 
Erwachsenenfußball ist gerade mit 15 
Jahren eine große Herausforderung 

Sportl. Leiter Schöcklland 
United Daniel Tödtling

Schöcklland United: Erfolgreiche 
Herbstsaison eines starken Nachwuchsprojekts

– das höhere Tempo und die deut-
lich intensivere körperliche Spielwei-
se machten sich anfangs bemerkbar. 
Dennoch fanden sich die jungen Spie-
ler rasch ein und entwickelten sich so-
wohl sportlich als auch charakterlich 
hervorragend weiter. Sportlich ver-
lief die erste Phase der Herbstsaison 
noch nicht wie gewünscht. Nach sechs 
Runden stand Schöcklland United 
ohne Punkte da. Trotz der Ergebnissi-
tuation sah man jedoch bereits deut-
lich, welches Potenzial in den jungen 
Spielern steckt. Der entscheidende 

Durchbruch folgte im 7. Spiel gegen 
Edelstauden/Frannach II. Auswärts ge-
lang ein überzeugender 4:0-Sieg. Ab 
diesem Spiel blieb das Team bis zum 
Saisonende ungeschlagen und holte 
starke 14 Punkte aus sechs Partien. 
Der Höhepunkt war das letzte Spiel, 
in dem man den Tabellenzweiten SV 
Justiz mit einem beeindruckenden 4:1 
besiegen konnte. Besonders erfreu-
lich. Mehrere Spieler von Schöcklland 
United schafften im Laufe der Saison 
den Sprung in die Kampfmannschaft I 
ihrer Stammvereine und zeigten dort 
bemerkenswerte Leistungen. Genau 
das bestätigt, dass das Projekt seinen 
Zweck erfüllt. Insgesamt verläuft das 
Projekt Schöcklland United genau so, 
wie es geplant war. Ein großes Danke-
schön gilt den Trainern Bernhard Wein-
happel und Christian Lutterschmidt, 
die mit viel Engagement und Geduld, 
die positive Entwicklung dieser jungen 
Mannschaft ermöglichen.�
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Am 28. September richteten sich am 
Sportplatz in Brodersdorf alle Bli-
cke auf eine ganz besondere Person, 
unseren langjährigen Präsidenten 
und Herzstück des Vereins Karli Greis-
dorfer. Unter einem Vorwand einge-
laden ahnte er zunächst nichts, bis er 
beim Betreten des Platzes mit einem 
kräftigen Applaus und vielen bekann-
ten Gesichtern überrascht wurde. Die 
Mitglieder, Freunde und Wegbegleiter 
hatten sich versammelt, um ihm für 
sein jahrzehntelanges Engagement 
und seine unermüdliche Arbeit rund 
um den Verein zu danken. 

Am 8. November fand erneut das 
Roman „Speedy“ Schiffer Gedenk-
Preisschnapsen statt. Zahlreiche be-
geisterte Teilnehmer kamen zusam-
men, um in geselliger Atmosphäre 
spannende Partien auszutragen und 
gemeinsam einen unterhaltsamen 
Nachmittag/Abend zu verbringen. 
Nach vielen packenden Spielen und fai-
rem Wettkampf setzten sich schließ-
lich folgende Teilnehmer durch:

1. Platz: Gerli Nöst

2. Platz: Karl Greisdorfer

3. Platz: Christian Eggenreich

4. Platz: Martin Pauli

5. Platz: Gerald Gölles

6. Platz: Karli Maigl

7. Platz: Gerhard Schwindsackl

8. Platz: Hubert Hofstätter

FC GEIGER

3. Platz: Christian Eggenreich 

„Roman Speedy Schiffer“ Gedenk-Preisschnapsen

1. Platz: Gerli Nöst 2. Platz: Karl Greisdorfer

Ein herzliches Dankeschön gilt allen 
Mitspielern und Helfern, die mit guter 
Laune und Sportsgeist zum Gelingen 
des Turniers beigetragen haben. Ge-
meinsam wurde nicht nur um Punkte 
und Stiche gespielt, sondern auch die 
Erinnerung an Roman „Speedy“ Schif-
fer lebendig gehalten. Wir freuen uns 
schon auf das nächste Jahr – denn 
eines ist sicher: Die Karten werden 
wieder neu gemischt!�

Der FC Geiger wünscht allen GemeindebewohnerInnen 
von Eggersdorf bei Graz ein frohes, friedvolles Weihnachtsfest, 

besinnliche Feiertage im Kreis der Liebsten und einen 
schwungvollen, glücklichen Start ins neue Jahr 2026!

Ehrung & Dankesfest für Karli Greisdorfer

In den Ansprachen wurde nicht nur 
sein Organisationstalent hervorgeho-
ben, sondern auch sein Humor, seine 
Bodenständigkeit und die Leiden-
schaft, mit der er den Verein über viele 
Jahre geprägt hat. Zahlreiche Anekdo-
ten aus seiner aktiven Zeit sorgten für 
Schmunzeln und ließen erkennen, wie 
tief die Verbundenheit zwischen ihm 
und dem Verein ist. Nach dem offiziel-
len Teil wurde noch lange gefeiert, ge-
lacht und in Erinnerungen geschwelgt. 
Bei gutem Essen, Musik und bester 
Stimmung stand eines fest: Ein Ver-
ein lebt von Menschen wie unserem 
Karli. Auch wenn er sich nun ein wenig 
aus dem aktiven Vereinsgeschehen 

zurückzieht, bleibt er uns weiterhin 
eng verbunden – als Ehrenpräsident 
im Vorstand. So wird er dem Verein 
auch in Zukunft mit Rat, Erfahrung 
und seiner unvergleichlichen Leiden-
schaft zur Seite stehen. Im Namen 
aller Mitglieder möchten wir uns noch-
mals herzlich bei Karli bedanken und 
wünschen ihm alles Gute – und natür-
lich viele weitere schöne Stunden am 
Sportplatz in Brodersdorf! Geiger’s 
RUN RUN RUN!�
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Preisschnapsen

Am 15. November war es wieder soweit: Der FC Lembach 
lud zum traditionellen Preisschnapsen ein und 34 begeis-
terte Teilnehmer fanden den Weg zum Dorfwirt Eggersdorf, 
um ihr Können und ihr Glück mit den Karten unter Beweis 
zu stellen.
1. Preis: Stefan Neubauer� 4. Preis: Peter Sauseng
2. Preis: Franz Gradwohl� 5. Preis: Franz Schröck
3. Preis: Stefan Hofer� 6. Preis: Alexander Leinweber

Wir gratulieren allen Teilnehmern und möchten uns ganz 
herzlich bei allen Sponsoren, die unser Preisschnapsen un-
terstützt haben, bedanken. Dank eurer großzügigen Beiträ-
ge können wir großartige Preise anbieten.�

TRAININGSZEITEN
SOMMER: 
Dienstag, 19.00 Uhr am Sportplatz Lembach

WINTER (ab November): 
Dienstag, 19.00 Uhr in der Halle Mittelschule Eggersdorf

TERMINE 2025
30.12.2025, 17.00 Uhr 
Bauernsilvester, Sportplatz FC Lembach

KONTAKT
FC Lembach
Tel.: 0699/1000 23 10, E-Mail: office@fc-lembach.at 
www.fc-lembach.at, FACEB.: facebook.com/fclembach

Fitmarsch
Am 26. Oktober veranstaltete der FC Lembach den all-
jährlichen Fitmarsch zum Nationalfeiertag. Gestartet 
wurde um 10:00 Uhr am Sportplatz Lembach und die ca. 
9 Kilometer lange Strecke konnte für alle leicht bewältigt 
werden. Für das leibliche Wohl sorgte im Anschluss an 
die Wanderung, das bestens organisierte Küchen-Team 
des FC Lembach und abschließend wurde am Sportplatz 
Lembach noch gefeiert.�
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40 Jahre Schützenverein RB Eggersdorf 
Vier Jahrzehnte gelebte sportliche Erfolge, Gemeinschaft und Pflege von Tradition

des Partnervereins Hubertus aus Eg-
gersdorf bei Schönebeck (Deutsch-
land), mit dem die Eggersdorfer seit 
20 Jahren eine enge Freundschaft ver-
bindet. „Ein stärkeres Zeichen unserer 
Nähe kann es kaum geben“, betonte 
die Oberschützenmeisterin ange-
sichts der über 800 Kilometer, die die 
Gäste für das Jubiläum auf sich ge-
nommen hatten.

Der Schützenverein RB Eggersdorf 
wurde am 18. März 1985 von elf Mit-
gliedern gegründet. „Sportliche Leis-
tungen, gelebte Kameradschaft sowie 
die Pflege von Tradition und Brauch-
tum machen unseren Verein heute 
aus“, betonte die Vereinsleitung. Ein 
besonderer Dank galt Gründungs-
mitglied Bernhard Hottowy, der den 
Verein über 35 Jahre als Oberschüt-
zenmeister geprägt hat, sowie allen 
Helferinnen, Helfern, dem Vorstands-
team und den Sponsoren für ihre tat-
kräftige Unterstützung.

Neben den sportlichen Erfolgen hob 

JUDO

Zwei erfolgreiche 
Jungjudoka
Beim 2. Vulkanlandcup 2025 in 
Kirchbach überzeugten Tobias Pai-
ner und Leonhard Röck-Krenn mit 
starken Leistungen: Painer sicherte 
sich die Silbermedaille, Röck-Krenn 
erkämpfte Gold. Zudem triumphier-
te Leonhard Röck-Krenn im Herbst 
schon sowohl beim Köflacher Stadt-
turnier als auch beim 1. Vulkanland-
cup 2025 in Eichfeld – alle seine 
Kämpfe gewann er vorzeitig im 
Ippon.�
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Mit einem großen Jubiläumsfest feier-
te der Schützenverein RB Eggersdorf 
sein 40-jähriges Bestehen. Zahlreiche 
Ehrengäste, befreundete Vereine, 
Unterstützer und Freunde folgten der 
Einladung, um gemeinsam auf vier 
Jahrzehnte Vereinsgeschichte zurück-
zublicken. Oberschützenmeisterin 
Christine Meißl, die seit Oktober des 
vergangenen Jahres an der Spitze des 
Vereins steht, eröffnete die Feierlich-
keiten mit herzlichen Worten: „Ich bin 
stolz, an der Spitze eines Vereins ste-
hen zu dürfen, der so viel Geschichte, 
Engagement und Zusammenhalt in 
sich trägt.“

Unter den Gästen waren Vizebürger-
meister Johann Zaunschirm, Vertreter 
des Gemeinderates sowie der Frei-
willigen Feuerwehr Eggersdorf. Auch 
hochrangige Vertreter des steirischen 
Schützenwesens und des ASVÖ nah-
men teil, darunter Landesoberschüt-
zenmeister Bernhard Hottowy. Beson-
ders begrüßt wurde die Abordnung 
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Tag der offenen Tür
Am Samstag, dem 27. September, 
öffnete der Schützenverein seine 
Türen für die Bevölkerung – und viele 
Besucherinnen und Besucher folgten 
der Einladung. Mit großem Interesse 
nutzten sie die Gelegenheit, die Ver-
einsräumlichkeiten kennenzulernen. 
Besonders beliebt war die 10-Me-
ter-Anlage. Unter fachkundiger An-
leitung wagten viele Besucher ihre 
ersten Schüsse, was für Begeiste-
rung und so manches Erfolgserlebnis 
sorgte. Großen Anklang fand auch 
der Glückshafen mit vielen Preisen. 
Bei der „Nieten-Verlosung“ durfte 
sich Evelyn Hubert-Hoffelner über 

den Hauptpreis – einen Rundflug 
über das Vulkanland – freuen. Für 
das leibliche Wohl war bestens ge-
sorgt und es bot sich reichlich Gele-
genheit für Gespräche, sodass sich 
sportliche Eindrücke und gesellige 
Momente ideal ergänzten. Der Tag 
der offenen Tür wurde so zu einem 
gelungenen Ausklang des Jubiläums- 
wochenendes.�

SCHÜTZENVEREIN RB EGGERSDORF 

die Oberschützenmeisterin die Bedeu-
tung von Gemeinschaft und Tradition 
hervor. Ein sichtbares Symbol dafür 
sind die Schützenscheiben, die kultu-
rell etwas Bleibendes schaffen – ein 
Erbe für kommende Generationen. So 
auch heuer: Zum Jubiläum wurde eine 
neue Schützenscheibe angefertigt, 
die diesen besonderen Tag festhält.

Ehrungen durch den ASVÖ 
Steiermark

Ein besonderer Höhepunkt des 
Abends war die Verleihung von Ver-
dienstzeichen durch den ASVÖ Stei-
ermark. In Vertretung von Dipl.-Ing. 
Purrer nahm Hans Hörzer die Eh-
rungen vor und würdigte damit das 
große Engagement langjähriger Ver-
einsmitglieder. Mit sichtbarer Freude 
und unter großem Applaus der An-
wesenden erhielt Manfred Kristandl 
das ASVÖ-Verdienstzeichen in Silber. 
Für ihre herausragende Arbeit und 
ihr jahrzehntelanges Wirken wurden 
Manuela Kristandl und Johann Kreut-
zer mit dem Verdienstzeichen in Gold 
ausgezeichnet.

Auch die Unterstützung von außen 
wurde gewürdigt: Bürgermeister Rein-
hard Pichler erhielt eine Auszeichnung 
als Förderer des Vereins und wurde für 
seine beständige Verbundenheit mit 
dem Schützenwesen geehrt. Die Aus-
zeichnungen gelten als Anerkennung 
für unermüdlichen Einsatz, gelebte 
Vereinstreue und wertvolle Beiträge, 
die weit über den sportlichen Bereich 
hinausreichen.

Die Geehrten nahmen ihre Ehrungen 
sichtlich bewegt entgegen – ein Mo-
ment, der das Jubiläumsfest zusätz-
lich bereicherte.�

Tarockturnier

Am 25. Oktober fand im Schöckel-
landhof das 2. Tarockturnier im Rah-
men des Steirischen Tarockcups statt. 
Das Turnier wurde von Mag.a Notbur-
ga Erlacher organisiert und es konnten 
53 TeilnehmerInnen begrüßt werden.

An den Preisen haben sich wie folgt 
beteiligt:
• Gemeinde Eggersdorf
• GH Niederleitner
• Spar Eggersdorf
• Kaufhaus Loder
• Blumenstube Schiffer
• Fam. Pschaid Eggersdorf
• Hubert Vorraber Eggersdorf
• Blumen Leitner Raaba und 
• Fam. Paar Grambach
• Hildegard Mauerhofer Graz
Herzlichen Dank dafür!

STEIRISCHER TAROCKCUP

Eine besondere Anerkennung wurde 
der Veranstaltung durch die Begrü-
ßungsworte des Bürgermeisters Rein-
hard Pichler zuteil. Es wurden den 
Cupregeln folgend 60 Spiele gespielt, 
wobei jeweils nach 20 Spielen compu-
tergesteuert neue Partner zugewie-
sen wurden.

Die GewinnerInnen:
1. Platz: Dr.in Gabriela Radwan (Graz) 
Präsidentin des Steirischen 
Tarockcups
2. Platz: Ing. Johannes Toppelreiter 
(Graz)
3. Platz: Peter Baumann (Dobl), 
ehemaliger Präsident des Steirischen 
Tarockcups�
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Miteinander 

Vereine
MUSIKVEREIN EGGERSDORF

Am Samstag, dem 13. September  
luden wir, der Musikverein Eggers-
dorf, zum Konzert „Best of Musicals 
2.0“ und begeisterten ein zahlreich 
erschienenes Publikum. Unter der Lei-
tung unseres Kapellmeisters Helmut 
Konrad präsentierten rund 50 unserer 
MusikerInnen Highlights – unter an-
derem aus Phantom der Oper, ABBA 
und The Greatest Showman. Mitrei-
ßend dargeboten, sorgten die Stücke 
für Gänsehaut und langen Applaus. 
Gesanglich überzeugten Carina Kat-
ter-Wolf, Marlies Kienreich, Verena 
Schaffler, Astrid Skazedonig sowie 
unsere 12-jährige Nachwuchssänge-
rin Valentina Riva. Werner Gollenz 
führte charmant durch den Abend, 
glänzte ebenfalls als Sänger und trug 
mit Humor und Charme zum gelun-
genen Konzertabend bei. Stimmen, 
Bühnenbild und Kostüme machten die 
Veranstaltung zu einem Erlebnis für 

Konzert – Best of Musicals Vol. 2

Auge und Ohr. Ein besonderer Höhe-
punkt war der Auftritt unserer Little 
Big Band Eggersdorf (LBBE) unter der 
Leitung von Matthias Hofstätter und 
Lukas Lippe, bei dem unser musikali-
scher Nachwuchs bekannte Musical-
Hits präsentierte. Das Konzert endete 
mit Standing Ovations und zeigte ein-
drucksvoll, wie Musik Menschen ver-
bindet – generationenübergreifend 
und voller Gefühl.�

MUSIKVEREIN
EGGERSDORF

Allerheiligen
Am 1. November begleiteten wir 
traditionell den ÖKB zu den Feier-
lichkeiten anlässlich Allerheiligen. 
Mit unserer musikalischen Umrah-
mung der Heiligen Messe sowie des 
anschließenden Totengedenkens 
beim Kriegerdenkmal durften wir 
zum würdigen Ablauf dieses beson-
deren Tages beitragen. Besonders 
erfreulich war, dass Daniel Pscheidt 
an diesem Tag erstmals als Stabfüh-
rer im Einsatz war und seine Aufga-
be mit Bravour meisterte.�
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75. Geburtstag

Am 31. Oktober durften wir gemein-
sam mit Johann Konrad seinen 75. Ge-
burtstag feiern. Unser Jubilar lud uns 
zu einer gemütlichen Feier in unser 
Musikheim ein – mit guter Stimmung, 
schönen Erinnerungen und natürlich 
ein paar Märschen! Lieber Johann, 
wir danken Dir für Deine langjährige 

Ausflug

Unser diesjähriger Ausflug führte 
uns durch einen tollen und abwechs-
lungsreichen Tag! Zuerst ging es zur 
Schokoladenmanufaktur Zotter – hier 
stand der Genuss im Vordergrund, 
und wir durften die Kunst der Scho-
koladenherstellung hautnah erleben. 

Erntedank- & Pfarrfest

„Gemeinsam feiern – gemeinsam dan-
ken – gemeinsam klingen.“ Unter die-
sem Motto durften wir Mitte Oktober 
das Erntedank- und Pfarrfest musika-
lisch umrahmen. Mit 51 MusikerInnen 
und Marketenderinnen sorgten wir für 
festliche Klänge bei der Messe und für 
schwungvolle Stimmung beim Früh-
schoppen – und das bei strahlendem 
Sonnenschein!�

MUSIKVEREIN
EGGERSDORF

MUSIKVEREIN
EGGERSDORF

Jugendausflug
Unser alljährlicher Jugendausflug 
war auch heuer wieder ein echtes 
Highlight – für unsere jüngsten 
MusikerInnen ebenso wie für die 
Junggebliebenen. Im Mittelpunkt 
standen Teamgeist, Spaß und ge-
meinsames Erleben. Beim Kegeln 
kam der sportliche Ehrgeiz ebenso 
wenig zu kurz wie die gute Laune. 
Eine gemütliche Jause im Buschen-
schank und ein fröhlicher Ausklang 
im Musikheim rundeten diesen ge-
lungenen Tag perfekt ab. Mit diesen 
schönen Erinnerungen blicken wir 
dankbar auf ein erfolgreiches Jahr 
zurück und freuen uns schon auf 
viele weitere musikalische Momen-
te im kommenden Jahr.�

Pensionstüte Walter
Unser Walter ist jetzt (halb) in Pen-
sion – aber nicht vom Musikverein! 
Nach vielen Jahren Arbeit hat sich 
unser lieber Walter endlich in die 
wohlverdiente Pension vom Berufs-
leben verabschiedet. Damit er für 
den neuen Lebensabschnitt bes-
tens gerüstet ist, gab’s von uns eine 
„Pensionstüte“! Aber keine Sorge 
– vom Musikverein geht Walter na-
türlich nicht in Pension! Er bleibt 
uns als Schlagzeuger, Rhythmusge-
ber und gute Seele weiterhin treu.�

Weiter ging es nach Welten, wo wir 
uns nach einer kleinen Stärkung der 
„Bauernmatura“ stellten – dabei stan-
den das Miteinander und der Ehrgeiz 
im Vordergrund. Zum Sieger krönte 
sich das Team Wölfe! Den perfekten 
Abschluss gab’s bei einer gemütlichen 
Jause in der Heurigenschenke Haller. 
Ein super Ausflug, der uns noch lange 
in Erinnerung bleiben wird!�

Treue und Deinen großen Einsatz für 
den Musikverein. Wir wünschen Dir 
weiterhin viel Gesundheit und Freude 
an der Blasmusik!�
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Alexander & Lena
Anfang Juni durften wir einen ganz be-
sonderen Moment miterleben: Unser 
Musikkollege Alexander Loder hat 
seine Lena geheiratet. Der gesamte 
Hochzeitstag war voller Stimmung, 
Musik und fröhlicher Momente. Fa-
milie und Freunde kamen zusammen, 
um das Paar zu feiern – es wurde ge-
lacht, getanzt und der Tag in vollen 
Zügen genossen. Wir freuen uns, dass 
wir diesen Anlass musikalisch beglei-
ten konnten und wünschen Alex und 
Lena alles Gute für ihren gemeinsa-
men Lebensweg.�

Jutta & Daniel
Mitte September gaben sich Jutta und 
Daniel in Eggersdorf bei Graz das Ja-
Wort. Wir durften das Brautpaar direkt 
nach der Trauung mit einem Marsch 
überraschen und so musikalisch in 
ihren neuen Lebensabschnitt beglei-
ten. Daniel ist nicht nur ein ehemaliges 
Mitglied, sondern bis heute immer für 
den Verein da – ob bei Konzerten oder 
beim Schlossfest, auf seine Unterstüt-
zung ist immer Verlass. Wir wünschen 
Jutta und Daniel von Herzen alles Gute 
für ihre gemeinsame Zukunft.�

MUSIKVEREIN RABNITZTAL

70. Geburtstag

Mit großer Freude feierte der Mu-
sikverein Rabnitztal-Eggersdorf am 
12. Oktober den 70. Geburtstag von 
Gottfried „Friedl“ Rappold, dem lang-
jährigen Vereinsmitglied und Urge-
stein des Musikvereins. Zur Feier des 
Tages überraschte der Musikverein 
mit einem traditionellen musikali-
schen „Aufwecken“ um 6.30 Uhr. Die 
gut gelaunten Musiker erschienen 
mit ihren Instrumenten zu früher 
Stunde, um dem Geburtstagskind zu 

Wir wünschen alles Gute zur Hochzeit!

MUSIKVEREIN
RABNITZTAL

Probenwochenende
Vom 14. bis 16. November widmete 
sich der Musikverein Rabnitztal-Eg-
gersdorf auch dieses Jahr wieder 
einem intensiven Probenwochen-
ende, das als wichtige Vorbereitung 
für die absolvierte Konzertwertung 
in Stufe D und die beiden bevorste-
henden Wunschkonzerte „Magnum 
Mysterium“ im Dezember diente.

Eine besondere Ehre für den Mu-
sikverein war die Unterstützung 
durch Bundeskapellmeister Helmut 
Schmid, MA, der als künstlerischer 
Leiter des Österreichischen Blas-
musikverbandes (ÖBV) mit über 
2.000 Musikvereinen und rund 
120.000 MusikerInnen wertvolle 
Impulse für die Probenarbeit gab. 
Mit seiner langjährigen Erfahrung 
als Landesmusikdirektor und Diri-
gent arbeitete er mit den Musiker-
Innen an musikalischen Feinheiten, 
Klangbalance und Interpretation.

Das Wochenende war geprägt von 
konzentrierten Gesamtproben und 
detaillierten Registerproben, in 
denen anspruchsvolle Passagen in-
tensiv erarbeitet wurden. Die Vor-
bereitung auf die Konzertwertung 
in der fordernden Stufe D erfordert 
höchste musikalische Präzision und 
künstlerische Reife – eine Heraus-
forderung, der sich der Musikverein 
mit großem Engagement stellte.

Das Probenwochenende war ein 
wichtiger Meilenstein in der Vor-
bereitung und stärkte zugleich 
den Zusammenhalt innerhalb des 
Vereins. Mit neuem Schwung und 
musikalischer Feinarbeit geht der 
Musikverein Rabnitztal-Eggersdorf 
nun den bevorstehenden Höhe-
punkten entgegen.�

gratulieren. Das anschließende Früh-
stück mit herzhafter Gulaschsuppe 
legte den Grundstein für einen beson-
deren Tag. Der Abschluss der Feier-
lichkeiten gelang am Nachmittag an-
schließend bei einer ausgezeichneten 
Jause beim Buschenschank Kos. Unser 
Friedl Rappold ist ein hoch geschätz-
tes Mitglied des Musikvereins und hat 
sich über Jahrzehnte um die Vereins-
gemeinschaft verdient gemacht. Der 
Musikverein gratuliert sehr herzlich 
zum runden Geburtstag und wünscht 
noch viele frohe Jahre voller Musik 
und Freundschaft!�
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In einem besonderen Musikprojekt des 
Musikvereins Rabnitztal-Eggersdorf 
haben 25 begeisterte JungmusikerIn-
nen sowie erwachsene Musikschüler-
Innen gezeigt, wie inspirierend gene-
rationsübergreifendes Musizieren sein 
kann. Unter dem Namen „Tonbastler“ 
fanden sich die TeilnehmerInnen zu 
acht intensiven Proben zusammen, 
um ein gemeinsames Konzertpro-
gramm zu erarbeiten.

Die Gruppe war bunt gemischt: Vom 
siebenjährigen Nachwuchstalent bis 
hin zu Erwachsenen, die ein Instru-
ment ganz neu erlernt oder sich für 
einen Instrumentenwechsel entschie-
den haben, war alles vertreten. Genau 
diese Vielfalt machte das Projekt be-
sonders – die Erfahrungen der Erwach-
senen trafen auf die Begeisterung und 
Unbeschwertheit der Jüngeren, und 
so entstand ein frischer, motivieren-
der Klangkörper, der seinem Namen 
alle Ehre machte.

Das Abschlusskonzert fand am Frei-
tag, dem 21. November im Probesaal 
des Musikverein Rabnitztal-Eggers-
dorf statt. Unter der musikalischen 

Leitung von Landesjugendreferentin 
Sabrina Csrnko, MA, MA, präsentier-
ten die Tonbastler ein abwechslungs-
reiches Programm, das eindrucksvoll 
zeigte, wie viel in kurzer Zeit gemein-
sam erreicht werden kann.

Dieses Projekt zeigte einmal mehr, 
wie wertvoll musikalische Nachwuchs-
arbeit ist und wie sehr gemeinsames 
Musizieren Menschen verbindet – un-
abhängig von Alter oder Vorkennt-
nissen. Die Tonbastler dürfen stolz 
auf ihren Erfolg sein, und man darf 
gespannt sein, welche musikalischen 
Wege dieses engagierte Ensemble 
künftig noch beschreiten wird.

Wer Lust bekommen hat, selbst Teil 
der Tonbastler zu werden – ganz 
gleich welchen Alters – ist herzlich ein-
geladen Kontakt aufzunehmen.�

MUSIKVEREIN
RABNITZTAL

Wunschkonzert 
Magnum Mysterium
Der Musikverein Rabnitztal-Eggers-
dorf lud am 7. und 14. Dezember zu 
einem besonderen Konzertabend 
unter dem Motto „Magnum Myste-
rium“ ein. Das Programm verband 
barocke Festlichkeit mit zeitgenös-
sischer Blasmusik und berührenden 
Chorstücken.

Ein Höhepunkt war die Zusammen-
arbeit mit dem Chor TonArt aus Eg-
gersdorf, der bei vier ausgewählten 
Werken mitwirkte. Von der innigen 
Klangsprache in „Tråg mi“, „Wind 
über die festliche Strahlkraft“, 
„Lobet den Herrn der Welt“ bis zur 
rhythmisch-leuchtenden „Carol of 
the Bells“ entfaltete sich ein viel-
fältiges musikalisches Programm. 
Auch die Werke für Blasorchester 
allein bestanden mit meditativer 
Tiefe in „O Magnum Mysterium“ 
und der majestätischen Weite in 
„Where never Lark or Eagle flew“.�

15 Jahre Brauchtumsverein Stechla Pass
Der Brauchtumsverein Stechla Pass 
Eggersdorf feierte sein 15-jähri-
ges Bestehen am 4. und 5. Oktober 
in der Kultur- und Sporthalle Eg-
gersdorf mit einem spektakulären 

Jubiläumsfest. Wir durften die Eröff-
nung des Jubiläumsfestes musika-
lisch umrahmen. Gratulation an den 
Verein zum Jubiläum!�

Gemeinsames Musizieren verbindet – 
Die Tonbastler begeistern mit Probenprojekt 
und Konzert

INFOS & KONTAKT
Musikverein 
Rabnitztal-Eggersdorf

Renate Friedl (Obfrau) 
Tel.: 0664/16 46 758.
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Am 16. Oktober fuhren wir in die ältes-
te Stadt Sloweniens. In der St. Georgs-
Kirche hatten wir eine interessante 
Führung. Die Kirche aus dem 12. Jahr-
hundert wurde mehrmals erweitert, 
was zu einer gelungenen Mischung 
aus Gotik und Barock führte.

Im nebenstehendem Stadtturm mit 
dem großen Uhrpendel (das längste 
weltweit), stiegen wir bis zur Glocke 
hinauf. Als im 17. Jh. der Turm auf der 
St. Georgskirche abbrannte, benutzte 
die Kirche den Stadtturm für die Be-
dürfnisse der Pfarre. Vor dem Turm 
steht das Orpheusdenkmal, eines der 
bedeutendsten römerzeitlichen Fund-
stücke. Wir marschierten auf den Burg-
berg (auf gepflasterten Murnockerl) 

Seniorenwandertag
Am 21. September war unser schon 
traditioneller Seniorenwandertag, 
zu dem unser Obmann Johann Hal-
ler ca. 50 Wanderlustige, darunter 
unsere Bezirksobfrau Dr.in Liselotte 
Palz sowie SeniorInnen aus den Orts-
gruppen Purgstall und St.Marein, 
begrüßte. Bei wunderschönem Wet-
ter wanderten wir gemütlich bis zur 
Labestation der Familie Sabau, die 
unsere WanderInnen mit Getränken 
und köstlichem Mehlspeis-Buffet 
bewirtete. Der gesellige Abschluss 
fand beim Rüsthaus bei einer guten 
Jause und mit Musik – vom jungen 
Simon – statt. Wir bedanken uns bei 
allen Spendern sowie bei HBI Bernd 
Buchgraber für das Bereitstellen des 
Vereinslokales.�

Baumpflanz- 
challenge
Auch bei der Baumpflanzchallenge 
nahm der Vorstand des Senioren-
bundes Eggersdorf teil, es wurde 
eine Tanne im Generationenhaus 
unter Mithilfe vom Baggerführer 
Gerhard gepflanzt.�

SENIORENBUND

SENIORENBUND

EGGERSDORF

EGGERSDORF

Tagesausflug nach Ptuj zum Schloss Ptuj. Es wurde im 14. Jh. 
errichtet, ab 1438 übernahm das Amt 
Salzburg die Verwaltung. Die letzten 
Besitzer waren die Grafen von Herb-
erstein, die im Zweiten Weltkrieg 1945 
enteignet wurden – seitdem dient es 
als Regionalmuseum.

Wir besichtigten die üppig ausgestat-
ten Schlossgemächer, Musikinstru-
mente, reiche Waffensammlungen, 
die Maskenausstellung und die Galerie 
gotischer und barocker Kunstwerke. 
Vom schönen Innenhof der Burg hat-
ten wir einen fantastischen Blick auf 
die Ziegeldachlandschaft von Ptuj.

Nach dem üppigen Mittagessen ging 
es weiter zum ältesten Weinkeller Slo-
weniens. Hier hatten wir unseren Ab-
schluss mit verschiedenen Weinpro-
ben.�

Ganslessen
Unsere heurige letzte Ausfahrt am 
13. November war wie immer das 
Ganslessen. Davor hatten wir eine in-
teressante Führung in der Friedens-
burg Schlaining, die 1271 urkundlich 
erwähnt wurde, die auch im Besitz der 
Güssinger Grafen war. Seit 1980 ge-
hört sie dem Land Burgenland, 1982 
wurde ein Verein „Österreichisches 
Studienzentrum für Frieden und Kon-
fliktlösung“ gegründet und fungiert 
heute als Museum. 

Eine wunderschöne renovierte Burg 
mit ihren dicken Mauern, mit meh-
reren Etagen, mit unterschiedlichen 
Ausstellungen über der 100-jährigen 

Geschichte, Frieden und die „dunk-
le Zeit“ des Burgenlandes. Im Gast-
haus Mirth genossen wir das Gansl 
(auch andere Köstlichkeiten) und bei 
schwungvoller Musik (vom Chef des 
Hauses persönlich) ließen wir diesen 
schönen Ausflug ausklingen.�
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Mittagessen in Ihrem wunderschönen 
Haus eingeladen. Obmann Johann 
Haller und sein Team überbrachten 
der Jubilarin herzliche Glück- und Se-
genswünsche!�

Helga KalcherAnni Kleinhappel

Unsere langjährigen Mitglieder feier-
ten hohe Geburtstage: Alfred Reicht 
alles Gute zum 90. Geburtstag.

Auf Einladung von unserer Steffi 
Steinbauer zu ihrem 90. Geburtstag 
wurde der Vorstand des Seniorenbun-
des Eggersdorf zu einem köstlichen 

Zum Geburtstag
Herzliche Geburtstagswünsche 
wurden überbracht an:
• �Zum 94er: Hedwig Bloder
• �Zum 93er: Hilda Tödtling
• �Zum 90er: Alfred Reicht, 

Stefanie Steinbauer
• �Zum 85er: Helga Kalcher, 

Anna Kleinhappel
• �Zum 80er: Anna Macher 
Obmann Johann Haller und sein 
Team wünscht allen Jubilaren alles 
erdenklich Gute, noch viele glück-
liche, gesegnete Jahre bei bes-
ter Gesundheit und eine wunder- 
schöne Adventzeit all unseren Mit-
gliedern!�

GRATULATIONEN

Herzliche 
Glückwünsche

Alles erdenklich Gute 
allen Jubilaren 

und Mitgliedern 
und noch viele 

glückliche, 
gesegnete Jahre 

bei bester Gesundheit 
wünscht Obmann 

Johann Haller 
mit seinem Team 

sowie auch einen schönen, 
besinnlichen Advent!

Baumpflanz- 
challenge
Am 16. September pflanzten wir 
im Rahmen der Baumpflanzchal-
lenge einen wunderschönen Ahorn 
am Gelände des Kinderspielplatzes 
der Sportanlage Hart-Purgstall, bei 
herrlichem Wetter, viel Spaß und 
guter Jause.�

Seniorenbund Eggersdorf 
und Hart-Purgstall 

beim Erntedankfest

SENIORENBUNDSENIORENBUND
HART-PURGSTALLEGGERSDORF

Alfred Reicht

Steffi Steinbauer
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Fahrt ins Blaue

Unsere Fahrt ins Blaue führte uns 
am 25. September nach Kärnten. In 
Griffen machten wir eine Frühstücks-
pause bei der Raststätte Mocharitsch. 
Danach ging es nach Klagenfurt zum 
Wörthersee mit Schifffahrt nach Maria 
Wörth. Das Mittagessen genossen 
wir im Gasthof „Karawankenblick“. 
Am Nachmittag besuchten wir das 
Büchsenmuseum in Ferlach, wo wir 
viel Interessantes über die frühere 

Herbstwanderung

Am 5. Oktober machten wir unse-
re Herbstwanderung mit Kastanien, 
Sturm und Musik. Zur Wanderung 
konnten wir auch Gäste der Nachbar-
ortsgruppen Eggersdorf und Kumberg 
begrüßen. Die Wanderung ging in den 

Workshop 
„Digital überall“

Gemeinsam mit dem Seniorenbund 
Eggersdorf veranstalteten wir einen 
Workshop „DIGITAL ÜBERALL“ mit 
den Schwerpunkten:

• �Apps, nützliche Helfer im Alltag
• �Im digitalen Leben den Durchblick 

behalten
• �Sicher Surfen – Sicherheitseinstel-

lungen im Smartphone

Gratulationen
Am 7. November waren alle Mit-
glieder die einen runden oder halb-
runden Geburtstag in diesem Jahr 
hatten, zur gemeinsamen Geburts-
tagsfeier eingeladen. Als Ehrengast 
konnte unser Obmann Toni Wim-
mer auch unseren Bürgermeister 
Reinhard Pichler begrüßen. Nach 
einem guten Mittagessen, und an-
schließend guter Unterhaltung gab 
es für alle Jubilare ein kleines Prä-
sent mit den besten Wünschen für 
die nächsten Lebensjahre.

Unsere Geburtstagsjubilare
• Leopoldine Kolaric, 94 Jahre
• Rosa Gradischnig, 90 Jahre
• Peter Gradwohl, 85 Jahre
• Josefa Ziegler, 85 Jahre
• Hilmar Schmuck, 80 Jahre
• Evelin Gößwellner, 70 Jahre
• Juliane Haubenhofer, 70 Jahre
• Jutta Krois, 70 Jahre
• Otto Landgraf, 70 Jahre

Der Vorstand gratuliert recht herz-
lich und wünscht allen Jubilaren viel 
Glück und Gesundheit.�

SENIORENBUND
HART-PURGSTALL

Bundeswallfahrt
11 Personen unserer Ortsgruppe 
nahmen am 4. Oktober in Friesach 
teil. In der Früh war noch herrliches 
Wetter und wir hatten eine schöne 
Panoramafahrt über das Klippitz-
törl. Die Feierlichkeiten fanden in 
der schönen dreischiffigen Pfeiler-
basilika statt. Den Abschluss mach-
ten wir bei einem Mittagessen im 
Prechtlhof in Althofen.�

SENIORENBUND
HART-PURGSTALL

Durch die Vortragende vom BIT-Schu-
lungscenter erfuhren wir viel Spe-
zielles über den Umgang mit dem 
Smartphone. Herzlichen Dank an die 
Gemeinde für die Mitwirkung bei der 
Organisation und Bereitstellung des 
Seminarraumes.�

Waffenproduktion und Jagd erfuh-
ren. Anschließend ging es nach einem 
schönen Ausflug mit bleibenden Ein-
drücken wieder nach Hause.�

Greitgraben – Prellerberg und retour. 
Anschließend gab es Kastanien und 
Sturm und andere Köstlichkeiten. Für 
die musikalische Unterhaltung sorg-
te Ingrid Zöhrer. Mit Musik, Tanz und 
guter Laune ließen wir den Tag aus-
klingen. Danke an alle HelferInnen, 
die zum guten Gelingen beigetragen 
haben.�
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Zu Beginn gab es den Pensionisten-
ball, die Faschingsjause und die erste 
Ausfahrt im März zum Stelzenessen 
im Romantikhof in Hörmsdorf. Da-
nach fuhren wir nach Groß St. Florian 
zum Feuerwehrmuseum, wo uns eine 
interressante Führung erwartete. Im 
April ging es dann nach Krakaudorf 
zum Guniwirt mit Führung durchs 
Edelstein Museum. Nachmittag be-
suchten wir in Scheifling den Tierpark. 
Am 10. Mai fand wieder unsere tradi-
tionelle Mutter-und Vatertagsfeier in 
der Heurigenschenke Haller statt. 

Vier Tagesfahrt
Ein interessantes Programm erwartete 
uns bei der Vier Tagesfahrt nach Nie-
derösterreich und ins Burgenland. Der 
erste Tag führte uns ins Karikatur Mu-
seum und die Kittenberger Erlebnisgär-
ten. Danach ging es nach Mörbisch ins 
Hotel wo wir die drei Nächte verbrach-
ten. Am zweiten Tag hatten wir am Vor-
mittag eine interessante Stadtführung 
in Eisenstadt. Nachmittags gab es eine 
Kellerführung mit Weinverkostung in 
Gols beim Weinhof Allacher. Der dritte 

Tag führte uns nach Illmitz wo wir eine 
Zicklackenrundfahrt mit der Kutsche 
und danach eine lustige Schiffahrt mit 
Mittagessen am Schiff erleben durften. 
Am vierten Tag hatten wir am Vormit-
tag eine Stadtführung in Rust. Danach 
ging es zum Ritteressen auf die Burg 
Lockenhaus. Nach dem Mittagessen 
traten wir die Heimreise beladen mit 
wunderschönen Erlebnissen und Ein-
drücken an.

Tagesfahrt Bad Ischl
Am 7. August ging unsere Tagesfahrt 
nach Bad Ischl, wo wir eine Stadtfüh-
rung hatten. Danach sind wir mit der 
Katrin Seilbahn zum Mittagessen im 
Katrin Berggasthof gefahren. Nach 
dem Mittagessen konnte jeder nach 
Laune die Bergwelt genießen. Runter 
ging es dann wieder mit der Seilbahn 
und nach einer kurzen Kaffeepause in 
Bad Ischl zurück nach Eggersdorf.

Ramsau
Der 11. September führte uns in die 
Ramsau zum Lodenwalker. Nach einer 
sehr interessanten Führung durch den 
Betrieb ging es im selben Haus zum 
Mittagessen. Danach war wandern 
zur Sonnenalm am Programm, mit 
dem Bus bis zum Abmarschpunkt. 
Der Wirt von der Sonnenalm hat uns 
einen Shuttle Dienst angeboten, dass 
auch die Personen, die nicht so gut 
per Fuß waren auf den Berg kommen. 
Bei herrlichem Wetter konnten wir die 
Bergwelt rund um Schladming genie-
ßen danach ging es wieder teils zu Fuß 
und teils mit kleinen Bussen hinunter 
zum Autobus der uns wieder gut nach 
Hause brachte. 

Fahrt ins Blaue
Im Oktober gab es die Fahrt ins Blaue, 
diese führte uns zum Reishof Fröh-
lich nach Dietzen. Nach einem Vor-
trag und anschließender Führung mit 
Verkostung der Produkte wussten wir 
wie Reis erzeugt und verarbeitet wird. 
Den Abschluss machten wir in der Bu-
schenschenke Urbi. Mit einer guten 
Jause und guten Gesprächen endete 
auch dieser Tag.

Ganslessen
Am 13. November fuhren wir zum 
Ganslessen nach Gundersdorf. Danach 
ging es weiter zur Burg Deutschlands-
berg, wo uns eine interessante Füh-
rung geboten wurde. Den Abschluss 
dieser Ausfahrt machten wir dann in 
Schlieb beim Landhof Steinbäck. Der 
Kartenspiel-Nachmittag alle vierzehn 
Tage beim Dorfwirt wird sehr gut 
angenommen.

Vorankündigung
Unser Pensionistenball findet am 
6. Jänner 2026 im Schöckllandhof Nie-
derleitner mit Beginn um 15.00 Uhr 
statt. Es würde uns freuen, viele Mit-
glieder und EggersdorferInnen beim 
Ball begrüßen zu können.�

Ausflüge und Veranstaltungen für unsere 
ältere Generation
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Herausforderungen, mit nur 21 Jah-
ren übernahm er nach dem Tod seines 
Vaters die Pacht Wirtschaft  vom Stift 
Admont. Parallel dazu begann er die 
Ausbildung zum Melker und legte die 
Meisterprüfung als Käser ab. Beruflich 
führte ihn sein Weg zunächst zur Mol-
kerei Leoben, wo er stellvertretender 
Betriebsleiter war. Nach deren Schlie-
ßung übernahm er die Produktions-
leitung bei der Feinkost Aichinger, 
bevor er wieder in die Landwirtschaft 
zurückkehrte und als Wirtschafter am 
Gut Vasoldsberg tätig war. Die letz-
ten 20 Jahre bis zu seiner Pension ver-
brachte Rudi in der BHB Kainbach, wo 
er sich um die Hofmolkerei kümmer-
te. Neben seiner Arbeit war er stets 
im ländlichen Vereinsleben engagiert, 
unter anderem als Obmann der Land-
jugend und Bezirksobmann im Bezirk 
Leoben. Besonders gerne tauscht er 
sich auch heute noch mit anderen 
Landwirten über Viehversteigerungen 
aus. Bauernbund-Obmann Bernhard 
Kocher gratulierte dem Jubilar herz-
lich und überreichte Geschenk und 
Urkunde. Der Bauernbund wünscht 
Rudolf Zündel weiterhin viel Freude 
im Kreis seiner Familie sowie Gottes 
Segen.

Maria Haller 
Ende September feierte sie ihren 
90. Geburtstag. Aus diesem Anlass 
überbrachten Obmann Bernhard Ko-
cher sowie Ortsstellenleiter Johann 
Krenn persönlich ein Geschenk und 
eine Ehrenurkunde und bedankten 
sich herzlich für ihre langjährige Mit-
gliedschaft. Besonders große Freude 
bereitet es Maria, dass ihre Enkelin 

Gottfried Rappold

Unser Bauernbundmitglied feierte 
kürzlich seinen 70. Geburtstag. Ge-
meinsam mit seiner Frau führt er 
einen Nebenerwerbsbetrieb mit Rin-
dermast, in dem er seine Verbunden-
heit zur Landwirtschaft mit viel En-
gagement lebt. Hauptberuflich war 
Gottfried bei der Firma Frikus tätig. 
Neben Arbeit und Hof findet er den-
noch Zeit für seine große Leiden-
schaft: Als begeisterter Bassbläser ist 
er ein wertvolles Mitglied des Musik-
vereins Rabnitztal Eggersdorf. Die 
Ortsstellenleiter Rene Moik und Chris-
tian Nuster bedanken sich für die lang-
jährige Mitgliedschaft recht herzlich 
und überbrachten dem Jubilar eine 
Aufmerksamkeit und Urkunde. Wir 
wünschen unserem Gottfried noch 
viele glückliche und vor allem gesun-
de Jahre im Kreise seiner Familie mit 
Gottes Segen. 

Rudolf Zündel 

Das Bauernbundmitglied feierte kürz-
lich seinen 70. Geburtstag. Schon in 
jungen Jahren stellte er sich großen 

BAUERNBUND EGGERSDORF

Herzliche Gratulation zum Geburtstag

Rudolf Zündel 

Gottfried Rappold Maria Haller Stephanie Steinbauer

die Landwirtschaft weiterführt. Frü-
her bewirtschaftete sie den Hof ge-
meinsam mit ihrem inzwischen ver-
storbenen Gatten im Vollerwerb. Wir 
wünschen der Jubilarin weiterhin viel 
Gesundheit und Gottes Segen.

Stephanie Steinbauer
Im November feierte Frau Stephanie 
Steinbauer ihren 90. Geburtstag. Frau 
Steinbauer ist ein treues Mitglied des 
Bauernbundes. Mit großem Weitblick 
und unternehmerischem Mut kaufte 
sie in den 90er Jahren eine Landwirt-
schaft in Eggersdorf an. Was damals 
ein herkömmlicher Betrieb war, ent-
wickelte sie mit ihrem Mann mit viel 
Fleiß zu einem erfolgreichen Obst-
baubetrieb. Ihre Leidenschaft für die 
Landwirtschaft und die Natur prägt 
die Familie bis heute. Mittlerweile 
hat ihr Enkel Reinhard den Hof über-
nommen und führt ihn als Biobetrieb 
in ihrem Sinne fort. Trotz ihres hohen 
Alters ist Frau Steinbauer weiterhin 
eine äußerst aktive und geschätzte 
Persönlichkeit im Ort. Ob in Damen-
runden, Pizzarunden oder Handar-
beitskreisen, überall ist sie mit Freude 
dabei und bringt Gemeinschaft und 
Zusammenhalt mit ihrem offenen 
Wesen mit. Im Namen des Bauern-
bundes überbrachte Ortsgruppenlei-
terin Christine Fließer persönlich die 
herzlichsten Glückwünsche. Sie über-
reichte Frau Steinbauer eine Urkunde 
sowie ein Präsent und würdigte ihr  
Engagement für die Landwirtschaft  
und ihre Lebensleistung. Der Bauern-
bund bedankt sich bei Frau Stephanie 
Steinbauer für ihre Verbundenheit 
und wünscht ihr weiterhin Gesund-
heit, Freude, viele schöne Momen-
te im Kreis ihrer Familie und Gottes 
Segen.�



75

BAUERNBUND EGGERSDORF

BAUERNBUND EGGERSDORF

Obmann bestätigt

Am 8. November hat der Bauernbund 
Eggersdorf zur Mitgliederversamm-
lung mit Neuwahlen eingeladen. Mit 
dem Mehrzwecksaal in Hart-Purgstall 
hatten wir einen gemütlichen Aus-
tragungsort gewählt und konnten 
zahlreiche Mitglieder und Gäste be-
grüßen. Unser Obmann Bernhard Ko-
cher eröffnete die Sitzung und durfte 
Bürgermeister Reinhard Pichler, den 
Bezirksbauernbundobmann LAbg. Jo-
hannes Wieser, den Kammerobmann 
Manfred Kohlfürst und die Gemeinde-
räte Anton Berger und Robert Schmöl-
zer begrüßen.

In seinem Bericht hat Bernhard über 
die vergangenen vier Jahre Bilanz ge-
zogen und er kann zu recht stolz auf 
die Leistungen unserer Ortsgruppe 
sein. Unsere Veranstaltungen waren 
gut besucht und mit dem Losstand 
beim Pfarrfest haben wir auch einen 
starken gesellschaftlichen Beitrag in 
unserer Gemeinde geleistet. Weit über 
die Bezirksgrenzen hinaus erfuhren 

wir viel Beachtung für die Unterstüt-
zung zweier Mitglieder. Nach einem 
schweren Traktorunfall eines Obst-
bauern, halfen wir bei der Apfelernte 
und später beim Winterschnitt aus. 
Im Jahr 2023 organisierten wir nach 
dem Wirtschaftsgebäudebrand in Höf 
Präbach, das zum Wiederaufbau be-
nötigte Holz (130 fm Holz wurde ge-
sammelt und gespendet) und ermög-
lichten damit einen Neustart.

Ein großes DANKE wurde an Maria 
Neubauer und Anna Herzog ausge-
sprochen. Maria hat schon vor der 
Zusammenlegung den Bauernbund 
in Hart-Purgstall geleitet und hat nun 

nach 10 Jahren als Ortsteil-Stellvertre-
ter die Position abgegeben. Ebenso 10 
Jahre kämpfte Anna Herzog als Orts-
teil-Stellvertreterin in Höf-Präbach für 
die Interessensvertretung durch den 
Bauernbund. Außderdem wurden ei-
nige Mitglieder zu ihrem Mitgliederju-
biläum geehrt und ein kleines Präsent 
überreicht.

Im Rahmen der Mitgliederversamm-
lung wurde auch unser Vorstand neu 
gewählt und unser Obmann Bernhard 
Kocher bestätigt. Zum Abschluss gab 
es eine gute Jause und der Abend 
klang gemütlich aus.�

Am 9. November veranstaltete die 
Bezirkskammer Graz Umgebung 
in Fernitz eine Bezirks-Bauernwall-
fahrt. Beim anschließenden Festakt 
im Veranstaltungszentrum wurde 
Maria Neubauer und Anna Herzog 
die Kammermedaille der Land- und 
Forstwirtschaftskammer Steiermark  
in Bronze verliehen.

Maria Neubauer hatte 2005 die Orts-
gruppe Hart-Purgstall übernommen 
und auch nach der Gemeindezusam-
menlegung die Ortsteil-Stellvertre-
tung mit sehr viel Engagement ge-
führt. Dank ihrer Bemühungen ist es 
gelungen, eine Fusionierung unserer 
Bauernbünde in Eggersdorf in die 
Wege zu leiten und eine starke und 
motivierte Interessensvertretung 

aufzubauen. Als Gemeinderätin hat 
sie stets ein offenes Ohr für die Anlie-
gen unserer Gemeindebürger gehabt 
und beweist nach wie vor ihr Talent 
zum Kartenverkauf für diverse Ver-
anstaltungen. Auch in Zukunft wird 
Maria im Bauernbund-Vorstand mitar-
beiten und nach 20 Jahren als Obfrau 
ihre Erfahrung mit einbringen.

Anna Herzog war seit 2015 als Ge-
meinderätin sehr aktiv in unserer 
Gemeinde tätig und hat in Höf-Prä-
bach als Ortsteil-Stellvertreterin den 
Steirischen Bauernbund hoch gehal-
ten. Sie setzte sich stets für ein gutes 
Miteinander in Eggersdorf ein. Vieles 
wurde damals kritisiert, doch mit ihrer 
ehrlichen und sachlichen Art konnte 
Anni viele KritikerInnen umstimmen. 

Als leidenschaftliche Bäuerin vertrat 
sie im Gemeinderat die Anliegen der 
Landwirtschaft und scheute auch 
nicht vor energischen Diskussionen 
zurück. Mit sehr viel Engagement 
war Anni auch in unserer Ortsgruppe 
aktiv und wir blicken stolz auf viele 
gelungene Projekte und lustige Er-
innerungen zurück. 

Wir möchten uns auf diesem Wege 
nochmals bei beiden für ihre lang-
jährige Tätigkeit in unserem Verein 
bedanken und gratulieren herzlich 
zur Auszeichnung!�

Verleihung der Kammermedaille in Bronze
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die ersten beiden Plätze belegen. Die 
jährliche Friedhofsammlung für das 
Schwarze Kreuz wird durch den Ös-
terreichischen Kameradschaftsbund 
österreichweit durchgeführt, diesem 
kam unser Ortsverband auch nach und 
wir möchten uns bei allen Spendern 
nochmals bedanken.

Der Vereinsball der ÖKB-Ortsgruppe 
Eggersdorf findet am Samstag, dem 
7. Februar 2026, im Schöckllandhof 
Niederleitner statt. Die „Lustigen 
Karl“ werden die Veranstaltung wieder 
musikalisch umrahmen, verlässlich für 
eine tolle Stimmung sorgen und die 
BallbesucherInnen unterhalten.�

ÖSTERR. KAMERADSCHAFTSBUND
ORTSVERBAND EGGERSDORF

Im September folgten wir Einladun-
gen von den Ortsverbänden Gratkorn 
und Heiligenkreuz a. Waasen zu deren 
Bezirkstreffen. Wir präsentierten uns 
dort wieder sehr stark und waren in 
Gratkorn der stärkste vertretene Orts-
verband. Beim Fackelzug des Landes-
verbandes am Schlossberg in Graz 
zum Motto 70 Jahre Frieden nahmen 
wir auch teil. Beim Erntedankfest ver-
traten unsere Kassierin Melanie Käfer 
und Kameradin Elisabeth Gläsel den 
Ortsverband.

Zu Allerheiligen feierte der Ortsver-
band gemeinsam mit der Pfarrbevöl-
kerung die Heilige Messe mit einem 
anschließenden Gedenken beim 
Mahnmal. Musikalisch umrahmte der 
Musikverein Eggersdorf die Hl. Messe 
sowie das Totengedenken.

Sportlich konnte der Ortsverband 
auch einen großen Erfolg erzielen, 
bei den Bezirksmeisterschaften wel-
che in der Stockhalle des ESV Purgs-
tall ausgetragen wurde, konnten wir 

Zahlreiche Aktivitäten in unserem Ortsverband 
prägten den Herbst

Ausrückung Gratkorn

Ausrückung Heiligenkreuz Bezirksmeister StocksportKranzniederlegung Allerheiligen

Sammlung für das Schwarze Kreuz

BAUERNBUND
EGGERSDORF

Los-Stand beim Pfarr-
fest in Eggersdorf
Es ist auf unserem Pfarrfest bereits 
zu einer schönen Tradition gewor-
den, dass unsere Bauernbund Orts-
gruppe einen Los-Stand mit aus-
schließlich heimischen Produkten 
organisiert. Die 450 Preise wurden 
großteils von unseren Mitgliedern 
gespendet und haben ganz neben-
bei auch einen kleinen Werbeeffekt 
für die regionalen Köstlichkeiten 
aus unserer Gemeinde.

Die gesamten Einnahmen durch den 
Losverkauf (€ 2.400,–) wurden noch 
während der Veranstaltung an die 
Pfarre und an die Vinzenzgemein-
schaft übergeben und sind für cari-
tative Zwecke in unserer Gemeinde 
vorgesehen. Mit dieser Aktion ist es 
wieder einmal gelungen, zielgerich-
tete finanzielle Unterstützung für 
hilfsbedürftige GemeindebürgerIn-
nen aus Eggersdorf zu schaffen.

Die Eggersdorfer Bäuerinnen und 
Bauern konnten heuer eine schöne 
Ernte einfahren und sagen hiermit 
nochmals „GOTT SEI DANK“.�
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KRIEGSOPFER- UND BEHINDERTENVERBAND

INFOS & KONTAKT
Annemarie König 
Obfrau 

Tel.: 0664/859 66 96 
www.kobv-steiermark.at

Das war wohl das Motto beim „Bunten 
Nachmittag“ des KOBV – Kriegsopfer 
und Behindertenverbandes Eggers-
dorf/Kumberg/St. Marein, der am 25. 
September beim Heurigen Reiss in 
Volkersdorf stattgefunden hat.

Darf es doch mehr sein als
• �diverse finanzielle Zuwendungen,
• �Hilfestellungen unterschiedlichster 

Art, 
• �das Ermöglichen leistbarer 

Urlaubsaufenthalte
• �und Rechtsbeistand im zivilrecht-

lichen Bereich,

die der steiermarkweit größte Be-
hindertenverband seinen Mitgliedern 
zu bieten hat. Dies machte unser 

Bezirksobmann Robert Schmid, der er-
freulicherweise unserer Veranstaltung 
in Begleitung seiner Gattin beiwohn-
te, mittels übersichtlichem Flipchart 
deutlich. So legen wir im Vorstand 
unter der Leitung von Obfrau Anne-
marie König großen Wert auf soziale 
Zusammenkünfte, die eine gute Ge-
legenheit für persönliche Gespräche 
ergeben und einfach ein Gefühl der 
Freude, der Gemeinschaft und der Ge-
mütlichkeit vermitteln können. Auch 
mögen Essen und Trinken in froher, 
friedvoller Runde eine kraftgebende 
Wirkung auf Körper, Geist und Seele 
ausstrahlen und uns alle mit Vorfreude 
auf die nächste Veranstaltung, unserer 
Adventfeier im Dezember, entgegen-
blicken lassen.

Nicht nur … sondern auch …

Der KOBV Eggersdorf/Kumberg/St.Marein wünscht allen Leser-
Innen des Magazins Eggersdorf eine gesegnete 

Weihnachtszeit und für das neue Jahr 2026 Frieden, 
Freude, Glück und Gesundheit!

Herzlichen Dank im Namen all unserer 
Mitglieder für die großzügige Spen-
denbereitschaft der BewohnerInnen 
und GeschäftsbetreiberInnen in den 
Gemeinden Eggersdorf und Kumberg, 
die uns bei unserer alljährlichen Haus-
sammlung unterstützen! Diese, IHRE 
Spenden ermöglichen uns, zusätzlich 
zu den finanziellen Unterstützungen, 
mit unseren Mitgliedern auch derart 
wertvolle Stunden verbringen zu kön-
nen.�

JAGDVEREIN HASELBACH

Hubertusfeier

Am 11. Oktober wurde vom Jagd-
verein Haselbach eine Hubertusfeier 
unter großer Anteilnahme der Bevöl-
kerung veranstaltet. Sammelpunkt für 
die Gäste war das Rüsthaus der Frei-
willigen Feuerwehr Haselbach  und 
danach marschierte man im Fackelzug 
bei stimmungsvollem Herbstwetter 
zum Schwarzlkreuz.

Nach der Begrüßung der Gäste durch 
Obmann Herbert Lieb, richtete Vize-
bürgermeister Johann Zaunschirm 
die Grußworte an die versammelte 
Festgesellschaft und bedankte sich 
bei allen LandwirtInnen, JägerInnen, 
GrundbesitzerInnen und Jagdver-
antwortlichen für die gute Zusam-
menarbeit mit der Marktgemeinde 

Eggersdorf. Der Wortgottesdienst 
wurde von Diakon Mag. Dr. Karl Zissler 
gestaltet und mit Gespür für Schöp-
fung, Natur und Umwelt gefeiert. Für 
die verstorbenen Jagdkameraden  
Anton Kristandl, Franz Linhofer und 
Josef Taucher (stellvertretend für alle 
verstorbenen Jagdkameraden) wurde 
eine Gedenkminute abgehalten.

Musikalisch umrahmt von der Jagd-
hornbläsergruppe Weiz, unter der Lei-
tung von Hornmeister Ing. Karlheinz 
Paierl, wurde die 1. Steirische Jäger-
messe von Mag. Johann Cescutti dar-
gebracht. Nach der Segnung der Gäste 
und der Hubertusstatue wurden alle 
Anwesenden zu einem gemütlichen 
Beisammensein zum Schüsseltrieb bei 
regionalen und saisonalen Schman-
kerln ins Rüsthaus der Freiwilligen 
Feuerwehr Haselbach eingeladen. 

Ein Weidmannsdank an die Familie 
Schwarzl (Grundbesitzer der Kapelle) 
und an die Sponsoren „KFZ Gauper-
Ertl“ und „Auto LIEB“ sowie an alle 
Mitwirkenden an dieser wunderschö-
nen Hubertusfeier.�
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BIENENZUCHTVEREIN EGGERSDORF

Honigprämierung

Über die Qualität von Honig wurde 
heuer schon einiges in den Medien 
berichtet. Dass der steirische Honig 
von sehr hoher Qualität ist, wurde 
auch heuer wieder unter Beweis ge-
stellt. 2696 erhielten vom Labor des 
steirischen Imkerzentrums das öster-
reichische Gütesiegel. Aufgrund der 
physikalisch-chemischen Eigenschaf-
ten wurden 1300 Honige prämiert. 279 
wurden mit Bronze bewertet. Weitere 
1021 Honige kamen in die Endauswahl 
für Gold und Silber und wurden am 24. 
Oktober von einer Jury bestehend aus 
Fachexperten und Konsumenten in 
10 Kategorien und strengen Kriterien 

Ständeschau

Am 14. September traf sich der Bienen-
zuchtverein Eggersdorf beim Garten-
paradies Painer zu einer Ständeschau. 
Vereins- und auch Familienmitglieder 
konnten einen Einblick in die Imkerei 
von Markus Paier gewinnen.

Neben den Wirtschaftsvölkern wurde 
auch der Schaubienenstock herge-
zeigt. Wir konnten Zugang zu seiner 
Betriebsweise gewinnen und im regen 
Austausch unter den Imkern wurde ei-
niges an Erfahrungen ausgetauscht.

Gleichzeitig durften wir auch bei der 
Gärtnerei hinter die Kulissen schau-
en und das reiche Sortiment be-
staunen. Auch das ausgeklügelte 

bewertet. Vom Bienenzuchtverein 
Eggersdorf wurden Georg Hütter und 
Paul Zurl jeweils in der Kategorie Wald-
honig mit Silber prämiert. Alle Honige 
mit einer Prämierung in Gold wurden 
am 8. November nach Frohnleiten 
eingeladen, wo die feierliche Überrei-
chung der Urkunde und Medaille zele-
briert wurde. Präsident des steirischen 
Landesverbandes, Imkermeister Wer-
ner Kurz und Laborleiter Ing. Andreas 
Fritsch führten unter Begleitung von 
Landtagsabgeordneten Johannes 
Wieser, Kammerobmann LKR Ing. 
Manfred Kohlführst sowie der Öster-
reichischen Honigprinzessin durch die 
Veranstaltung. Der Bienenzuchtverein 
Eggersdorf durfte auch hier vertreten 
sein und erhielt 3 Gold-Prämierungen 

durch Erhard Eibisberger und Paul 
Zurl in der Kategorie „Wald-Tannen-
honig“ sowie Herbert Pichler in der 
Kategorie „Waldhonig blumig“. Herz-
liche Gratulation allen Preisträgern für 
diese großartigen Auszeichnungen.�

Bewässerungssystem unterstrich 
die ganzheitliche und nachhalti-
ge Herangehensweise der Familie 
Painer. Zum Abschluss wurden wir 
auch noch kulinarisch verwöhnt und 
gingen mit vielen neuen Impressio-
nen nach Hause. Ein herzliches Dan-
keschön für die Offenheit und Gast-
freundlichkeit an Markus Painer.�

BIENENZUCHTVEREIN EGGERSDORF
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FREIZEITVEREIN BRODINGBERG

Freizeitverein Brodingberg 
Obmann Karl Fassel

Tel.: 0664/962 14 36 oder 
Tel: 0680/20 79 350 
www.freizeitverein-brodingberg.
jimdo.com

INFOS & KONTAKT

Mit einem weiteren Teilstück des 
Mariazellerweges und der „Fahrt ins 
Blaue“ haben wir unsere Saison für 
heuer beendet. Mit 17 Kilometern und 
beinahe 1.000 Höhenmetern war die 
Tagestour am Mariazellerweg eine 
sportliche Herausforderung für uns. 
Aber natürlich waren wir wie immer  
in drei Gruppen unterwegs und jeder 
konnte sich die geeignetste Varian-
te aussuchen. Die „Fahrt ins Blaue“, 
eine Wanderung in der Niederöster-
reichischen Weingegend rund um die 
Perchtoldsdorfer Heide, war hingegen 
ein gemütlicher Ausklang mit zwei 
ausgezeichneten Hütten am Weg und 
einem typischen Wiener Heurigen am 
Schluss der Wanderung. Danke Euch 
allen für die Teilnahme an unseren 
Touren und ein Dank auch an unsere 

Wanderführer für die Organisation 
und Durchführung der Fahrten.

Für nächstes Jahr haben wir schon 
wieder einige Ausfahrten fixiert. Unter 
anderem beginnen wir am 21. Februar 
wieder mit unserer bereits traditio-
nellen Winter- und Schneeschuhwan-
derung. An weiteren Touren arbeiten 
wir noch und für Vorschläge wären wir 
Euch dankbar. Anfang nächsten Jahres 
werden alle Mitglieder das Programm 
per Post erhalten (€ 20,– Jahresmit-
gliedsbeitrag – dafür gibt es einige 
Vergünstigungen). Ihr könnt aber auch 
jederzeit ohne Mitglied zu werden an 
unseren Ausfahrten teilnehmen.

Wir wünschen Euch einen besinnli-
chen Advent, frohe Weihnachten und 
Gesundheit, Zufriedenheit und Glück 
für das kommende Jahr.�

Die letzten Ausfahrten 2025
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KARLTREFFEN

Zum 21. Mal trafen sich am 4. No-
vember, dem Gedenktag des heiligen 
Karl Borromäus, zahlreiche Karl aus 
den Pfarren Eggersdorf-Kumberg- 
St. Radegund zum Gedenken an ihren 
Namenspatron und zur Feier ihres 
Namenstags im Gasthaus Nieder-
leitner. Diesmal waren es 30 Karl im 
Alter von 8 bis 89 Jahren. Nach einer 

Gedenkminute, für die in den ver-
gangenen Jahren verstorbenen Karl, 
wurden die Fotos für den traditionel-
len Karlkalender gemacht, der heuer 
schon in die 16. Auflage geht.

Als Ehrengast durften wir diesmal 
den allseits bekannten und beliebten 
Volksmusik-Moderator, Musiker und 
Sänger Karl Lenz begrüßen, der uns 
in einem überaus spannenden Vor-
trag interessante Einblicke in seinen 
Werdegang und in seine Arbeit als 
Moderator von Volksmusiksendungen 
17 Jahre lang im ORF Radio Steier-
mark und neuerdings beim Tiroler 
Privatsender VM1, der in Graz-Um-
gebung über UKW 105,0 empfangen 
werden kann. Zwischendurch spielte 
er sogar auf seiner steirischen Har-
monika zur Freude der anwesenden 
Karl einige flotte Volksmusik-Stücke.
Als Sponsoren dieser Veranstaltung 

21. Karltreffen mit Volksmusik-Legende Karl Lenz 

fungierten heuer Bürgermeister Rein-
hard Pichler, Friseur Feichtinger, Be-
stattung Großschädl, UNISAN GmbH, 
Schöckllandhof Niederleitner, Stein-
metz Posch und Dorfwirt Eggersdorf. 
Ihnen gilt ein herzliches Dankeschön 
aller Karl für die finanzielle Unterstüt-
zung. Einer der Sponsoren, nämlich 
Toni Berger – Geschäftsführer der Fa. 
UNISAN und selbst ein großer Volks-
musik-Fan – war diesmal sogar per-
sönlich zum Karltreffen gekommen 
und überreichte allen Karl ein Präsent 
zum Namenstag.
Wie jedes Jahr wurden der jüngste und 
der älteste Karl mit einem kleinen Ge-
schenk bedacht. Heuer waren es Karl 
Oberer sen. mit stolzen 89 Jahren und 
Karli Gottmann mit 8 Jahren.
Bei fröhlicher Stimmung sowie gutem 
Essen und Trinken unterhielten sich 
die Gäste bis in den späten Abend. Mit 
dem Erlös aus dieser Veranstaltung 
wird auch heuer zu Weihnachten eine 
bedürftige Familie unterstützt wer-
den. Für das Karltreffen im kommen-
den Jahr gilt jetzt schon die Einladung 
an alle im Pfarrverband Eggersdorf-
Kumberg-St. Radegund wohnhaften 
Karl zum Karltreffen am Mittwoch, 
dem 4. November 2026 um 18.00 Uhr 
im Gasthaus Niederleitner. Alle Karl 
– auch solche mit „Karl“ als Zweitna-
men – sind herzlich willkommen, auch 
wenn sie keine schriftliche Einladung 
erhalten.�
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Gesunde

Wirtschaft
GREEN-PANTHER-AUSZEICHNUNGEN

Beim größten steirischen Werbepreis, 
dem „Green Panther“, hat Kathrin 
Reisinger mit „Herrlich Herzlich“ 2025 
einmal Silber im Verpackungsdesign 
für die nachhaltigen Affirmations-
kärtchen für mentale Kindergesund-
heit, „Leo & Lui“, und einmal Bronze 
für die kreative Kernölverpackung von 
„Schwarzes Gold“ geholt.

Ganze 38 Green Panther-Auszeich-
nungen der Wirtschaftskammer 
Steiermark – Fachgruppe Werbung & 
Marktkommunikation – wurden am 6. 
November 2025 in der Grazer Seifen-
fabrik in 13 Kategorien mit Gold, Silber 
und Bronze verliehen.

Die Kreativ-Projekte mussten zu-
nächst eine 50-köpfige Online-Ju-
ry überzeugen und danach eine 
13-köpfige Offline-Fachjury aus 
der der steirischen Werbe- und 
Kommunikationsbranche. 

Foto: Jakob Kotzmuth Foto: Michaela Begsteiger

Zwei Green-Panther-Auszeichnungen für Kathrin Reisingers Branddesign-
Agentur  „Herrlich Herzlich“ in der Kategorie „Verpackungsdesign

Kathrin Reisinger

Tel.: 0676/73 09 763 
E-Mail: kathrin@herrlichherzlich.at

www.kathrin-reisinger.at

INFOS & KONTAKT

Mit drei Nominierungen ging Kathrin 
Reisinger aus Eggersdorf bei Graz mit 
ihrer Brand-Design-Agentur „Herrlich 
Herzlich“ beim heurigen Green Pan-
ther ins Rennen, zwei Nominierungen 
für das Verpackungsdesign und eine 
Nominierung in der Kategorie „Corpo-
rate Design“.

„Ich habe mich bereits über die drei 
Green Panther-Nominierungen rie-
sig gefreut, da diese eine große Be-
stätigung für meine Arbeit und für 
meine Kund:innen sind. Es ist eine 
Ehre und ein positives Feedback, als 
One-Woman-Betrieb die Chance auf 
Branchen-Auszeichnungen wie diese 
zu bekommen“, beschreibt die Unter-
nehmerin Reisinger, die außerdem 
noch Mutter dreier Kinder ist.

Schon im Jahr 2023 konnte sie Green-
Panther-Bronze für ihr originelles Gin-
Verpackungsdesign mit nach Hause 
nehmen.

Was ist Kathrin Reisingers 
Erfolgsgeheimnis?
„Individualität, Kreativität und eine 
genaue Zielgruppen-Definition sind 
Grundvoraussetzungen für erfolgrei-
che Werbeprojekte. Durchhaltever-
mögen und Ausdauer haben sich in 
meinen fast 10 Jahren Selbstständig-
keit ebenso als sehr wichtig erwiesen 
sowie die Motivation zu haben, immer 
wieder hinter die Fassaden zu schau-
en, um etwas Neues, langfristig zu er-
schaffen sowie sichtbar zu machen“, 
analysiert Reisinger.�
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RAIFFEISENBANK EGGERSDORF

v.l.n.r. (hinten): Claudia Pieber, 
Nina Mauerbauer, Daniela Zöhrer, 
Leonie Köldorfer und Reinhard Nagerl
v.l.n.r. (vorne): Martha Sauseng 
und Sarah Hasenhütl

Neues Beraterteam in Eggersdorf

Die Raiffeisenbank Nestelbach-Eg-
gersdorf freut sich, ihr neues Berate-
rInnenteam der Bankstelle Eggersdorf 
vorzustellen, das seit 24. November 
die KundInnen mit umfassender Ex-
pertise und individueller Beratung 
unterstützt. 

Beratung vor Ort – 
persönlich und kompetent

Das neue BeraterInnenteam besteht 
aus erfahrenen Fachleuten, die die 
Region gut kennen und so auf spezi-
fische Anforderungen der KundInnen 
eingehen können. „Wir möchten un-
sere KundInnen auf ihrem Weg beglei-
ten und ihnen helfen, ihre finanziellen 
Ziele sicher und langfristig zu errei-
chen“, erklärt der langjährige KundIn-
nenberater Reinhard Nagerl.

Raiffeisenbank 
Nestelbach-Eggersdorf 
Tel.: 03133/22 02-470 00 
E-Mail: info@wearebanking.at

INFOS & KONTAKT

Neben klassischen Beratungsgesprä-
chen vor Ort in der Filiale können 
KundInnen auch von digitalen Ser-
vices profitieren. Die Raiffeisenbank 
Nestelbach-Eggersdorf setzt auf eine 
Kombination aus persönlicher Betreu-
ung und digitalen Angeboten, um den 
Bedürfnissen der modernen Bankkun-
dInnen gerecht zu werden. 

Mit einem klaren Fokus auf persönli-
che Beratung und maßgeschneiderte 
Lösungen steht das Team für individu-
elle Finanzberatung in allen Lebens-
bereichen zur Verfügung.

Die Raiffeisenbank Nestelbach-Eg-
gersdorf lädt alle Interessierten ein, 
das Team kennenzulernen und sich 
von der persönlichen Beratung vor Ort 
oder auch online überzeugen zu las-
sen.�
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Dr.in Astrid Leopold
Öffentliche Notarin in Kumberg

Schmiedgraben 1, 8062 Kumberg 
Tel.: 03132/284 28 
E-Mail: office@notarinkumberg.at 
www.notarinkumberg.at

Mag. Christoph Lohberger
Öffentlicher Notar in Laßnitzhöhe

Hauptstraße 140, 8301 Laßnitzhöhe 
(Schwarzl Klinik/1.OG) 
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SPRECHSTUNDEN & KONTAKT

NOTARIATE DR.IN ASTRID LEOPOLD & MAG. CHRISTOPH LOHBERGER

Immer mehr Paare leben heute ohne eine Ehe zu schließen 
zusammen. In Österreich wird seltener geheiratet als frü-
her, und viele Menschen entscheiden sich bewusst für eine 
nichteheliche Lebensgemeinschaft.

Die Gründe sind vielfältig: Man möchte unabhängig blei-
ben, die Ehe erscheint nicht mehr zeitgemäß – oder man 
sieht schlicht keinen Bedarf, weil das Zusammenleben auch 
so gut funktioniert.

Doch während sich gesellschaftlich vieles verändert hat, 
ist rechtlich vieles unverändert geblieben. Die gesetzli-
chen Regelungen gehen oft nach wie vor davon aus, dass 
Menschen, die gemeinsam etwas aufbauen, sei es nun 
eine Familie oder Vermögen, zuerst eine Ehe schließen. 
Dies führt für unverheiratete Paare oft zu unangenehmen 
Überraschungen.

Lebensgefährten sind erbrechtlich nicht miteinander ver-
bunden, bei gemeinsamen Kindern besteht oft keine Re-
gelung zur gemeinsamen Obsorge und auch Pensionsan-
sprüche im Falle des Todes des jeweils anderen bestehen 
nicht, um nur eine kleine Auswahl von Angelegenheiten, bei 
denen Regelungsbedarf besteht, anzuführen.

Die gute Nachricht ist jedoch, dass sich die meisten rechtli-
chen Angelegenheiten auch ohne Eheschließung so regeln 
lassen, dass der Partner im Falle des Falles abgesichert ist. 
Für die Reglung solcher Angelegenheiten ist der/die Notar/
in der/die richtige Ansprechpartner/in. Er/Sie ist gesetzlich 
dazu verpflichtet alle Seiten neutral und objektiv zu beraten 
und findet mit Ihnen die passende Lösung für Ihre individu-
elle Lebenssituation.

Unabhängig von einer bestehenden Ehe oder einer Lebens-
gemeinschaft. Das Leben ist zu individuell, als dass man sich 
darauf verlassen sollte, dass das Gesetz zum gewünschten 
Ergebnis führt. In vielen Fällen ist dies zwar tatsächlich zu-
treffend, dennoch sollten Sie fachkundigen Rat einholen, 
um sicherzustellen, dass auch ihre Lebensumstände best-
möglich abgesichert sind.

Wir stehen Ihnen, Ihrer Familie und Ihrem/r Partner/in dabei  
gerne fachkundig zur Seite.

Ihre öffentlichen Notare Dr.in Astrid Leopold  
und Mag. Christoph Lohberger

Rechtsberatung im Notariat
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Dr.in Astrid Leopold Mag. Christoph Lohberger

Am ersten Mittwoch jeden Monats vormittags ab 
9.00 Uhr, jeden weiteren Mittwoch im Monat nachmit-
tags ab 16.00 Uhr. Termine nur nach telefonischer Ver-
einbarung über das Gemeindeamt (Tel.: 03117/22 21).

Dr.in Astrid Leopold: Jede ungerade Kalenderwoche 
Mag. Christoph Lohberger: 
Jede gerade Kalenderwoche

Immer weniger Paare heiraten – warum der Gang zum Notar 
heute wichtiger ist denn je
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DER VEREIN "LEBENSWERTES SCHÖCKLLAND" VERANSTALTET:

GOLD & PECH-THEATER

Schreibtreff für alle
Kreatives Schreiben und wertfreier Austausch 
Ausprobieren. Zuhören. Inspirieren lassen.

Angeleitet und begleitet von Heidi Rath, Leiterin von 
Schreibwerkstätten, Integrative Poesie- und Bibliotherapie

Im ungezwungenen, fröhlichen Mit-
einander lassen wir unserer Kreativi-
tät freien Lauf. Bunte Impulse öffnen 
garantiert Türen zu neuen Schreib-
ideen. Kein weißes Blatt bleibt leer. 
Wir schreiben, was uns bewegt, was 
uns träumen lässt, was wir vielleicht 
noch gar nicht kannten. Durch das 
Schreiben verändern wir den Blick und 
gewinnen innere Stärke. Wir hören ei-
nander zu – ohne Bewertung, mit of-
fenem Herzen. Ob verspielte Fantasie, 
leise Gedanken oder kräftige Bilder 

�Schreibtreff für alle: �Schreibtreff für alle: 
jeweils donnerstags 
14.30–17.00 Uhr 
29. Jänner, 26. Februar, 
26. März
Ort: �Café Rosenberger 

Hauptstr. 35, 8063 Eggersdorf

Kosten: �€ 35,– pro Termin/Person 
€ 28,– für Vereinsmitglieder

Die Termine können auch einzeln 
gebucht werden. Um Anmeldung 
wird gebeten!

Auskunft/Anmeldung: 
Tel.: 0664/18 24 053 oder 
www.schoecklland.org

TERMINE 2026

– alles darf Platz haben. Gemeinsam 
schaffen wir einen einladenden Raum, 
in dem jede Stimme wichtig ist.�

Seit August schon gibt es viel zu sehen 
beim ehemaligen Gasthaus Höf-Prä-
bacher-Hof in der Riesstraße 60: Bag-
ger, Kräne, Bauarbeiter. Innerhalb kür-
zester Zeit stand eine brandneue Halle 
neben dem alten Gebäude. Nur: Was 
ist dort passiert?

Am 5. Dezember wurde es offiziell 
verkündet: Das ehemalige HOF-THE-
ATER//HÖF-PRÄBACH bekam nach 
langer Suche seinen eigenen Spiel-
ort und wurde zum GOLD & PECH-
Theater! Doch nicht nur Theater wird 
gespielt, auch die Gasträume selbst 
wurden wieder aktiviert und in ein 
klassisches Kaffeehaus, das Café 
Marie, verwandelt. 

Eröffnet wurde dieses brandneue The-
ater würdig und standesgemäß mit 
einer spektakulären Eigenproduktion: 
Gemeinsam mit den New Yorker Off-
Off-Broadway-Stars „Nature Theater 
of Oklahoma“ und dem Vokalensemb-
le „Scholae Musici Cantores“ aus Weiz 
sowie Schauspielerinnen aus Öster-
reich und den USA wurde mit Pizza 
die Welt gerettet. „Pizza or A Door in 
the Dark does not Dance“ heißt das 
Stück, das Klein im physischen Maß-
stab, aber kompromisslos episch und 
überdimensional in Umfang und Am-
bition ist. In diesem Punkt treffen 
sich das Stück und das neugegründe-
te Theaterhaus aufs wunderbarste. 

Ein neues Theater kam nach Höf: Das GOLD & PECH-Theater

Weitere Termine: 

16., 18., 19. und 20. Dezember 
jeweils um 20.00 Uhr

Gold & Pech-Theater 
Riesstraße 60, 8063 Höf

Karten Online:  
www.goldundpechmarie.at

Kartentelefon: 
Tel.: 0664/25 09 109

INFOS & KONTAKT

Und Bauherrin und Theaterdirektorin 
Zangger steht selbstredend als Schau-
spielerin auf der Bühne!�
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Schon längst sind die Aufführungen 
der Musikuniversität Graz zur schö-
nen Tradition geworden: Alljährlich in 
der zweiten Februarwoche gastieren 
die jungen Studierenden in unserem 
Kultursaal. Auch im kommenden Jahr 
dürfen wir uns wieder auf einen beson-
deren musikalischen Abend freuen.

Die heitere Geschichte dreht sich um 
den alten, geizigen Don Pasquale, der 
eine junge Frau heiraten möchte – No-
rina, die jedoch eigentlich den Neffen 
Ernesto liebt. Um die Zwecke des On-
kels zu durchkreuzen, wird eine Schein-
ehe mit Hilfe eines falschen Notars ein-
gefädelt. Kaum ist die Ehe geschlossen, 
zeigt sich Norina als wahrer „Hausdra-
chen“, der Pasquale das Geld aus der 
Tasche zieht und ihn ständig schika-
niert. Schließlich sorgt eine Reihe von 
raffinierten Ränkespielen – in denen 
Dr. Malatesta eine Schlüsselrolle spielt 
– dafür, dass Don Pasquale erleichtert 
seine Freiheit zurückerhält. Und so kön-
nen am Ende Norina und Ernesto, nun 
auch finanziell gut abgesichert, end-
lich heiraten. Die Handlung lehnt sich 
an die Tradition der Komödien Carlo 

Goldonis an: ein ungleiches Paar, ein 
Liebespaar – und am Ende siegt die Ju-
gend. Wie bereits in den vergangenen 
Jahren liegt die Regie in den bewährten 
Händen von Janos Mischuretz. Zahl-
reiche Arien und Duette bieten den 
Studierenden der Musikuniversität 
wieder eine wunderbare Gelegenheit, 
ihr herausragendes Können zu zeigen. 
Wir laden herzlich zu diesem unterhalt-
samen Opernabend ein und freuen uns 
auf viele musikbegeisterte BesucherIn-
nen�

Komische Oper „Don Pasquale” – Aufführung in der Kulturhalle

KUNSTUNI GRAZ

Komische Oper „Don Pasquale“ 
von Gaetano Donizetti

Donnerstag, 12. Februar 2026 
Beginn: 19.30 Uhr

Karten: 
Marktgemeinde Eggersdorf 
Café Konditorei Rosenberger

TERMIN & KONTAKT
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DIVERSE VERANSTALTUNGEN

REPAIRCAFÉ UND FLOHMARKT

Das Angebot wird erweitert!

Im Zeichen der Ressourcenschonung und des Verteilens, 
wird das Angebot parallel zum Repaircafé 
um einen themenbezogenen Flohmarkt erweitert.

Unsere geplanten Termine für 2026
• �Freitag, 23.01.2026 

Repaircafé und Flohmarkt „Rund ums Handarbeiten“

• �Freitag, 24.04.2026 
Repaircafé und Pflanzentauschmarkt

• �Freitag, 02.10.2026 
Reparcafé und Flohmarkt „Rund um die Küche“

Das Repaircafé findet im Werkraum der Mittelschule Eg-
gersdorf statt. Nützen Sie die Gelegenheit, vielleicht 
haben auch Sie Wolle, Stoffe, Garne, Stricknadeln, Knöpfe 
u.s.w., die auf eine zweite Chance warten?

Die Abgabe für den Flohmarkt 
ist jeweils donnerstags vor dem Flohmarkttermin von 
17.00 bis 18.00 Uhr beim Kellerabgang 
der Mittelschule Eggersdorf.�
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Dezember 2025 Veranstalter Ort Datum Beginn
Weihnachtskonzert Musikschule Eggersdorf Kulturhalle 19.12.2025 18.30 Uhr 
Kunsthandwerksmarkt Gartenparadies Painer Gartenparadies Painer 20.12.2025 12.00–17.00 Uhr
Nature Theater of Oklahoma Gold & Pech Theater Riesstraße 60 20.12.2025 20.00 Uhr
Steirische Hirten- & Krippenlieder Voces Clarae Pfarrkirche 21.12.2025 16.00 Uhr
Weihnachten Oberkrainer-Oldies Gerhard Grassmugg Kulturhalle Eggersdorf 22.12.2025 19.30 Uhr
Stefaniritt mit Pferdesegnung FRC Auer Parkplatz VS Eggersdorf 26.12.2025 10.30 Uhr
SONTAG & KOONS Gold & Pech Theater Gold & Pech Theater 27./28.12.2025 19.30 Uhr
Charity-Silvestertreff ÖVP Eggersdorf Musikpavillion 31.12.2025 10.00–12.00 Uhr
Bauernsilvester FC Lembach Sportplatz FC Lembach 30.12.2025 15.00 Uhr 

Jänner 2026 Veranstalter Ort Datum Beginn
Seniorentheater: 
Mit 70 darf man noch träumen

Seniorenbund Eggersdorf Kulturhalle 02./03./05./09. 
04./06.01.2026

 18.30 Uhr 
17.00 Uhr

Theater „Fotzenschleimpower 
gegen Raubtierkaputtalismus“

Gold&Pech-Theater Gold&Pech-Theater 03./04./07./ 
01.2026

19.30 Uhr

Pensionistenball PV Eggersdorf Schöckllandhof 06.01.2026 15.00 Uhr
Steiermark Cup Schützenverein Vereinsraum 09. 01.2026 

10.01.2026
ab 14.00 Uhr 
ganztägig

SONTAG & KOONS Gold & Pech Theater Gold & Pech Theater 08./09./ 
10.01.2026

19.30 Uhr

Hallenturnier Sportverein Eggersdorf Sporthalle 10./11./17./ 
18.01.2026

ganztägig 

Gemeinsames Singen Gerhard Leiß Schöckllandhof 14.01.2026 19.00 Uhr
Musikantenstammtisch Uli Nuster Schöckllandhof 16.01.2026 19.00 Uhr
Theater „Kurzschluss“ Gold&Pech-Theater Gold&Pech-Theater 16./17./23./ 

24.01.2026
19.30 Uhr

Repaircafé & Flohmarkt 
„Rund ums Handarbeiten“

RepaNET Werkraum der MS Eggersdorf 23.01.2026 15.00–18.00 Uhr

Hallenturnier SK Eggersdorf Sporthalle 24.01.2026 09.00 Uhr
Sportler Clubbing UTC-SV Eggersdorf MZWS Hart-Purgstall 24.01.2026 20.00 Uhr 
Blutspenden Rotes Kreuz Mittelschule Eggersdorf 29.01.2026 16.00–19.00 Uhr
Feuerwehrball FF Eggersdorf Schöckllandhof 31.01.2026 20.00 Uhr

Februar 2026 Veranstalter Ort Datum Beginn
Handballturnier Hügelland Handball Sporthalle 01.02.2026 09.00 Uhr 
Multimediashow Norwegen, 
Schweden & Lappland 

Wolfgang Fuchs Kulturhalle 03.02.2026 19.30 Uhr

Vorlesestunde Bibliothek Eggersdorf Bibliothek Eggersdorf 05.02.2026 16.00 Uhr 
ÖKB-Ball ÖKB Schöckllandhof 07.02.2026 20.00 Uhr
Faschingsrummel Seniorenbund Eggersdorf Schöckllandhof 08.02.2026 14.00 Uhr 
Gemeinsames Singen Gerhard Leiß Café Rosenberger 11.02.2026 19.00 Uhr
Aufführung Oper „Don Pasquale“ KunstUNI Graz/GDE Kulturhalle Eggersdorf 12.02.2026 19.30 Uhr
Jahreshauptvers./Faschingsjause PV Eggersdorf Schöckllandhof 12.02.2026 15.00 Uhr
Musikantenstammtisch Uli Nuster Schöckllandhof 13.02.2026 19.00 Uhr
Blaue Faschingsparty FPÖ Eggersdorf MZWS Hart-Purgstall 14.02.2026 19.00 Uhr
Landesliga Schützenverein Kulturhalle und Vereinsraum 14.02.2026 09.00 Uhr
Faschingsrummel Seniorenbund Hart-Purgstall MZWS Hart-Purgstall 15.02.2026 14.00 Uhr
Fischabend/Heringsschmaus Schloss Dornhofen Schloss Dornhofen 18.02.2026 18.00 Uhr
Winter- & Schneeschuhwanderung Freitzeitverein Brodingberg P+R Kühlhauser Abfahrt 21.02.2026 08.00 Uhr Abfahrt

März 2026 Veranstalter Ort Datum Beginn
Theateraufführung Landjugend Landjugend Eggersdorf Kulturhalle 07./11./13./14. 

08./15.03.2026
19.00 Uhr 
17.00 Uhr

Monatliche Vorlesestunde Bibliothek Eggersdorf Bibliothek 05.03.2026 16.00 Uhr

Veranstaltungen




